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— ” w Ztval 3 | Die ozialiſtenjury. ! ————— 
Friſt doch verlüngert: Arerrhelahuſthepüſt . Wilſon und der Papſt. 
— EETE Nuxtzeinrichtungskommiſſion beginnt 


Die Auswahl der Geſchworenen 


Erf > Hi ; | Zerhandlungen über Erhöhung. ae : * — — = | S für den Prozeß gegen die fünf So: '$ dunis a 7 u 4 ui 
Erit am 1. Sebruar mäühen deutihe, ee er üienfhe oh te er &un Präſident meldet jeinen amtlichen Bejuc 


?pfomotiven übergeben fein. zurfeseneene. MM A 0 Ioinn des Werfahrens befauben fi für den 23. Dezember au. 


| 
| 
| 
| 
| 
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in den Geſchworenenſitzen A. L. Hen een 
5 Ps er dee, Waulegan; AM. E, Bartholomein, m ne 

. ee E. €. Gleveland, Vertreter der Stadt, RN we. A 4 Dan | Wheaton; Thomas C. Nixon, Nr. Auf der Ozeanfahrt. 
Angebliche Gegenrevolte. verlangt, daß die Kommiſſion zuerſt ERS u 358 N. Monticello Ane; 2 | a en 


die fyrage entirheide, ob Stontraft zwi: | —— Be . BEN NG Ballou, Hegewiſch; Ed. W. Barlow,.Geliegert von der „Alſociierten Preffe“ und den 


ſchen Stadt und Linien noch beſtehe. J J 46 A — Vr. 7315 Oglesby Ave.; Burt Shel⸗ Paris, 10. Dez. Aus Nom wird gemeldet: 

—2 en u 2 ee ee | & 5 Pr don, Naperville; 2. B. Ridarbjon, | Thomas Neljon Baae, der amerifaniihe Botihofter in Nour, 
erlin, (über Amfterdam nnd London), 10. Se. zer Sen Bi Bi * — a 0 Richmond, Charles Light, Dswegd; | fpradh im Watifan vor and erklärte, dai Prüfident Wilion dem Rapit 

„Zotolanzeiger“ font, er eriahte ans befugter Cnelle, daß Marihall | Vor der ſigatlichen Nutzeinrich⸗ N IE 5 — Na we Sol. Did, Koy 3. Barnes, A. 9. | Wenedikt und dem Staatsiefretär, Kardinal Gaspari, am 23. Dezember 

od eingewwillint habe, die Friit für die Ablieferung aller dentichen | Tungsbehorde Ddeganen heute vor: | Ai — — —3 Kennedy und Henry M. Arndt. einen anttlihen Beind abjtatten iverde, 


; . m . mittag die Verhandlumaen ü ası$ I ; Ei 0; : Nerteidiaer Wi | . . - 
Lokomotiven bis znm 1. ebrnar zu verlängern, j mittag » erh nd ee — — —— aeg | Wied wurbe vom Verteidiger Wil | Auf ruhiger See 
b Der. Mathios Erzberger, der Vorfisende der ——6 er Stratzenbahngeſellſchaf⸗ Committee liam A. Cunnea zuerſt ins Verhör * See. 
* an: ID. Zei. —* a re Do a Iien, ihre Yahrpreife von fünf auf Schwarz und Reif. genommen. Gr ilt Verficherungs: | An Bord von „Öeorge Wafhington“, 10. Dez. (Drahtlofe Brei: 
Waffenftillitandsdelegation, findigt heute an, daft bie franzoſiſche Regie: | ieben Cents erhöhen zu bürfen, das : "| maller an Jadfon DBlod., wohnt im | depeice.) Die See iit jekt ruhig gaverden und das Wetter it warm. 
rung an das deutiche Armecfommando das Eriuden nerichtet habe, Be- * * Stadt nachdrüclich = Haufe Nr. 2701 Pine Grove Ape., it! Bielleicht wird Bräjident Wiljon jelber nicht an der Friedens 
yo s 5 eier, | Fampft wird, GSelbit wenn bie 2 Aokes alt und: verbeitatet. Gt | beratuna teilnel 1b fich hort dundh- Die anderen. Dolenuien EEE 
vollmädhtiate zu ernennen, um über die Verlängerung des Wafienitill- | wird un — u s — a 128 Jahre alt und verheiratet. Er] beratung teilmehmen and ftch dort durch die anderen Delcnaten wertete 
ſtandes * Die Konferen; ſoll am 12. und 13. Dezember in... MU igrem Cinfpruch abge: Er:Katier hat gar Selbitmordverjuch gemadhıt ? | ertärte aui Befragen des Anwalt3, | laffeır, während er mit den Oberhäuptern der anderen Nationen in enger 
Trier ftattfi r |ooejen werben folike, ieitchen bie ver Sondon, 10. Des. Gine Kopenhanener Depeiche fant, dns „Peip- | daB er Verwandte beim Heer und! Verbindung bleiben und fi) die vorbereiteten Fragen zur Entſcheidung 
| | ee — —— — — 8 veieie tan, DAS „Lein Ger der Flotie habe geſchäftlich aber vorlegen laſſen wird 
- . i .... a 1.3 J 4 > 1, .. SKı; . . 4 — x e — —* > en a i 0 2 Ex 2 a y ” i 
Kriessredht ın Berl. Entfeidung ber Kommiſſion Men — —— daß der Er Haiter gehn In einem Zuftand | mit  irgenbiveldher Kriegstätiateit | Der Präſident iſt für vollſtändig öffentliche Verhandlungen wie int 
| nn Res BE in folge nicht vor dem 26. April in geiſtiger Niedergeſchlagenheit einen Selbſtmordverſuch gemacht habe; nicht in Verbindung ſtehe. Ein Vor-Bundesſenat, wo die Vertreter der Preſſe Zutritt haben. Natürlich 
Paris, 10. Dez. Eine Depeſche ann Zurich an die Zeitung * ——— SUR. Die Stadt iſt in dem ein Mitglied ſeiner früheren Umgebung habe ihn an der Ausführung urteil gegen Leute. welche teine Frei— | müſſen vertrauliche und heikle Dinge acheint verhandelt werden, wie * 
Information“ beſagte, daß in Berlin das Kriegsrecht erklärt worden iſt. ra — Enge Den | feiner Nbficht verhindert und fei dabei verwundet worden heitSbonds gefauft haben, oder gegen | Senatsausihuß für auswärtige Angelegenheiten. 
27 RR : Aa Füpsii n-Sonderanwalt Cheſter E. Clebeland Sozialiſten als ſolche oder gegen Ge- 
Zweihundertund zwanzig Perſonen ſollen bei den kürzlichen Zuſammen— en — er 2 RT 2 ö u. Fe ala e oder gegeı a ; 
ea nn nn * en getötet worden fein un ben Hilfstorporationsanivalt (Rad einer anderen Angabe joll jeine Erfranfung ernitiid; geiwor- | perfichaften heae er nicht. Wilſon an Marſhall. 
open 3 < ewitis un gierungstrup ge v amt Bess in Spesinliit $ 72 si : = F — * u : 
* — a se ae. Dich — * —— — — den, und noch ein Spezialiſt ſoll aus Deutſchland herbeigerufen worden“ Nachdem die Verteidigung Roy Waſhington, 10. Dez. In einer Botſchaft, die drahtlos vom 
* e ſen e ee SaujenD SELL gegeben haben. Lieb, ſich als Ver ßoot County a nen * ak ra : 2 i — = 
! vd aus ro u 0 J m — — ne ar ik der fein. Andere Meldungen veriihern aber, .der Er-Katfer jer bei normaler 5. Barnes vom Nurndienit ent |Dompfer „Seorae Waihinnton” Fam, eriudte Rraiident Wilfon den 
ur) —3 m a 12 W 1 1 en 6 = ’ ich r 34 2* » ⸗ — 22 * \ . . i r > a ö 16 — — “ — —* N; — —* 
—* FRE — D——— — AA ade * Reai im Stadt als Nebenkläger zugeiellt bat Geſundheit und Firhre einen jchr umfangreichen Schriftwechſel.) \hulbigt hatte, wurde Igmes Zizepräſidenten Marſhall, bei der üblichen Dienstagskabinetsſitzung im 
Frieden zu ſchliehen, und wir werden die gegenwärtige Regierung inner— = — nm en — | — Sarmer aus Hat: |Meken Hänfe ben Morfig:gn-führen, 
bald zwei Wochen ftürzen.“ Anw⸗ Bm aroton ange: | Er Kaiſer sieht Juriſten zu R vard, ZU, von Cunnea ins Verhör —— J m 
Ichloffen bat. Die Straßenbahnaeiell: | Er:Kaijer zieht Juriſten zu Rate. — ee a SA: Treffen mit Wilion zuſammen. 


——— e 4 * ſchaften ſind durch ihren Generalan- . — * Eon | ws — ur Ds — RE" ud 
Siebzehn Dolfsverjamm lungen. | — gg ee 2 er ka Anmwalt | VLondon. 10. Dezember. (inter Amsterdamer Depeſche an die Zei⸗ Segialiiten ein Vor urteil zu zes | Waſhington, 10. =“ ez. Die Induſtriemitglieder in zräſident Nils 
. . — lJ 27 3 . nt N : . a . . a . . . . ® 
* us hiess — — Er. oe. 1 ’ ; 109 an a Ann. Selen ne MUTGAie 1: u Wweil ihre Organiſation gegen die Re- ſons Gries M dem M rre 
Kopenhagen, 10. Dez. Deutſche Mehrheitsſozialiſten hielten in | Arthur Dyrenforth vertreten. Welche | tung AcH preß zufſolge, hatte der nt ühere Kaiſer Wilhelm fr zlich in ee — Pa Der Anwalt | Mi u. st zw nn = gr un * t Pe — — * = ic 
Berli Sonntag 13 Verſammlungen ab, und die unabhängigen Wichtigkeit ſie dem Verfahren bei- Amerongen eine Unterredung mit zwei deutſchen Nechtsgelehrten, beilz "sam ara —— ————— IE Amen 
— ——— — — 9 9 E ’ ſagte ihm zwar, daß das ein Itrtum zuſammenzutreffen. Sie werden feine Natacher bei der Friedens- 


Sozialiſ > °r freie imnmel, währe er „Radikaliſſmus“ Lieb- meſſ bürfte daraus zu erfehensar feine hersintiche Qane Inimeit dir N 7 Be : | 

Sozialiften 3 unter freiem Simmel, während der „Radifalifimus” Aicb- ;meffen, dürfte daraus zu erfehen ‘dor feine perjönliche Lage, foweit die Anternationalen Gejege damit in|fei, aab aber, nachdem auch der Ri: |kamtamone an Ir — a ag er 2 2 
knecht in einer Verſammlung der Spartacusgruppe im Treptower Bart | fein, das nicht mur Präfidentleonard | ı,, jet, En konferenz in Fragen ſein, die ſich auf die ökonomiſchen, induſtriellen und 
vor 3000 Perſonen ſprach. A. Busby von den Straßenbahnge— aäne in Europa boeziehen. 


(Sctiefert von der „Alfociterten Wreife* und den „United Breß Uffoctatieis”. 


Verbindung gezogen werden Lönnen, beiprocden wurde. Die Ankunftter und Bundesanwält Clyne zu der Wiederauibeubl 
2 * er . 184 J —— sr 3 p es u 
a 2 orten dr Frer md Spätere Nbreijfe der beiden Herren wurde möglichit qebeim gehalten. Sache geſprochen hatten, zu, daß es | = i 
: \ i Das Wetter war kalt und ſellſchaften nebſt ſeinem Aſſiſtenten 9 J— a 205 — nn N — u 
Zr famen nirgends Iinheitörungen vor. Te tt ar f Tod Miltie den Verhandlungen Es beißt, der friinere Kaifer fdhreide gegenwärtig feinen Lebenslaui und | OÖ! 2 — Präſident perpönt Deutichlandbe uche ? 
5 er m ‚ TR Az — a RE AR a Aufgabe ſein wüurde, Herrnunning- — V Be * ae sa e 
NR * - | beiwohnt, fonder auch Henry A. die Geſchichte ſeiner Regierung, und Beides ſoll in Buchform heraus ———— xertum überzeugend! ‚, Paris, 10. Dez. Eine Ingabe des „Echo de Paris“ bejagt, angeb- 
Gegenrevolution m Dotsdam ! | Blair, der Vorfigende des Direls | nogeben werden. Falls Wilhelm vor einem Internationalen Gerichtshof | nachzumeifen * Sas Merhör wurde) 6 auf Grund einer funkentelegraphiſchen Meldung vom Dampfer 
nr z : ‚Itoriums der Gelelihaften. der ald| . : ge F ne j ee ee „Beorge Waſhington“, Brafident Wilfon babe Stunde erhalten, da; 
Kopenhagen, 10. Dez. In einer Depeihe der „National Tidende‘ nn in — * — prozeifiert werden follte, wird das Buch als Verteidigungsſchrift dienen. daun nach anderer Richtung fortge— Premier Ebert — — Haaſe und der bairiſche — — 
a . . z Chi Ö, sirldllz Am f ‚+ > u ‘ ı »i 
ir i jei eine Gegenrevolution in vollem Gange! | ;,,. z * ie g —— En legt. * ne a um: Ah a An * 
wird behauptet, in Potsdam ſei e ne 6 ge g tung der Geſellſchaften anzuſehen iſt. Der frühere Kaiſer und die Seinigen | — ſich alle Mühe geben wollten, ihn zu einem Veſuch m Deutidjland zu 
Der Soldaten und Arbeiterrat in Hamburg foll ein Komplott ent⸗ Außerdem fanden ſich auch mehrere — en Rn | Das Ende des ‚„‚Diliriet‘“, veranlafjei. er hade.aber aejagi: „Nur durch) lange Jahre von Neue 
Left haben für einen gegenrevolutionären Staatsſtreich, welcher ſchon Beamte der Straßenbahnerverbände Arkkene| le tann Deutichland feine Verbrechen jühnen und jeine Aufrichtigfeit zeigen, 
. . x 1 e ns . SL inle - 8 > nom 2sf 5 5— 36 u dd f s q .. 2 nf On J nr: 
Montannadıt zur Ausführung Fommen follte. E3 foll geplant geiwpfen | zu den Verhandlungen ein, die au | , :-. gairmn ne ne. I Zwei Sheriffsgchilfen vertreiben „Rap“ | ein wahrer Amerikaner föinte daran denken, Deutſchland zu beſuchech. 
” | — na — fd 4 d Arbeiterrats verhaften und für die Annahme der abgeſägten Kaiſer Wilhelm die Uniform abgelegt und er trägt jetzt nur Zivil-Geo. W. Streeter aug feinem „Reihe“. | wenn er nicht durch ſtrenge amtliche Verpflichtungen dazu genötigt iſt, 
ſein, die Mitglieder s So —— un * eeee — DER Verkehrsordinanz vor dem Stadtrat kleidung. Das Gefolge für ihn und ſeine Gattin beſteht aus 18 Per⸗ Zwei Sheriffsgehilfen machten Ich will jedoch keine diesbezügliche Anregung in Erwägung zichen.“ 
mit bewaffneter Hand die früheren Behörden wieder einzuſetizen. Meh⸗ —— — « > 9 Ze i ; a ı ELLE ER 
= ß ih Reichstngsab ante an | geireien waren. ſonen. Das Familienleben des Paares iſt ähnlich dem von Leuten inheue reinen Tifh in dem „Arjenal“ | Keine Sonderzuſchriften gewünſcht 
u. Verſchworer, 2 ie zus f * — Saft kei Glevcland greift Straienhahnen an. mittleren Jahren, die eine Zeit Iana ruhig anf dent Lande zu [eben | des ftreitbaren „KRäpt.“ George Wel— u chi 10. os 2 eich 2 — 
—— sle ollen jebt in ein. en i * nr — — —— en ; © 2: et wW ‚Se. Das © & : — ⸗ 
und ein hervorragende Zeitungslente, jetz Der Vertteter der Stadt, Clebeland wünſchen. Sie nehmen ihre Mahlzeiten in Gemeinſchaft mit ihrem lington Streetet, das im „Diſtrict of], da] ingeun, 10. Te; as Stantsderartenrent randft ofen nad) 
Bertin, 10. Dez.: (Meber London.) Am Montag gab e8 no cin, eriuchte: bie Rommilfion zuerft bie|Baftacher, dem Grafen Beittind, ein, ımd häufig nimmt an ihmen: and Late Michigan“ ziwifchen Lincoln! Berlin and Wien, in weldien der deutidien und der Hfterreidiiiden Regie: 
und: u — a er — — Pe OLE SE — ——— auſig nimm ate Shore Drive! i ilt wird, daß die Ver. Staaten kei i Mitteil 
9 * e Auf Weiſ 8 =,” Dr : ö TE TFI Barfway und dem Lafe Shore Drive, rung mitgeteilt wird, daR die Ver. Staaten Feine weiteren Mitteilnngen 
zn —— en een ag = —. | Frage —— arg ee Legteren Bruder teil, der in einem in der Nadbarfchaft befindlichen 2 der Cheitnut Str. aelegen war, | zu empfangen wuͤnſchen, die nicht au die lliiertennationen gerichteb find 
Aert · Haaſe' ſche 5 me Nass > befc e 0« | ztorich Stadt um 1 © 2|o ——— Ba En et. , fi — ee Be nn ( !- h — — 
en ze ‚ 5 nn 3 STIER en Er * * & J Schloſſe lebt. Der frühere Kaiſer geht ſpazieren und hat auch ſchon, beſchlagnahmlen die zahlreichen Büch:| Cine gleidye Note it der deitichen Neaterung ichon früher zugegan- 
rable „Hotel Briftol“, Unter den Linden, ausgeführt. Alle Ausgänge | babnaefeliichaften, den bie Straßen: ga i a si . F DEE = 0g ce —— ———— 
> \ : ——— bahnordinangen vom Jahr 1907 bil- um ſich Bewegung zu verſchaffen, Bäume fällen helfen, und feine Gattin | Te, Gewehre und Revolver, dieStree- gen, als ſie um Milderung der Waffenſtillſtandsbedinungen erſuchte. 
wurden von Truppen bewacht, und 22 Perſonen, die man in einem der |" — — J ba nahelieae —* ———— «; : u ter dort aufageitapelt hatte, warfen) sn Staatsamt wurde erflärt, da; aeftern durch die ſchweizeriſche und 
ken Gemädher porfand, wurden in Haft genommen, unter dem Ber |den, no zu Mecht bejtecht. Diefer | vefuchte das naheliegende Städtchen Zunleftein. Hin und wieder taiichen ihn, feine Frau und ein "andere ſchwediſche ð iendtichait Noten voi Set eich und Deutichland ei lief 
ken Gemä ; n Dt enommen, er dem Ver⸗8 * z u: er er = 3ſchwediſche Geſandtſchaft Noeten von Tefterreich und Deutichlan 1, 
2 : 2 Gulb — * h 5 Kontrakt fepreide vor, daß der Stra | Seriichte iiber geplante Attentate auf, die ſich jedoch als völlig grumdlos | he meh ohne Weiteres aus der|die fein Anzeichen trugen ha * auch an a den Ser Stanten’ver 
dacht der Mitihuld an den zreitagsunruhen. enbahnfahrpreis fünf Gent? nicht hahan a Be ME En Lie zimm eres aus | i Arzei gen, daj; u en Ber. Ste i 
sn au ber He — — J ! nn. —3 haben, und cS heist auch, der Staifer habe in der Nacyhbarichaft Holzbude hinaus und zerjtörten diefe | biimdeten Negierungen gerichtet wurden. 
ninifter Freiberr vd, Rheinbaben und der jüngere Prinz Sobenlohe; | Kommifſion dieſe Frage in beiahen. | But gelauft, dann — alles, ohne daß Streeter me Note vom Nationalrat von Yemberg beiagt, Xemberg wünſche 
RT AE E FRE es — Fe „A BE 5 N dem Sinn, fo brauche die Frage, ob] z I oder feine Frau auch nur den Verfuch!jich als eine unabbängiae Gemeinde zu Fonitituieret, da die Berölferung 
fe in nz S = zeiten rde ine J— — =. e Fri “ Anıma (Fr ; > | ht hät ic widerfeh Sin Sonältmar — Penis 149 x Volen mit Mißtraue 
—— — ee Erhöhung des Fahrpreiſes auf Des früheren Königs Eigentum beſchlagnahmt. gemacht hätten ſich zu widerſetzen. die Handlungen der Ukrainer und der Polen mit Mißtrauen betrachte. 
ſtoßenden Zimmer beſchlagnahmt. | fieben Gents berechtiat fei, und ob . Belanntlich bot das Paar im Jahre N 5 Zi i 
e 5 , i iD \ , Ä j RR, . — a je — —4 rs 4; cin Bi ’ 3 A 4 A 4 
Graf Matuſchka ſoll ebenfalls in jene Unruhen verwickelt geweſen, der Preis von ſieben Tents angemeſ— Genf, 9. Dez. Das ganze Vermögen des früheren Königs don |1902 einer bewaffneten Polizeimacht | Südſlawen klagen über Italie ner. 


ſein, konnte aber noch nicht verhaftet werden. fen fei, gar nicht unterfucht zu wer-| Sadhfen nd das feines Bruders Kohann Georg ift von der nein füdy. | Trob, «ls Sireeter ans bem bon ihm Waibingion, 10. Dez. Die amerifaniicie Regierung wurde formelf 
a r |den. Cleveland machte einen ſcharfen ſiſchen Regierung unter Vorbehalt konfisziert worden. Die Zahlung * Eigentum beanſpruchten rn | bon der Abficht der Serben, Stroaten und Slovenen unter ehemaliger 
Das Havas:Aaentur Jast. | Angriff auf die Straßenbahngefell: | der Zivilliite wurde ebenfalls eingeitelft, — Eu werben fellte, uUnd öſterreichiſch-ungariſchen Herrſchaft benachrichtigt, ſich mit dem Königreich 
ſchaften, weil ſie ſich um Erhöhung I = Mann ve Ma en Serbien zu einem Sugoflabiihen Staat zu vereinigen und auf der 

des Fahrpreifes an die Nukeinrig;: | Karolvi macht Selbftmordverfuch ? | Die Sheriffsgehilfen vollſtreckten Räumung flawiſchen Gebiets durrd) die Staliener zu beitchen. 
tungsfommiffion aeiwandt hätten, de Mr ‘ — e * heute einen Befehl des Kreis— und Dem Staatsdepartement wurden amtliche Abſchriften des Textes 
Iren Zuftändigfeit in ragen, die fich| (Geliefert von den „United Preb Aſſociations“.) einen ziveiten des Superiorgerichts, hon Anſprachen überreicht, die von Prinzregenten Alexander von Ser— 


Paris, 10. Dez. (Depeſche der Hapas-Agentur.) Prinz Heinrich 


den Befehl erhalten, wenn nötig, ſich ihrer Waffen kräftig zu bedienen. Über an die Koi.miffion appellieren | lished herein. 


il 


* n Icil. e * En z Ir : ia . * N * = — * 
aufzunehmen, zu entſcheiden. Nach a A PER DE Prozeß genen Melville Reeves, beffer| ihrem Mann, der mit der Uhr in der ;iwei- bis dreimal ſoviel Whiskey und andere Spiritnofen, wie gewöhn 


| 
längerer Beratung erklärte Vorfitens | zunce voer egen im fühlten Ta beste) hefannt unter dem Namen „Sty:| "and um fie herumgeht): „Sag' mal, |lidi, ans .. Zollverihluß zurüdzichen. Im Xftober wurden maht- 
|der Thomas €. Dempey, die Anjich; | Tr, mebrinenntia aus mern feraper" Reeves. Gr ift angeklagt, | Bift du verrüdt geworden, was foll |Iheinlih 8 Millionen Gallonen herausgenommen, im September nahezu 
‚ten der Kommiffion über Kontrakt: | zamenautgang. morgen: 7:08, am Dankfagungstaa 1913 in die) denn bas?"— Er: „Ad, meine Teure, |) — Gallonen uenſtück m derienigen im Juli . 
‚ordinanzen feien hinlänalich befannt.  hondumtergang: Heute abend i1 Sureaus des Sefretärg der Xllinois) Th wollte nur wifjen, wie lange ich, Die Lage iſt cin Sertenitud zu derjenigen ım Juli 1917. mo 


Deutihland proflamiert. 
|Noveimber in Belgrad gepalten wurden. Der Brinzregent nahm den 
der Frage der Anhängemaaen nid! | 
ben wurde die Ordnung in Köln mieberhergeitellt. 3 die deutichen | Tuch gerichtlich betämpft hätten. Di | Er joll über die politiſche Lage in Ungarn ſchwermütig geworden ——— innerhalb ſechs Monaten nach dem Friedensſchluß abzuhaltenden konſti— 
| Horton: Ganopie von Liverpool, (Erreicht Die Telegaten bedauertcı, dab ein aroßer Teil ihres. natürlichen 
waffneten ſich darauf mit Gewehren und Maſchinengeſchützen. und oe?! dos Recht der Nupeinrihtunaston: Darauf begann der Oeneralanmwalt | Isleine Kriegsdepeſchen ſtens Flieger, die in England ausgebildet ent ne E 0 tlic 
ze — Die orite Aäatendung amerilanifder Truppen | 5 treten wünſchten, aber hte fürmen feinen Vertrag, jelbit nicht den von 
Nie eine Depeihe aus Kölır meldet, haben 
b 
g "m . — NMiltlionen anderer 
votes Quartier vorgezogen vom Jahr 1907 widerſpreche, die ordinanzen vom 
—— un dal, f yliı, u 
2 F > . . ten. Die Straßenbahnaeiellicaften, ö El 12 | — Die Sleine. — Die sierliche! 
Selbit Eisner mahnt zuc Ordnung. | | TEN Member of the Associated Press. | ringer geivorben und auf 55 Puntle | 
völferung Banerns einen Mufruf erlafien, in dem er darauf hinweiit, | fei N 
— — dort nach der Schweiz abgereiſt. 200 andere, die in verſchiedenen La— 
Zweiter Prozeß gegen de Prieit kommt ſig überhaucht von warmem Leben — | 
Pr Straßenbabnaeiellichaften ermiderte WEDER sn — nd . Iiperden. 21 verfügen errichtete Generoal Wood eine piap 
dem terficherte Giöner, dab er unter Teinen Umktärden der Meohfreiheit| or n gel tei vid ehemaligen Alderman Oskar deßPrieſt ich ſchmolle — gleich den Rüceen. werden, zu verfügen, errichtete General Wood eine eigene Ueberſchuß 
Hilfsgeſellſchaften zum Export nach notleidenden Ländern gebraucht 
Deutſchland erkennt Eſthland an. nn it Die Anka im Sinbli 5 ex Ä 2 hen 3 
y zurückziehen und damit die Zuitän- | yejttuitwärme heute abend über dem Ge; | IM Hinblid darauf, daf die Auswahl tommt): „Xa, leider muß ich Ihnen | und in Jolden Mengen auf den Marft gebradıt, dal derfelbe nicht ftörend 
ES 53 J 
4 F 4 +4 u £ a = . . > I Wi ze t ſtwi n.2 e \ ’ I 233 —I1— 1 Mir irhınyp * 3 ae 
Rurreipondenten der „Kölmichen Zeitung zufolge, Githland, eine d r Stimmen Cleveland zu. cher Wind, morgen Nordweſt vind, ern dürfte, auf den Januartermin habe in letzter Zeit viele Verluſte ge⸗ oum An— und Wiederverkanf angeboten werden. 
Demſelben Korrejpondenten zufolge haben die Deutſchen die Oſt- zurück, um über das Geſuch Clebe⸗ equing Unsehändig vd Tühler Seute 
8 * u lichen Verbindlichkeiten zwiſchen In Richter Kerſtens Abteilung des verlieren wollen!“ heute die Tatſache, daß Spiriturſenhändler, um der verdoppelten Be— 
Amerikaner beſetzen Mainz. 
kommandierenden General Vertreter deutſcher Zeitungen empfangen. 
der Wunſch der Amerikaner, daß die Verhältniſſe in der Stadt normal 


bon Preußen, der Bruder des vormaligen Kaiſers, hat Angaben aus 
Holland zufolge die Gründung einer neuen royaliſtiſchen Partei in 
————— achdem in beiden Gerichtshöfen die! n: 97 2 Mai 
auf die Straßenbabnorbinanzen nom Amiterdam, 10. Dez. Eine Depeſche aus Budapeſt beſagt Se En 2 Bien und 27 Delegaten des Nationalrats von Zagreb (Maram) am 12. 
Nrönung ın Köln ı sahr 1907 gründeten, fie bisher in |(yraf Sarolvi, der nigariime Premier, am Sonntag einen Selbitmarh Berge ... —* tin * ns : 
Ü (j ol. zu * EN Ir * i ſtrict of Late Michigan” als ungiltig Vorſchlag des Nationalrats für eine Union unter parlamentariſcher Regie— 
| : m. ch gemacht habe haeiviei | t Ua : * 5* 34 3 4 
Köln, 10. Dez. Nach dem Einmarſch der Vorhut britiſcher Trup- nur nicht anertannt, ſondern die ſie verſuch gemacht habe. obgewieſen worden waren. rung mit einem proviſoriſchen Delegatentag in Belgrad an, bis zu einer 
. I 
I 
= 1 5 far KA Kone $ — — a len DampferNachrichten. a nn 
Truppen aus der Stadt zurüdgezogen wurden, begannen aus den nich. | !el Fall liege jetzt dem Oberbundes⸗ ſein. Angelommen: | Iuterenden Verſammlung. 
rigſten Elementen der Bevölkerung beſtehende Volkshaufen die Stadt gericht zur Entſcheidung vor. In die- — 
RT . o. en J . J + . - EEE EEE Dienstanabend 3 Uber die Quarantineitattor, \n & ST Mo 54 Bere ichs lim He Hr 4 
zu plündern und allerlei Unfug zu treiben. Anſtändige Bürger be⸗ ſen Fall ſtellten die Geſellſchafien 2 BEE De ze — Gebietes von Truppen des ztönigreichs Italien beſetzt iſt, das mit den 
ildet wur. | Ententemäcdten allitert it, zur denen ſie in freundſchaftlichen Beziehungen 
fam denn auch zu blutigen Sufanmenjtößen mit den Aufvieglern. ‚miffton, fie zur Cinftellung von An-|der Straßenbahngefellfhaften mit | deu, als geindfefigfeiteit begannen, Dies it 
Amſterdam, 10. Dez. 2 hängewagen anzuhalten, in Abrede, einer Schilderung der Entſtehungs— a a ne über Votton. ) rer rar ne Fondon anerkennen, weil er in Widerfpruh mit dem Nationalitäten: 
beitiiche Truppen 03 abgelehnt un den öffentlichen Gebäuden. die ihnen | no piele Verordnung der Kommilfion geſchichte des Chicagoer Straßen — —ccc— | ı hliihnen Sttieen goftlahen von amerhani. | PEINZID ftcht, 
briti Iru $ abgelehnt, von den öffentlichen Geb 1, Die ihnen |... Meftimmmmaer a ee * re Varie Skin mahaf : 2 Kap; 
ar Verfuͤgung geſtellt wurden ins. mu — —— hab 0. | ven Beitimmungen der Ordinanzen babnfpitems und der Straßenbahn Darts, 10. Dez. Depeichen aus! then Truppen finer der Zee, in den nächll Ste wielen darauf bin, dab die Ntaliener Gebiete und Regionen be- 
ö | BEN om Nahre 1907, Genf befagen, dab der Wert an der | Zoldateibriete enwa.tet,) | rebt haben, die wert iiber die im ofterreiiigp-ungariichen Waffenitillftand 
|einen Kontratt mit der Stadt bilde see ı Börfe in der Schweiz beträchtlidy ae getegten Grenzen hinausgehen. 
. .. . * * ind > — J— * 
crtlärte Cleveland, könnten in dem ru os I Sileine ift nicht eben ſchön, doch rei-⸗ Die Testen gerangenen Zimerifaner. 
Winden, 10. Dez. Der Minifterpräjident Eisner bat an die Ve. einen Verfahren nicht die Zuftändia- | The Assoeiuted Press is ezelusively , gelunten tft, Franzöftices Geld ift! zeno, meil fich eines am ihr findet: | Berlin, Montag, 9. Dez. 2600 Friegsacfangene Amerffaner, melde 
feit der Nupeinrichtungstommiffion| entitled t> the use for republivntion | etivas geitiegen. wie ihrem Hälschen, hintirrüds ge); Lager Naitatt (Haden) ie an — 
* * Fate . = Las 4 Ba = ‚2: n ne A z as 2 . } 4 * FC, ut .« iu til k t uiid, \ 
dab; die Ordnung aufrecht erhalten werde mühe, Siramalle, ie fie) beitretten und fich auf ihren Kontraft | of all news üispatches ereditea to it | sehn, der Naden wunderlieblich Vieh | 
isch anı zyreitag ereignet hätten, dürften nicht wieder vorf: N di mit der Stadt ftühen, die Die Orbi-)or not otherwise credited in this | | verbindet! dp melder Naden!| — si ir e 3 
ic amt sreitag ereignet hätten, dürften nicht wieder vorkommen, und| Mit be = rugen, bie bie N er Huch hiuausgeihoben. ‚perbinbet? Umdb welcher Naden! vr Teutichlands veritrent find, verlaflen Deutjdhland iiber Solland 
die Truvpen, die zur Aufrechterhaltung beſtimmt wurden, hätten nanzen bildeten, im vorliegenden Fall paper. and also the local news pub- Schimmernd weiß und rund, und ro: oder Dünemari 
i l — IL > iuuAı, 
— a z * 8 * — +. urn (Aa tar Ken, ta — nr Ida ’ » tfır 135% ) + . ... —* > — 
Eisner fügte hinzu. er —— * die Unannehmlichkeiten, die zu ei- Uund das Gegenteil dehaupten. erſt im Januar zur Verhandlung. ſelbſt ihre = und ihr == Mund Armee veräußert U⸗eberfluß. 
nem Angriff auf den Miniſte s Innern Auer führten zeitungs⸗ Bahnen machen Schwentun ir vermögen Holderes mir nicht zu ge Un: ne Kin ühnrikiiie nu 
Rem Pumgest au Den "Piinser bed „Suneen. Fuer Tübrien, SJeitungs- | —— — Vor Richter Brentano ſollte heute n Länait i Waſhington, 10. Dez. Um über die überflüſſigen Vorräte an Be— 
berichten zuzuſchreiben ſeien, die über ihn ſelbſt und Auer, der bei der Generalanwalt Gurlen von den: Im J— hal aut ebraudji 
Wahl zum Minifterpräfidenten unterlag, veröffentliht wurden. Trot- |< u Een, 7 Tr er ziverie Prozeh gegen den farbigen! meinen Blicken und zeigt mir, wenn uruisartiteln und Moterialien, die von der Armee nicht mehr gebraucht 
rc E uf die Ausfügrungen des jtäbdtifchen F | Te —— — vorratsabteilung. Ein beträchtlicher Teil des Ueberſchuſſes wird von 
etwas in den Weg legen würde. Vertreters, die Geſellſchaften würden —* md ———— m. u angeblicher Annahme von BL. J — — re t 
ns 5 £ und einigermaßen unbeftändin heute | ftechunasaeldern beai zur Q Kanne, D | vr; 3 ey: . 
den all v sob t ute gsgeldern beginnen, wurde aber 8 — werden; un 8 le vir! 
Fall vor dem Bundesobergericht nen und morgen: etwas fälter, Min: | : 3 weiß, daß er um die Tochter anhalten | iperden: md was dann no itbrig bleibt, wird vorfichtig zu folhen Zeiten 
Iımitn 7 J an tief Nartpr > 7 Yayulsıına di t i iſſi T 1. frier 9 tat j At tz D 3 2 f ‘ } . Kapntırt[ais yir Nor wWMeoiſte N 1 ’ 7 f 3 
Ymiterdam, 10, Dez. Die deutiche Regierung hat dem Berliner [tl aleit der Kommiſſion anerkennen. frierpunktt. Mäßig ſtarker, veränderli der Geſchworenen wohl Wochen dau⸗ die betrübende Nachricht geben. a ich, beeinflußt wird. In den meiſten Fallen wird er erſt den Fabrirkanten 
bisberiagen Oſtſceprovinz s Republik anerkann — — — m: ' | — - 
bisherigen Diftfeepropinzen, als Republit anerkannt. ı Die Kommilfion 309 jih darauf! noraen teilweiſe bewöllt und fühle verfhoden. Sur dorigen Prozeffe, | habt, auf allen Seiten habe ich verlo- | Zur Mermetdung doppelter - teuer 
m * r 1 “ * « ar ” 
E * — 5 eu ol deil wahrſcheinlich Regen. der vor etwa einem Jahre ſtatifand, ren! 2% Junger Dann: „Ra, da; NP . N TR uf; m . > 
je Hafenttädte Nariva, Neval und Riga geräumt. ‚lands, zuerft die Frage der fontrafi- | "oroen pemlft, wurde de Priejt freigeiprochen. werden Sie die Tochter nicht auch noch Nafhington, 10. Dez Nichtamtlihe Schasamtsberihte enthüllten 
> * wbend un m eu n ch heinlict Ste i um \ E ! c Zi en. — fe 4 * ’ /4ñ \ x 
Stadt und Straßenbahngefellichaften tölser tin Yünlicen, Megen once Sahne im Seriminalgerichts begann heute der). — Neues Mah. — Dide Frau (zu ſeuerung zu entachen, wie fie in der neuen Nevenuevorlage verlangt ift, 
Zondon, 9. Terz. Amerifaniihe Truppen find, laut Nadyricht au? 
Berlin, in Mainz eingerüdt. Sürzlid wurden vom amerifanischen 
der ihnen mitteilte, dat; fich die Amerifaner in die Ayreiheit der Preiie ! 
und des Rublifunms im Allgemeinen nicht einmiſchen würden. Ferner ſei es 
a k m’i | 
bleiben Sollten. | 
J 


Wenn die Vertreter der Stadt neue Temperaturſtand: Steel Co. Robert Human, eingebro- brauche, wenn ich einmal um dic; wurden, im Hinblic auf den Grlai; des jet beitehenden Stenergejeheß, 
Gründe vorbringen fünnten, die ge Nachſtehend der Temberaturſtaud nach chen zu fein, die im 16. Stodwert des | berumgehe, damit ich feitjtellen kann, !{m ganzen 25 Millionen Gnlionen Spirituoſen ans dem Verſchluß zu⸗ 
gen bie Zuftänbigfeit der Kommijz | S°' Amtliche Mngaben des itane Ediſon Gebäudes gelegen ſind. Dort ob du wirklich ſchlanter geworden kückgezogen während nach dem Erlaß des Geſetzes, im Oftober 1917, 

Polniſch amerikaniſche Truppen nach Danzig. | se an er * —* —* 2 a me 15, Joll er den Gelbfehranf erbrochen und] DIR, ivenr du von Darienbad zurüd- die Zurüdzichungen jtarf abftelen. 

— zuerſt entſchieden werden, doch ſollte üör mann... Ihe morgent....42) auß diefem Schmud im Werte von | ommit.” ! . : ! iſche »mi 
Amſterdam, 10. Dezs. Aus wohlunterrichteten Kreiſen erfährt der die ganze Kommiſſion anweſend ſein. n namı.......45) 5 Ubt morens.. 4a! 84000, vw Tochter Hymans gehörig,) — Beleidigt. — „Du, das war| Peru nimmt amerikaniſche Dermittlung = 

zorreipondent der „Weferzeitung” in Marfdau, dab fid polnijäj-ameri-| Ta die Kommiffäre %. H. Funt und| : pr abenbb......t5| 7 br morgen... eiuaukt zi6 Kaben, Im Februat ja dein Hausarzt, der dich eben grüßte Lima, 10. Dez. Es wurde bekannt gegeben, daß die Regierung bon 

anifhe Divifionen in Habre, Frankreich, nach Danzig, Weſtpreuhen, P. J. Lucen abwefend feien, follte, 9 une anends....se| do Mor mo tens...as] 1915 ift bereit8 genen Reeves verhan-|-—- mir fcheint, du twollteit ihn ab>|Pern die Vermittlung der Ver. Staaten in ihrem Streitfall mit Chile 

sinaeihhifft haben, um von den Provinzen Polen und Schlefien Befig zu |die Erörterung diefer und aller an: | 10 br abenbö......dL borttun48 | Deit worden, doch fonnten fich die Ge=| Tichtlich nicht fehen?* — „Gewwiß, erjt annimmt, 3 So 

greifen. Das Hauptquartier der polniſch-amerikaniſchen Truppen |deren rechtlichen Fragen einftweile 1? Mbr nact..43| 12 -Ubr mittand.....an| fehivorenen damals nicht auf einen | möcht” er einem ’8 Bier verbieten und Daher hat au die Boycottierung Ailenifdher Fahrzeuge ihe Unde 

wird in der Stadt Rofen fein. | aufgefchoben werden. uk am Wahrjpruch einigen. dann grüßen auch noch! Pfui Teufel!” erreirt. —— 





Geihhäftskunden (bis Weihnachten): 8:30 bis 6 Uhr. 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
Ideale, praktifche Gefchenke für das Heim 


in Porzellan, Gla8 und Töpferiunren 
Der Fünfte Zloor ift der Ort für Sole, die für ein Heim von gutem Geſchmack ein 
zur Ausſchmückung oder zum Gebrauch geeignetes Gefchen? fuchen, oder beides zufamnıen. 


Riefige Weihnahts-Sortimente grüßen die Befucher hier und fie machen fofort den 
Eindrud, dak in der Auswahl jedes einzelnen Stüdes von PBorzellantvaren, Glas: oder 
Töpferwaren, welche dieſes Lager bilden, die äußerite Sorgfalt ausgeübt wurde. Hier find 


einige Vorſchläge: — 
* u 


Nana? 
— 


* 8 
J 


Asendpoft, Chicago, Dienstag, den 10. Dezember 1918. 


ben glaubt? Cr fcheint fich doch auf 
folhe Möglichkeit zu berufen.“ 

In der Tai,“ begann Gemmin— 
gen, „es ſcheint auch mir Pflicht der 
Eltern, mit der Tochter jeden etwa 
erfolgenden Antrag zu beſprechen. 
Rede morgen früh mit Mary über 
Heimburg. Ich will erſt als Inſtanz 
angerufen ſein, wenn Mary ratlos 
iſt, oder ein „Ja“ ſagt.“ 
| Morgen mit Mary fpreden? Noch 
|eine Sorge mit in die Nacht hinein- 
nehmen? Und hatte nicht Yyrancid 
Inoch für diefen Abend auch Geftänd- 
niffe angetündigt, die neue Fragen 
| aufmerfen fonnten? 

Ditilie erhob ich. 

„Rein,“ fagte fie, „mas gleich ent- 
Ichieben werben fanır, fol nicht bis 
morgen unfer Herz befchmweren.” 

Sie aing aus dem Wohnzimmer 
in ba3 nebenan belegene Speijezim- 
fner, mo Marh am ZTifhe ftehend, die 
Gedede zierlich ordnete. 
| Die Mänbe bes mittelgroßen G©e- 
madh3 tmareır bi3 zur halben Wand» 
höhe mit dunklem Holz verkleidet. 
Darüber dedte eine grüngoldene Ta- 
pete die Mauer, Ueber dem Til 
hing eine Gadlampe mit roeißer, breit 
ausladender Kuppel. Die Ylamme 
brannte Hell und man hörte das 
Summen bes ©afeß. 


Sonntags: Berluftlifte, 


Soweit vom Heer 116,823 Nanten, von 
ber Flotte 6108 gemeldet. 
MWafhinaton, 8. Dez. Die Heered- 

leitung berichtete heute 3835 an Ver: 

Iuften, Gefallen find 406, geftorben 

an Wunden 173, an Unfällen fieben, 

an Fliegerunfällen drei, an Krank— 
heit 260. Verwundet wurden ſchwer 

1918, in unbeſtimmiem Grade 227, 

leicht 5566. Vermißt werden 285. | 

Snägefamt find jowert gefallen, 
einfchliegli 396 auf See, 23,431, 
an Wunden 9091, an Krankheit 
12,993, an Unfällen 1888 geftorben. | 
Verwundet wurden 56,764, vermißt 
werben einjchließlich der Gefangenen | 
12,656, zufammen 116,823. 

Das Trlottenamt meldet einfchließ- 
lich der Heutigen Lifte: Gefallen 80 | 
Offiziere, 1751 Gemeinde; verivuns | 
det 79 Offiziere, 2490 Gemeine; ver: | 
mißt 282, in Gefangenfhaft 75 Ge: 
meine, Heutiger Bericht: Gefatlen 
aht, an Wunden geftorben neun, an 
Krankheit ſechs, ſchwer verwundet 58, 
leicht verwundet vier, in unbeſtimm— 
tem Grade verwundet zwei, in Ge— 
fangenſchaft einer, vermißt zwei. 

Es ſind aus Illinois, Indiana, 
Michigan, Wisconſin und Jowa: 

Gefallen: Hauptmann Milburn 9. | 


freh, Ill.; 


lander, 


William Gray, Allerton, Ill.; Korbo⸗ 
rale Dr Edſalle, Brighton, SU.; 
Leiter Goff, Latvrenceville, XII.; Edw. 
Wilte, Milwaukee; Richard Boclter, 
Xerlin, Wis.; Lohn James, Ouinch, 
SI; Frant Kotb, Milmaufee; Frank 
W. Remiler, Milwaukee; Oëcar John⸗ 
ſon, Cherry Valley, Ill.; William Kort, 
Shawano, Wis.; Frank Fitzgerald, 
Caſey, Ja.;: Dan Johnſon, Stonington, 
Ind. Adolph Kleppe, Superior, Wis.; 
Delano Portwood, Anorville, Ra.; Ems 
meit Anderfon, Musfegen, Mid.: Cla: 
rence Gray. Milwraukee; Cyril White— 
head, Belvidere, Ill.; Leo Willia, God— 
Jack Rothblatt, 1250 S. 
Sawper Ave., Chicago; Walter Lewis, 
Sit Er, Lonid, IT; Hugh Sterreit, 
Princeton, Bl; Mesiinley SR. Biegen: 
bein, Alton, XIL.; Paul Phillip, Men- 
don, Mich.; Erem Leymon, Inianapo— 
lis; Leon Hadin, 4019 Michigan Ave., 
Chicags; Warren Stanlen, Witt, Ill.; 
Trompeter Dominid Fedele, 933 Grand 
Ave., Chicago: Mechaniker Robn DBoh- 
Belin, SU; Clellie Todd, 
Boone, Ka.; Schmiede Kohn Murrav, 
Martinsville, Ind; Charles Tole, Te 
Kalb, Ill.; Köche Wm. O'Connor, De— 
troit; Carl Galloway, Logansport, Ind.: 
Gemeine Oscar Devos,. Brooklyn, Ja.; 
Fred Fiſher. 1134 Olſon Str., Chi— 
cago; William Floyd. Marathon, Ja.; 
John Francisco Calumet, Mich.; Sa— 
muel Hart, 3242 Calumet Ave., Chi— 
cago; Erneſt Johnſon, Moline, Ill.; 
Clyde Kitchell, Praſa, Ill.; William 
Kluſsmeier, Marengo, Ind.; Alfonſe 
Kuehnemann, Watertown, Wis.; Lloyd 
Southern, Weſt Grove, Ja.; Orvy Ad— 


LIBERTY BONDS 


Ber. Staaten Bond3 getauft für Bar, oder 
(Ener Anteil an teiltweije bezahlten Bonds ge: 
fanft. Bringt Bonds oder Onittungen nad 


Carl M. White 


Simnier 411 
>36 Weit Waihingtoun Strafe 
Samstaz Nachmittags offen bis 6 1lhr. 


ondiaům: 


Honor, Mid; John Mahan. Xoliet, | ;.. — —— in 
Ill.; William Myers, Kankakee, au, Fi S’meinderat in Kimmelhauſe 


Peter Miller, Maxcus, Ia.: Xofeph | 9 ſeſſe,— un do is nadierlich die Frage 
Shull, Eſtherville, Ja.“ Wilſon Silas, vendeliert worre: was ſolle mir Kim— 
Weit Depere, Wis.; Stepben  Clovik, | melhäufer bei dese Gelegeheit unferem 
Detroit; Lefier Smith, Koliet, Ill.; Hy. Zandesherr fchente? Gener von uns 


Iber blibie Sawkes, Ludington, Mich.; Sergeanten | du, Vooneville, Ja.; Carl Anderfon, Rır 
* Kryſtall 2— Watſon, Carbondale, Ill.; bicon, Mich.; Weorge Anna, Galena, 
auf dem weißen Zafeltuch. Die ges | Milfiam Foct, Grinnell, Xa.; John Ill.; Harry Blackſtone, North Hender— 
füllte Blumenſchale ragte zwiſchen Grubb, Panora, Ja.; Albert Parker, ſon, Ji; Martino Carguino, Sherman, 


Thompſon, Hammond, Ind; Lawrence er z ee 
Waters, Olvenville, And.; „William | hot m Er — — gleſe, daß de 
Wells, Braewood, Ill.; Erneſt White⸗ Schtadt Baris bei 'me ähnliche Fa— 


head, Waſhington, Ind.; Andrew Wid— milie-Ereignis ihrem Herrſcherboor e 


9. 


A 


Porzell. Frühſtückſervice, 85 


Sie beſtehen aus 17 Stücken, 
beforiert in blauen Band. und 


öpferware Körbe, $1.50 


E3 find Sand deforierte in 
| emaillierten Blumen-Enmpür. 


Bonbonſchüſſeln, 52.50 


Yus viele Farben werfenden 
Slas mit Schale von zarten 
roja, grünen, Bernstein. umd 


Blumen-Entwürfen mit Golbd- 
rand. Vollitändig für Tablett. 
Servierung. Markiert $5 Set. 


fen und bübih einaefaht mit 
Metallgefleht und Metallgriff, 
$1.50 jeder. 


ı Verl-Schaitierungen. Sie find 
4 Soll ho, 92.50 jedes, 


Zuderwerf-Service, $3 


Mit Tteben Borzellan-Abtei- 
lungen und deforiert in typiich 
orientaliihen Cntmürfen mit 
aelbem Intergrund und email— 
Iterten Blumen, in 14-3[. email: 
lierter Schanitel. $3 Set. 


Blumenjhalen, $1.75 


Blumenſchale aus Töoöpfer— 
ware, 7 Zoll Durchmeſſer, in 
jolider gelber oder Maroon- 
sarbe, mit Blumenhalter: aus 
einer Wögelaruppe in Töpfer: 
ware, Marfirt $1.75 vollitän- 
dig. 


Porzellan Teeiervice, $15 


Beitehend aus Teekanne, 
Sugar und Creamer und ſechs 
Taſſen und Untertaſſen, deko— 
riert in engliſchem Faſan⸗Ent⸗ 
wurf, Gold-Durchzeichnung an 
AchteckForm. $15 Set, 


Salat:Teller, $3 das Set 


Eine einfahe Form in der 
T3l. Größe, Deforiert in blau 
oder gelb. Diele Salatteller 
fommen in Set? von fed2, zu 


Candy Jars, $3.50. 


Aus kriſtallblauem Glas in 
der 1 Pfund⸗Größe. Sie haben 
einen leichten Blumenentwurf⸗ 
Schliff. Speziell markiert zu 


Goldglas Vaſen 


Sie find 10 und 12 Zoll hoch, 
dekoriert mit Mllover Acid Gold 
in hübſchem Entwurf, $6 nnd 


| Fragenbe Wort nicht bon den Mutti 


$7.50 jede. 33 Set. 


83.50 jede. 


Fünfter Floor, nördlic. 


- Eine Lüge? 


Roman von Ida Boy-Ed. 


ich wollte ſagen mein Mann, gemeint lich! Und gerade heute! Liegt eine 
iſt, ſo kann ich über dieſen nicht dis- Verlobungsepidemie in der Luft?“ 
ponieren. Ein Geihäftsfreund hält! Gemmingen nahm den Brief und 
ihn feſt.“ las ihn vor: 
Francis bedauerte, daß er Kurt; 
| erft morgen fehen folle. | 
(15. Yortfegung.) | Abigail zudte dazu die Mchiel, mie 
© Otbmer wehrte fıch Höflich gegen | gegenüber einem unbegreiflichen Ge: | 
Die Aıınahme, da& er dies Gefühl ae- fühl. Gie geftand es fid; felbft nicht, 
Babt, und bie beiben Herren ergingen daß fie Kurt nicht hergeführt hatte, | 
1 in etwas umftänblichen und forms | weil — meil es auffalleır konnte, daf 
ichen Ehrenbezeugungen. der Junge heute zärtlich an ihr hing, 
* Mary und Igel Iub er nach Berlin] nachdem fie fih ibm jtundenlang ge: 
<in und erbat ji die Erlaubnis, |iidmet und meil er ficherlih er-' 
fortan bei ihnen als „Onkel“ zu gel⸗ zählen würde, wie ſchön Mama mit, 
ten. ihm geſpielt habe und ausgefahren 
Dann begleiteie Ditilie ihm auflfer umd igen ein prachtvolles Spiel: | 
| 


# 


Rerierunasrai! 

E3 dürfte Ahnen befannt fein, 
daß ic} in der Tehten Zeit mehrfach 
Tochter zu begegnen. Ihr Fräu— 
lein Tochter hat einen unauslöſch— 
lichen Eindruck auf mich gemacht 
und ich konn den Wunſch nicht 
mehr zurückhalten, ſie eines Tags 
die Meine nennen zu dürfen. Ich 
frage ehrfurchtsvoll bei Ihrer vä— 
terlichen Autorität, hochverehrter 
Herr Regierungstat, an, ob Sie 
und Ihre Frau Gemahlin mir ge— 
ſtatten, um Fräulein Mary zu wer— 
ben. Noch füge ich hinzu, daß ich 
glaube, meinerſeitz Fräulein Mary 
auch niet ganz gleichgiltig zu fein. 
Mein Gefkia ruht in Ihren Hän- 


den Flur. zeug geſchenkt. 
Ich beſchwöre Dich — bleibe bis Auch hatte ſie, anſtatt Francis, 
morgen im Hotel. Das Bild iſt von den ſie liebte, auf den ſie ſtolz war, 
Sabine. Mir wills nicht aus dem | im allermindeſten freudige Rührung 
Sinn, es tonnte ſich irgend etwas zu zeigen, ihn kühl durch die Lorg⸗ 
Fe haben, — * mir noiig | nette betrachtet und lobend geſagt: 
iſt. Es mag Torheit ſein — wie „Du fiebft aut aus. Etwas zu) 
ſollte Sabine zu Francis kommen? | Hinblich glüdlih. Uber angezogen , 
nn a Be Se Serge = En biſt ges Man denkt ed 
ah den Sorgenbaud, ver ihn trübte. gleich darüber nach, ein 
Und mie follte er forglos jein, wenn | Schneide* fein maa.“ | 
er Alles wühte!?“ | Man war an ihre Sonderbarteiten | 
„Berubige Di,“ Tagte Valentin | gemöhnt und ließ fie unbeachtet. Ot- | 
Dibmer zu der Baitig flüfternden!tilie im Gegenteil verdoppelte danıt | ä 
Frau, „Du haft ja die einfache Er-|ihre Zärtlichteit für Mbigail, fie] Egon Yeimburg, Referenbar. 
Härung gehört. Aber ivenn Du ed | wußte e8, wie viel Elend fich hinter)  Adigail warf fich in ihrem Lehn- 
wünfcheit, jo will ich bleiben.” — den gleichgiliigen Mienen und Mor: | Ttudl zurüd und lachte — und lachte, 
Und danır begannen für die Ka- | te bara. | als molle fie daran ſterben. 
milie Geenmingen jene harmlos glück-⸗ Aber der frobe Abend ſollte nicht „Ich bitte,‘ x ſagte Gemmingen 
lichen Stunden, deren Inhalt an ungeſtört zu Ende gehen. Die letzie ſtreng, „ein Gelächter iſt unter keinen 
Mederei, friedlichen Jugenderinne- Poſt brachte einen an den Regie- Umſtänden die Antwort auf einen 
rungen, ſpielender Belehtung, Welt- rungsrat adreſſierten Brief, den die- Heiratsanttag für meine Tochter.“ 
menfchen oft ſo bemitleibenswert ein⸗ ſer mit unausſprechlichem Erſtaunen 
fach vorlommt. Da lachen Kinder 
und Eliern über ein Nichts zuſam— 


nung hingebe, daß die Entſchei— 
wer 
ich die Ehre zu zeichnen 
Hochachtungsvoll und ſehr 
ergeben, 


las. Seine Augen ruhten dann auf pelhaft,“ ſagte Abigail. weiterlachend. 
Mary. die gerade unbändig über Sie mußte ſich die Tränen aus den 
men, da verdräugk leicht die Träne einen komiſchen Rebus lachte, den Augen trocknen. 

glüdlicher Rührung den Big der|francis Für ſie und Axel aufzeich⸗ Iſt der Bewerber nicht annehm— 
Säelmerei aug dem Auge, da gibt nete. Er ſchüttelte ben Kopf und gab bar?“ fragte Francis, der zwiſchen 
Jeder ſein Weſen ſchmudlos, wie es Ottilie den Brief. Gemmingens Ernſt und Abigails 


„Hochzuverehrender Herr Geheime 


Gelegenheit hatte. Ihrem Fräulein | wundert aufbliden und ahnung2los 


den Kopf ſchütteln. Aber Mary ftieß | 
einen leiſen Schrei aus, wurde glü— 


den und indem ich mich der Hoff⸗ 


dung gnädig ausfallen möge, habe 


„Die Sache erfheint mir zu gim=! 


ihm natürlich ift — bon den Seir| Sie la und las; ein ungläubiges | 
nen, ec weiß es, wird er recht ges | Lächeln flog über ihr Geficht. 
wogen: wegen feiner Schwächen, die) „Mary, mein Liebling,“ jagte fie, 
fie Alle kennen, nicht zu gering und | „ih alaube, unfere gute Minna wird | 
wegen feiner Iugenden, die fie Alle | heute mit dem Mbenbbrot nicht mehr | 
würbigen, nicht zu bo. Uid ber|fertie. Geb, hilf ihr, und nimm | 
Geiſt ebler Sitte herrjcht felbit noch | Arel als Trucieh zur Seite, er fanın ! 
im WUebermut folder Stunbeir. | bie Flafchen aufziehen.“ | 
Abigail fchien froh mit den Khri-)} Etwas widerwillig geborchten | 
gen, wenngleich zuieilen es über fie! Beide. Dorbin hatte Mama doc 
kam ivie plögliche Teilnahmlofigfeit. | gefagt, fie wolle heute der Minna 
Dann faß fie fhmeigend und bohrte! helfen und ſolche Wortbrüchigkeit 
ihren Bid feit auf irgend einen Ges | waren fie von Mama nicht gewöhnt. | 
genftand, ohne ihn zu jehen. hr) Kaum bakteır fie das Zimmer ver=, 
* Söhnen hatte fie nicht mitgebracht. | Iaffeı, fo jagte Ditilie: | 
„3 Tolle Tchnell mit Kind uno) „fl es denkbar! Unſer Töchter- 
Segel berüberfommen, meldete mir | chen macht feit vier Wochen die eritenı | 
Arel,” iagte fie lachend zu Francis | Gehverfuhe auf dem Parauetboban | 
beim Eintreten. „Hür das Kind ift!der Gefelicaft und fchon hat fie, 
ber Abend zu nabe, und tweinm mit einen WBeiwerber gefunden.“ | 
dem Segel eiwa Herr Mannharbt,| „AH,“ rief Francis, „it es möge 


Belächter nicht zu wählen wußte, 
„Unter Umftänden — 


blonde, tleine wichtige Menfch mir 


übermäßig als Schwiegerſohn will— 


lommen wäre, kann ich nicht behaup— 
ten.“ 


„Kann er denn überhaupt eine 


Oo 


U 


feinen Aufichluß darüber gab. 
Abigail lachte wieder. 


„Welh ein umangenehmer Zimte |}; 
ſagte Ottilie verſtimmt, 
„Mary ift nod) viel zu jung, um über | >, 


Ihenfall,“ 


ſich entſcheiden zu können. 
ſcheint mir. Du ſoll 
worten, und Mary verſchweigen wir 
es ganz.“ 

„Uber Ottilie!“ rief Francis, 
„wenn fie ihn nun liebt, oder zu lie⸗ 


Fa ſt 


jawohl,“ 
ſagte Ottilie ſanft, „aber daß dieſer 


rau ernähren?“ fragte Gemmingen 
in den Brief ſehend, der doch auch 


teſt ihm ſo ant⸗ 


den Kompottſchüſſelchen empor. Die 
Stühle ſtanden um den Tiſch; auf 
fünf Tellern hatte Mary von den 
Servietiten künſtliche Gebäude aufge— 
führt, die Biſchofsmützen ähnelten 
und mit Blumen beſteckt waren. Eben 
faltete das junge Mädchen die ſechſte 
und letzte Serviette. 
„Ich bin gleich fertig. 
Tiſch, nicht Mama?“ 
Mary ſagte es ſo heiter, wie ſie 
immer ſprach. Der Lampenſchein 


Nett der 


VBement, Ill.; Korporale Ray Chansky. Ill.; Walter Erbacher, Rock Island, 
Rock JIsland, Ill.; Erick Aho, Iron BVelt, Jil.; Paul Herbert, Hubbel, Mich.; 
Wis.; Guy Davis, Bedford, Ind.; No⸗ Martin Iverſon, Dorcheſter, Ja.; Ar— 
lan Smith „Freeburg, Ill. Howard thur Jourden, Reed City, Mich.; Kay 
Demund, Gaines, Mich.; Chryſtal Wi- Keyahian, 50936 S. La Salle Str., Chi⸗ 
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fiel hell auf irr junges Geficht. Wie 


S. Alhland Ave., Chicago: Arvid Stern⸗ 
quiſt, 1000 Sherman Ave., Gvanfton, 
—M 
x | 


Elinton ! Lewis, 


SU; Eordell Morgan, Eltville, 
Rad Sclzee, Danbille, Ill.; 


Stoddard, Hartford, Mich; William 


Eprings | 


bel, Albton, N; Emil Miller, Aſh- cago; JIra Lunde, Stoughton, Wis.; 
more, Ill.; Evbaldu Rodin, Burlington, | 
Ja.; Elmer Wright, Whitewater, Wis. 
Mechaniker Jeſſe Sheppard, 

field, IIl.; Gemeine Ben Robenovitz, 
Indianapolis; Guit Sarondon, 4244 


Kon Abbott, Findlan, AI.; Fred Ans 
derfon, Des Moines, Ya.; Floyd Baler, 
Gaiton, Ind.; Charies Baltremas, 1632 
N, Wood Str., Chicago: Dewehy Kirch— 

stegon, Mich.; Gun Need, Was 


ner, Mus ; 
taga, Ill.; Rincent Statfiewicz, De— 


troit; Walter Williams, Spencer, Ja.; 


Albert Woodbeck, Cable, Wis.; Glenn 


Shell Rock, Ja.; Thomas Or⸗ 


genis, Steeator, Sl; Jacob Poich, 


ein unbejchriebenes Blatt tvaren diele | Biinop, De? Moines, Ya.; ForeiiBlougd, | Noliet, IU.; Robert Rene, Ferdinand, 


ıgüge. Und nun — ein Wort — ein 
| Ropfuiden nuc und bie furge, jor- 
ı geitlofe Jugend floh aus biefer Mäb- 
chenfeele, und der Ernft des Lebens, 
borerft von roſengeſchmückten Braut⸗ 
tränzen ſchmeichelnd umwunden, zog 
hinein. 

Ottiliens Augen wurden feucht. 
Wie, dieſe zaͤrten, noch nicht ganz 


— ——— — —15 
entwickelten Schultern ſollten ſchon Gil 
9 —* Wis.; Jahn Galvin, 6019 
Str. Chicago: 
| ‚ - 
ISIU.; Elr 


Laſten auf fich nehmen? Das erfiien 
To undentbar, fo graufam, daß das 


ch 


lippen wollie. Und doch, wer kann 


ie t, wer kann Mädchen-⸗8 
* Zutunft. we | Ehward A. Heinz, Miles Genter, IL; 


Richard Wyers, St. Ignace. Mich.; Ha— 
rold Bates, Darlington, Wis.:; 
| Tages, ohne einen paffenden Ber |Wearsart, Hertel, Miz.; 


herzen ergründen? Zwei abgrund— 
tiefe Rätſel. Wenn Mary eines 


werber gefunden zu haben, als al— 
|terndes Mädchen darüber nachfänne 
daß diefer, gerade diefer der Einzige 
| geivefen, den fie genommen haben 
| mwürbe — wenn er um fie gemorben. 
| Nein, berbeimlichen konnte man ihr 
den Antrag nicht. 


Die Blumen bufteten, das Ga$ 


|Tummte frievlih. „Mama, Du Tiehft | Kaiver, Bay City, Mich.; Arthur Anaad, | Wig.; 


ı mich fo jonderbar an.“ 

| „Mein Kind!” 

| Dttilie öffnete dieXArme und Mary 
| lag an dem treueften Herzen. 
 „Sprid, mein Liebling, frei und 
\ offen wie Du mir immer Dein Herz 


' aezeiat, gabe ed wohl einen Mann in 


der Melt, um deffentiwillen Du jchon 


"Mater und Mutter verlaffen mög- 
ft?" 


4 
ter 


siter. 

„Oh... Mama!” 

„Wenn ih Dir nun fage, da 
‚einen Heiratdantrag für Dich bekom— 
men haben,“ fragte Ottilie zärtlich 
Sie hoffte, Mary würde ganz ver— 


hend rot und zitterte ſo, daß Ottilie 
ſie ſtüten mußte. 

I „Mama,“ 
und beaanı allmählich zu Ichlumpzen 
es wahr? fer nit böfe. Ich kann es 
nicht helfen. Ach weiß, Papa und 
|Du, Ahr habt fo viel geaen ihn. 


| Uber gewiß, er ijt edel und fo Hug — 


hr denkt, würde Tante Abigail doch 
Inicht fo befreundet mit ihm jet.“ 
(Yortiekung folgt.) 


— — — — 


| * Ber fein Grumdeigentinn ver 
faufen will, erreicht jhnell feinen 


Sek durdy eine Kleine Anzeige tır| 


| der „Abenbpoit”. 


& Berühmtes altes Rerept 
für Buflenfyenp. 
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Seht und billin anhenie herzen, 
ehe: ca üder.siii: Alles Bimtimgiich 
ſyndlen ErſaAges. 
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Tauſende v 


ſie zwei 


on 
öyniid 
usgeb lönnen 
betannten alten Rezevicd 
up zu Haufe herzuſtel⸗ 
kt, au maden, aber 
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len, 5 tit einfach 
c3 | h 
gleichen. 


Leibe und 
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| bedienen, um Huſtenſ 
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meiſtens ein 
Stunden obes Fü 

Rarit 23, Unser 
Apotheler, nieht e3 in eine Bintilnfhe und i 
ta biel einfaden Shrup ben granulicrem 5 
ler binzu, dag es ein volles Vint macht. en 
Ihr es vorzieht, gebraucht getlarten 
Honig oder Mais-Sytup anſtatt Zuder⸗Syrvy. 
Arf jede Weiſe ſchmedt es aut, hält ſich voll⸗ 
lommen und genügt auf lange Zeit ſür eine 
Familie. 

Es iſt wirllich erſtaunlich, wie ſchnell er wiett, 
indem er jede Luitpaffage der Steble md der 
| sen durchdringt — er löſt und entiernt den 

Shleint, berubint unb heilt die Ehleimbärte 

und allmäblig, aber fiher verfhiwinden der läs 

ftige Kigel in ber Heble 15 der gefit 

Huſten gänzlih, Nichts beſſeres ſür V 
;, Irampfastiae Yräune, Kent er urd | 
ronchiales Aſthma. 
Vinez iſt eine ſpezielle und ſiarl tonzentrierte 

enſerung eus echt norweg ſchen 

tralt, bed meltdelannt iit torgen feiner | 

ing auf die Schleimhäute 
Verhũtet Enttäuſchungen, indem Ibr von 
Eurem Mpotbefer „2,4, Ungzen Pinex“ mit nes 
rauer Gebraußsaniveiluing berlangt, und Taht 
Euch nicht irgend ctiva3 Ülnderes aufhrüngen. 
Garantie für abfolule Zufriebenheit aoder 
bromdte Seldsuzüderfiartung, The Piner Co, 
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Grafton, Al; 


John C. Rhode, 2540 Cullon Avenzue, 
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Broois, Lafayette, Ind.; James Doo⸗ 


lin, Mulleytown, Ill.; Roy Dixon, 
Harrisburg, Ill.; John Gleaſon, Ida 
Grove, Na.; Kohn Kaleaki, 655 W. Li: 
berty Str, Chicags; Dliver Spiker, 
Roadhouſe, Ill.; Stanley Udaekes, 3824 
Kedzie Avc., Chicago; Joſeph Veard, 
Bridgeport, Ill.; Alfred Butler, Gre⸗ 
ſham, Wis.; Leslie Caldwell, Jefferſon, 
Ja.; Ignaci Bednarcik, Madiſon, Ill.; 
Edward Belliſon, Sheldon, Ill.; Frant 
Venda, 619 N. Kebvale Ave., Chicago; 
Eberet Croxton ,Dilsboro, Ind.; George 
Jverſon, 3564 Dickens Ave. Chicago; 
Thure Johnſon, Superior, Wis.: Geo. 
Matthews, Fairbank, Ja.: Donald 
Newby, Indianapolis; Joſeph Pawels— 
zak, Vurdick, Ind.; Arihur Powell, Bel⸗ 
ding, Mich.e; Arthur Rathburn, Fonda 


— 
—— 


Chicago: Stanley Sackowich, 6251 S. 
State Str., Chicago; Thomas Scott, 
Indianapolis; Clark Slocum, 10120 
S. Seeley Ave., Chicago; George Stav— 


mar Bathle, Tony, Wis.; Geo. Bever, ron, Ottawa, Ill.: Edwin Frohmader, 
Oſſeo, Wis.; Walter Irvin, Kokomo, Ft. Atkinſon, Wis.; Lyman Bernethy, 
Ind.; Chas. Johnſon, Fruitport, Mich.; Flint, Mich.; George Borries, Teuto—⸗ 


polis, Ill.; 
Reuben 
Mich.; 
Ind.; 


Harold Conway, Detroit; 
Kronberg, Iron Mountain, 
Samuel Languell, Reynolds, 

James Mannine, Tal Foreit, 


itod, SL; Aotepb Non, Lincoln, SI; BU: Roy Murphy, Vaitle Eree!, Mich.; 
n | Charles 9. Monnghoufe, Dit St. Louis, !Nofeph Noyal, Liverpool, 


Ill.; Auguſt 
Vermeulen, Rock Island, Ill.; Walter 
Weirauch, Saginaw, Mich.; John Cher— 
koſe, Detroit; Charles Eſche, Newburg, 
Ind.; Frederick Grace, Jefferſon, Ja.; 


Loran Heiple, Deſoto, Ill.; Frank Me— 


Donald, Sault Ste. Marie, Mich.; 
Wilbur Stronach, Wabens Foreſt, Wis.: 
Noman Wojciehoinsiu, Milmaufce; Noy 
Mood, Vloomington, RI; Walter Ya 


oireit an Charles Bopenfa, 2426 
wann ei Cicero, JH; Geo. Siohlbauer, Galene, Humeiton, Na.; Herbert Adams, Gar 

— 36 t j 
von | Ad; Harry zburn, Kane, SIT; Albert | William Clark, 2220 ®, 19. Str., Chi: 
:n: | Miedie, 6714 Nainnette Avc., Chicago. |cago; Nalvh 


te | 


Wis.; 
Woodsðs, Ill.; Leuinanis Eugene VPruett | 


|ter Großz. Des 
rchtete voie, Aſhkum, Ill.; 
onchi⸗ 


S. 67. Sir., ſtrow, Milwaukee; Willie Woodruff, 


Horace Morris, South, Bend, rett, Ind.; Mark Clark, Denniſon, Ja.; 
Clayton, Rockford, Ill.; 
Schwer verwundet: Major John A. Lee Faulkner, Blue River, Wis.; Verne 
Eldridge, 139 Seoville Ave., Ehicago; | XDde, Voone, Na; Kohn Remington, 
Haupileute Harold Relton, Kanesville, | Detroit; Car) Rosh, Champaigı, \l.; 
Arthur ©. Cable, Subbard | Wilfred Cole, Yisben, Ja; Sven Tapl- 
„‚bera, 5902 W. Tafin Str., Chicago: 
Ninmundy, N; Glade Bradlen, Ved: William Dale, Voone, Na; Arthur 
ford, Ta.;Thomas &. Roy, 229 Westen | Zalv}on, Frazier, Ja.: Reuben Gaß— 
Ave. Dak Bark, Ill.; Sergeanien Wer⸗ man, Milwaulee; Paul Grauden, 
Moines, Ja.: Eddie Le- Gleaſon, Wis.; Arthur Henle. Mil— 
Rufus Reed, Roſe- — 
hill, Ind.; Joſeph MeClintock, Paris, uett Inman, Macomb, Ill.; Urveal 
Ill.; Sarold 3. Mufſelman. Laänart. Hyneman, Princeton, And.; Harry Na- 
- . ‚n I „2 J * 2* x‘ 4 
NL; Carl Ded, Hooyeiton, ZI; Con: |wbs, Nodford, IL; Koiepb Stonradn, 
vad Wheeler, Vienna, Nil; Tpeodore | Tdebolt, Sa; Bernard Sriener, 1507 
Nafinsfi, 1326 €. 50. Str, Gicern, | Cleveland Avc.. Chicago; Paul Sirivan, 
Ju; van Powers, Waterloo, Xa.; | Staunton, KL; Honey W. Krull, Schu: 
x ra er - oo & 2 ” Mu 
Ime, RI; Brant X. Kncera, 2106 ©, 


Elyde Tuthill, Murphusboro. II; Dan er: „N 
Moriarty, Danville, XI.; Oscar NRines | Fairfield Ave, Chicago; Charles Las 
mar, Dungola, Ill.; Bohn Leibold, 


hart, Joliet, Ill.; Iſadore Olſen, Mo— 
Im, Dee | Sand — 


line, S.; Robert Thomas, Richmond, 
Ind; Everett Barrett, Aurora, SIT; mann, Bernard, Ja; Non Maddod, 


mar, Sanoder, SI; Lewis MWilltams, 
Remington, Ind.; Hency Wiscotw, Mil: 
waufee; Thoma Senneiin, 3845 N. 
Herntitane Ane., Chiecags: John High— 
jtreet, Nochelle, Si; Gino Stallunft, 
Calımet, Mid; Charles Blartenies, 


Haslutt, Mich.; Kohn Mayer, Mosinee, | 


Wis.; Pete Schilo, Eſſer, Ja.; Foreſt 


Votaw, Monipelier, Ind.; Stanley Y— | 


dyE, Andiana Harbor, And; John 
Thompſon, Kalkaska, Wich.; George 
Wellner, North MeGregor, Ja.: Lewis 
Kennedy. Mound Cith, Ill.: Charles 
Kurizmann, New Lothrop, Mich.; Wal— 
ter Laabs,. Milwaukee; Patrick Me— 
Guire, Cryſial Lale, Ja.: Antonio Mi— 
chetti, Kenoſha, Wis.; James Walſdh. 
Whitewater, Wis.; John Waſhatko, Al— 
mond, Wis. 

In unbeſtimmiem Grade verwundet: 
Hauptmann Arthur Bowen, Indianapo— 
lis; Korporale Michael Beriſh, Detroit; 
Roy Kightlinger, Gibſon Citu, Ill.; Ge— 
meine Thomas Bazeos, Detroit; Ed— 


ward Roß. Sparia, Ill.; Frank VWig⸗ 


germann, Rock Valley, Ja.; Toldevard 
Chriſtianſen, Voone, Ja.; Armando J. 
Acoſta, 59 Oſt 29. Sir., Chicago; Ho— 
race Vaird, Vattle Creck, Mich.; Geo. 
Becke, Muscatine, Ja.: Rafe Emerſon, 
New Harmondy,. Ind; Vatrick Fitzgerald. 
648 S. Halſteb Str. Chicago; Lopal 
olen. 1436 Aſtor Str., Chicago: Ma— 
rion Lewis, Council Bluffs. Ja.; Carl 


F 
| 


IMendel, Sonth Whitley, Ind.; Whitney 


Archambanſi, 


IR Superior, Wid.; Meloin 
Bonle, Des Moine?, Na; elite Audee, 
| Glen Bier, Ill.; Frank Lyons, Shel— 
byville, Ind.; Harry Melka, Lamont, 
Ja.; Adam Morriſon, Cornell. Ill.: 
Albert Smith. Kellerton, Ja.; Thomas 
Trenary, Derby, Ind.; Bernard Wil— 
Kalamazoo, Mich.; Hobart 
Wodod. Oſt St. Louis, Ill.; Louis Kolb, 
Velleville, Ill.z George Krogh, Fenion, 
Ja.; Horace Prior, 15 Monroe Sir, 
Chicago: John Stezſpal, 2451 S. Avois 
Ane., Chicago. 

Vermißt: Leuinant Howard Knotis, 
Cahlinville, Ill.; Sergeant Walter Lar— 
man, Mare, Mich.; Korporale Frederick 
Bra Parma, Mih.: Charles Gur- 
| 


| ltam3, 


bin, Alton, SI: Mechanifer Erneit Ro: 
bert3, Lincoln, SI.; Gemeine Leo Bur- 
geß. Mahyville, Mich.; James Frizzell, 
|Nadfon, Mid.; Ivan Hogeliwood, Alton, 
Ill.; Simon Holzapfle, Lafayette, Ind. ; 
Philip Ihlenfeldt, Kewanee, Wis.; Ar— 

4858 W. Erie Str., 


\ 


‚there Linditrom, 
Chicago; Adolph Minafowstt, Detroit; 
Stanley Niyolls, 666 N. Clark Straße, 
Chicago; Henry Roſe, Waufau, Wis. ; 
Rudolph Sandahl. Ehariton, Ja; John 
Schultz, Salem, Wis.; Hagop Tellsinit, 
1106 W. Erie Str., Chicago; Arthur 
Fink, Gladbrook, Ja.; George Goelke, 
Wakon, Ja.; Herbert Haltermann, Be— 
went, Ill.z, George Kolettes, 307 N. 
Dearborn Ave., Chicagn; Wmin. Matſon, 
| Tiitoagon, Mid; Martin Neuchter- 
lain. Saginaw, Wiche; Lohn Ninber, 
| 7633 Homer Sir, Chicago; Theodore 
Rileh. Newcaſtle, Ind.; Henrh Terhark, 
Ackley, Ja.; Gernie Adamſeon, Tabor, 
Ja.; John Babel, Claghorn, Ja.; John 
| Borvers, Chebohgan, Mich.; Roy Byers, 
Oxford. Wis.; Frank Caſella, 1316 
Edgemont Ave, Chicago; Beier, Gro- 
iin, Lincoln, SI; Antonio Dimois, 
11631 Yıtler Str, Chicago Heights, 
II; Venjamin Aeres, Terre Haute, 
Ind; Gerhard Brooks, Foreſt Junction, 
Wis.; George Bruce, Upper Alton, Ill.; 
| Nethur Butler, Eldoraro, SU; Genen 
Hildebrand, Winfield, Ja.; Frederick 
I®. Leiter, 1451 Hudfon Ave., Chicago: 
| Cornelius Lynn, Rodney, Ja.; Carſon 
Noales,. Albion, Mich.; Joſeph Peaſe, 
Flint, Mich.; Kolbijorn Pederſon, 1735 
M. Monticelio Ave., Chicago; Clarence 
Engimann, Joliet, Ill.; Chas. Fiſher, 
Seymour, Wis.; Thos. Gannon, Green— 
leaf, Wis.; Frank Pierquet, Green Bay, 
Wis.; Wmi. Strecker, 915 S. Wabaſh 


Ja.; Vivian White, Princeton, Ind. 
| BSon der Flotte. 

Gefallen: Gemeiner Nrving Wulff, 
11914 N. Kedzie Ade., Chicago. 
ı An Wunden aejtorben: Gemeine 
Dean Labante, Jackſon, Mich.; Nohn 
Lchr, Detroit. 
| Schiver verwundet: Korporale Car: 
lisle Cutler, Muskegon, Mich.: Corne⸗ 
lieus Bol, 1463 W. 73. Place, Chicago; 
Caſper Selland. Decorah, Ja.; Ge: 
meine, Ray Armſtrong, Oſt .Louis, 
Ill.z John Coot, Carlyſe, SU; Ada 
Cooley, Birmingham, Mich.; Edvard 
Crimmins, Detroit; Wallace Daviſon, 
Turkle Lake, Wis.; Carl Touglas, Da: 
| venpori; Clarence Hinchman, VBincennes, 
And; Won. Homell, Detroit; Xeiter 
Istindig, Berion, RI; Edivard Mucold, 
Milwaulee; Alvin Pearce, Bumbceomb, 
Ill.; John Roß, Indianapolis; Louis 
Weaver, Rockville, Ill.; Fred Voard— 
man, Poniiac, Mich. 
In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
| Gemeiner Walter Stach, 304 W. 21. 
Place, Chicago. 


27 


WGefangener, früher als vermißt ge— 
Harvey C. Duvall, 


melder: Morporal 8 
6139 Ellis Ave., Chicago. 


.— 
Wie ich Demokrat worre bin. 

E Geſchicht' aus de Verziger Johr'! 
Wie dorch e geringfigig Kleenigkeit 

ſoft das Geſchick vun 'me Menſchelewe 


— 


| 
| 
| 
| 
| 


waulee; Zeno Hurſt, Pelin, Ind.; Gars | pefeptimmt um perännert werd — bei: fchinarzrotgoldene 


ann ich dDorch e Beilchbiel aus meim 


leiqne LZeive illufchdriere. Dann, daf 
ich aus 'me Ferſchtediener e Rebuwli⸗ 
cher worre din, des hot eenzig nor 
e Zylinderhut uf'm Gewiſſe. Un des 
is halt ſo zugange. 

Im Johr Anno Finfevberzig hot 
unſer Landesferſcht ſei ſilberne Hoch⸗ 
Zeit feiere wolle. Ich haw' damals 


| Stationsdiener: 


gold'ne Kron' iwerreicht hot. Un des 
hot uns ſo g'falle, daß mer uns 
z'erſcht aach derfir entſchiede hawe. 
Awer uf's letſcht hawe merſch uns 
doch annerſch iwerlegt. Dann enmol 
wär' uns die G'ſchicht' doch zu dheier 
kumme, un dann — un des hot 'n 
Ausſchlag gewe — hot der Decklhu— 
ber (der damals grad ſei Hut-Lade 
ufgedohn hot) ganz richtig gemeent, 
daß des Kronetrage jo längſcht ab— 
kumme ſei, un daß heitzutage de 
Ferſchte kee Krone, ſondern Hiet' uf— 
ſele dhäte, grad wie mir, un daß mer 
alſo beſſer due werde, 'm Landesva— 
der mit 'me ſcheene Hut unner de 
Aerm' zu greife. Do is uns uf enmol 
te Schtein vum Herze g’falle, denn e 
Hut, un ganz was apart's vun 'me 
Hut, en biekfeiner Zylinderhut vun 
der Art, wo ewe erſcht ufkumme is — 
hot grad der Decklhuber ausg'ſchtellt 
g'hadd — 's is ſei Meiſchterſchtick 
g'weſe. Den hawe mer ſchleinigſt 
atwiri uf e ſeidnes Kiſſe g'legt un 
ſin — nein Mann hoch — neig'fohre 
zum Ferſchte. 

Wie mer vor em geſchtande ſinn, 
haw' ich mich gereiſchbert un mit er— 
howene Schtimm zum Ferſchte g'ſagt 
— denn mich hawe ſe als zum 
Schbreche auserleſe g'hadd — Dorch 
laucht,“ haw' ich g'ſagt, „geruhe Sie 
in Gnode vun Ihre gedreie Schtadt 
Kimmelhauſe aus Anlaß der heid'gen 
Feſchtlichteit e klein's Breſent entgege 
zu nehme.“ Un domit haw' ich em de 
ganze G'ſchicht erzehlt: wie mer uns 
z'erſcht vorgenumme, em e goldne 
Kron' zu ſchenke, un daß uns des — 
offe geihtande — 3’ dheier tumme jei, 
un fo weiter, IIn uf’3 Letfcht ham’ ich 
mit dene Worte aeichloffe: „Un die: 
jen Hut aefchtatte mer ung, unferem 
allverehrte Tyerichte hiermit ehrerbie- 
tiofcht zu Fiehe zu lege. Mer winfche, 
daß der Hut des erhamene Hauöt 
Eirer Dorchlaucht noch viele Johr 
Fir de fadale Oſchtluft ſchitze, un daß 
er bis zur goldene Hochzeit vorhalte 
mög!“ 
| Schın beim vorletihte Sa vun 
d'r Med’ Kam’ ich bemerkt, daß dem 
Ferſchte des Blut aanz ferchterlich in 
Kopp getreie 18 — vor Freid' hai’ ich 
geimeent — aiver uf emol! — ich ivar 
| Irapp mit mei’ Tetfchte Mort fertig — 
| hot er mich wihdia angefchriee: „Waz! 
Siet wolle Se mir jchente? Glaaine 
Sie, daß Wir, de regierende Herr, 
|ieen anfchtändige Hut ufaufege hüdde? 
|— Meinen Barifer Schabbotlapp!“ 
bat er blelich em Rammerberr zuae- 
tufe. Un ber 18 gelaafe un im Xage- 
blid mit 'me Klapphut z’ridgefehrt. 
Den hot em der Ferſcht aus d’r Hand 
g'riſſe un hot'n mir vor d’ Nof’ ge: 
halte, „Do!” Hot er gefchriee un den 
Hut eingefchloge, dann De Feder ge: 
dridt, daß er widbder in db’ Hoh’ 
g'ſchnellt is un widder eingeſchloge 
un widder gedrickt — „könne Se des 
aach mit Ihre Kimmelhäuſer Hiet?“ 

„Ganz ewe ſo, Eier Dorchlaucht,“ 
haw' ich ruhig g'ſagt — dann zum 
Glick is unſer Hut aach e Klapphut 
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‚Ave, Chicago: Walter Tybert, Green: o’weje — un bamit bat’ ich de Me- 
"ville, It.; Kiarence Thiel, Storm Sale, | Ganit fchbiele laffe. Amer der Ferſcht 


18 noch wihdiger geiworre un hot fei- 
nen Hut immer fopneller ufs und ein- 
gedrierme, un ich ham’ es emwe fo. 
g'macht, un ſo hawe mer mit enanner 
de Hiet immer eingeſchlage un widder 
ufſchbringe laſſe, — — bis mit emol 
der Ferſcht ſein Hut uf de Bode ge— 
worfe un mit ere ganz heiſere 
Schlimm geſchriee hot: „Schafft mer 
| den Menjchen aus de Nage, er unner- 
ſchdeht ſich, ſei' Landesferſchte zu 
uhze!“ Un wie er das g'ſagt hot, do 
haw' ich aach ſchon drauße g'ſchtande, 
ſo fix hawe mich vier vun de Hof— 
menſche aus d'r Dhür g'ſchowe. Un 
gleich hinner mir ſinn de acht An— 
nern vun de Debudazion rauskumme, 
ganz begoſſe un bedebbert, un mer 
ſinn uf'm Fleck z' Haus gefohre un 
unſern Hut hawe mer widder mitge— 
numme. 

Awer vun dere Zeit, wiſſe Se, is 
es zwiſche mir un dene Ferſchte aus 
geweſe. Mir ſinn de Aage ufgegange, 
ich bin zu de Rebuwlikaner iwerge⸗ 
trete; un als des Johr Achteverzig 
’rantumme is, war ich unner de 
Erſchte, die in Mannem des „Hecler— 
lied“ g’funge un an 'me Pfeifelopp e 
Troddel geirage 
hawe. (Schalt.) 
— — ⸗— — 

— Eemütlich. — Reiſender (auf 
der Lokalbahn): „Sagen Sie 'mal, 
tann ich bis zur Ankunft des Zuges 
noch ein Glas Bier trinten?“ 
„Was, ein Glas, 
fünf Salbe können wir nod trinle⸗ 
miteinander!“ 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 
i Mütter wissen, dass zissis« sonseronvan gigbem er— 
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echtes bastoria 
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Genaue Copie des Umschlags, 


Gebrauch 
Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


EASTORIA 


THR CENTAUR COMPANY, NEW YORK CrrY. 


Sind Spahvpögel. 


Banditen beherzigten ernite Warnung 
und verzichteten auf Kofain. 

Zwei Banbiten, die Humor haben 
und faule Wite reiben, während fie 
die Dpfer ausplündern, gaben ae: 
ern ihre amweite Gaftrolle in Chi 
cogo. Sie ſprachen bei dem Apo— 
theker R. E. Rhodes, Nr. 1301 N. 
Clark Straße, vor, trieben mit ihm, 
während ſie ihn und den Kaſſen 
apparat um je $100 plünderten, 
allerlei Kurzweil und verlangten 
dann von ihm ein Fläſchchen Kokain. 
Als Rhodes ihnen das Gewünſchte 
reichte, aber warnend bemerkte, daß 
Kolain ein ſehr gefährliches Opiat 
ſei, das die an ſeinen Genuß Ge— 
woöhnten auf den Hund bringe, gaben 
ſie es ihm zu ſeiner Ueberraſchung 
mit den Worten: „Na, dann behalten 
Sie es man,” zurüd und empfahlen 
lich. . Sie haben die Flucht beiwerf 
Relligt. 

Der Schuhwarenhändler Win. A. 


von ſeiner 


den Vororten verübt zu haben. Fer— 

zner gab er zu, daß er, als er erſt 
19 Jahre alt war, wegen Mordes 
nach der Beſſerungsanſtalt in Pon— 
tiac geſchickt und erſt vor zwei Mo— 
naten entlaſſen wurde. Louis 
Schwartz, ein Pfandleiher, Nr. 3732 
S. State Straße, dem Anderſon 
angeblich geſtohlene Sachen ver— 
taufte, wurde in Unterſachungshaft 
genommen. 

Auf den alten Gaunertrick. 
Geldfabrikationsmaſchine, 
Johanna Voſa, die in ! 
| Biehhöfe ein Kofthau 
hinein. Cie büßte thre 
| Tümilihen Erſparniſſe, ein. Vor 
zwei Wocher mietete ein junger 
|Mann, der fih Mite Protosfi 
nannte, ein Zimmer in ihrem Kofi: 
baufe und befam bald Wind von 
den Griparniljen der Frau. Naxh: 
dem er fi ihr Pertrauen zu ber- 
Ichaffen gewußt hatte, erzählte er ihr 
großartigen Erfindung 


J 


eine 


der 
alt, 


Abeudpoſt, Chicago, Dienstag, den 1. Dezemder 1918. 


fie follte ein Hofpital errichtet wer- 

den. Br. €. ©, Terry don New 

Hort erklärte, dag Problem erforbere 
eine Löfung duch die Gefunbbeit3- 
behörden, nicht durch die Polizei. 


Fand den Tod, 


Roffpieliger Proseh, 


Alane gegen die Gasgeſellſchaft 
Eoftet der Stadt jeit 1915 $444.932. 


oa 
vie N; 


a® » 
ar 


EIERN in Bälde erwartet. 


| Wöchnerin ftürzte fih aus einem Fenfter 
| be8 Grant Hoipitals, 
Yrau Marie Bigger, Nr. 4871 
Magnolia Ave., deren Gatte Warner 
zur Zeit feiner Milttärpflicht bei ber 
Marine genügt, wurde am 2. De: 
zember im ©ranthofpital von einem 
Iträftigen Jungen entbunden. Gejtern 
5 abend um elf Uhr, nachdem meniae 
Nicht weniger al3 $444,932 hat , Minuten zuvor ihre Pflegerin Frl. 
ber Stabt jeit dem Jahre 1915 der | Dalton dus im 3. Stod gelegene 
Verſuch gekoftet, die Gasaelfelfchaft | Rrantenzimmer verlaffen hatte, er- 
zu zwingen, Gas zu den in den ſtäd— | hob ſich, wahrſcheinlich im Fieber.— 
tiſchen Ordinanzen feſtgeſetzten Prei- die Wöchnerin und ſtürzte ſich aus 
ſen zu liefern. Wie das Geld ausgege- dem Fenſter. Sie brach ſich das 
ben wurde, wurde geſtern vor dem Naſenbein, einen Fuß und ein Bein 
ſtadträtlichen Ausſchuß erklärt, dem und erlitt außerdem innerlich ſchwere 
die Führung des Prozeſſes gegen die Verletzungen. Heute morgen hat ſie 
Gasgeſellſchaft anvertraut iſt. Inge- der Tod von ihren Leiden erlöſt. 
nieure, Bücherreviſoren und Anmälte | Die Verftorbene war 31 Jahre alt 
Haben den Lömenanteil erhalten. |und wohnte bei ihrem Vater Qudivig 
Cine Unterfuhung des Wertes ber |; Gardemann. 
| Anlagen der Gasgelellihaft hat der) Die feit längerer Zeit fieche 74 
| Stadt 246,706 gefoftet. Bücherrevi= | Jahre alte Frau Frieda Blume 
‚Toren haben $100,563 erhalten. Anz | wurde heute früh um drei Uhr in ber 
—— Donald R. Richberg 8342,321, Küche ihrer Wohnung, Nr. 5142 N. 
Anwalt Glenn E. Plumb 828,512. Aſhland Avenue, an Leuchtgas er— 
| Dazu fommen noch verjchiedentliche ; ftidt von ihrem Sohne Hermann und 
 Nusgaben im Betrag von $26,850. |deffen Gattin Anna gefunden. Da 
ı Dabei ift Die Unterfuchung des Wer- | Füren und eniter forgfältig ge- 
tes des Eigentums der Gasgeſell— ſchloſſen und fünf Gasbrenner ge— 
ſchaft noch gar nicht beendet, wird öͤffnet waren, ſcheint es keinem Zwei— 
vielmehr noch drei weitere Monate fel zu unterliegen, daß es ſich im 
andauern. Dieſe Angaben wurden vorliegenden Falle um Selbitmord | gi 
'geftern in der Gihung des Ausfchuf: | Handelt. Die Leiche befindet fich im | a 
je?, ber mit der yührung des Gas: | Beftattungsgefchäft Nr. 2701 Nord |" 
| prozeiles betraut ift, gemacht, um den | &fart Straße. Dort wird aud) der 
Mitgliedern zu ermöglichen, Feitzus Koroner feines Amtes walten. 
itellen, wie viel für die Prozefle ge: | Frau Augufta Shang, Nr. 6947 
igen bie Gasgefellfhaft im nähiten/ m, Marfhfield Avenue, die Sams: 
Jahr bemilligt werden muß. Anmalt taa, wie berichtet, an Afhland Abe. 
|Richberg |prah die Hoffnung aus, und Irving Part Voulevard von| m 
daß Kreisrichter Torriſon ſeine Ent- inem Auto überfahren wurde, ift | Fg 
ſcheidung vor den Weihnachts und | pen hei jener Gelegenheit erlittenen |; @ 
'Meujahrsfeiertagen abaeben werde. Verlehungen im Ameritanifchen Ho— 
Er habe ſeine letzten Eingaben an ſpital erlegen. P 
den Richter geftern gemadt. Sollte | ei 
ſie gegen dieStadt ausfallen, ſo wür⸗ Der Fall Gallagher. 
de er empfehlen, Berufung dagegen 
einzulegen. Die Abſchähßung des Koronersiury für Unterſuchung durch 
Wertes des Eigentums der Gasge- Staatsanwalt und Großgeſchworene. 
ſellſchaft verurſache zwar große Ko- Die Koronersjury, die geſtern 
ſten, könne aber ſtets zugrunde ge— den Inqueſt über den Tod des ei 
| 


wartet, dak Michter Torriion fie vor 
den Tseiertagen abgeben wird, — 
Sisung des Stadtrate, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


a: 


Ueber 


En ” . . 


zieher in Der 


EEE 


Ilegt werden, ivenn neue Gaspreiſe 30, November in der Arrenanitalt 
| feitgefegt werden follten. Wie hoch der | Dunning geitorbenen Beter €. 
Mert des Eigentums der Gefellfhaft! Sallagber, Nr. 3845 Wentmorth 
| abgefhäßt ift, wollte der Anmalt nicht Ave., zum Abſchluß brachte, gab in 
angeben, erklärte aber, es werde ſich ihrem Wahrſpruch ihrer Ueber— 
um ungefähr $50,000,000 handeln, zeugung Ausdruck, daß der Ver— 
| während die Gefellfchaft den Wert ſtorbene einem Kieferbruch erlag, 
| ihrerUnlage mit$100,000,000 anfeke. |; den ihm am it. November im 
| Kurze Stadtratsfitung. Pſochopathiſchen Hoſpital der Wär— 
Die geſtrige Sitzung des Stadtrats ter J. G. Wierecinski beigebracht 
war infolge des plötzlichen Ablebens habe. Sie empfahl daher, daß der 
Ald. D. R. Hickeys von der 4. Ward Staatsanwalt und die Groß— 
verhältnismäßig kurz. Es war aber geſchworenen den Fall gründlicher 
nicht möglich, ſie ganz ausfallen zu unterſuchen. Ihrer Anſicht nach 
laffen, da eine Reile wichtiger Routi- habe auch Dr. W. A. Roſenberg, 


I: 


Rein einziger Ueber— 


weniger wert als $25 


— 
5 
THEm: 
- 
- 
6 
% 


Henry. 


Größtes von allen wertegebenden Greigniffen von 


zie 


Barlie 


berzieher, die diejen gleichfommen in Stoff, 
Güte, Schneiderarbeit und Stil, Fönnen heute 
nicht im Großhandel zu diejem offerierten Breis gelauft werden. Wir 


hänften jie fir eine große wertegebende Demonftration an, pallend zu 
den Wetter-Berhältnilien des Winters, um diejelbe zu einer der interz 


Lytton& Sons 


Subway 


Der einzige Bafement-Verkaufsranm, weldyer ausihliehlich wohlfeilen 
zuverläffigen Kleidern für Männer nnd Stuaben gewidmet iit. 


bern für den Winter 
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Ein anffallender Einfanf, umfatjend mehrere 
Hundert Ueberrörde, von einem Fabrikanten— 
Veberjchußlager erlaugt, zu einem Schlender- 
preis unter den WWholeinle-Roften. 


— — 


+ 
a 


2 Pe 
1 

J 
— 


6 


Alles ſchwere n. rein- 
woll. Stoffe. Größen 
für alle SAünner. 


SU 


— 


und zeigte ihr, wie man damit aus 
einer 81 Note eine Zehndollarnote 
machen lönne. Frau Voſa behob 
ihre Erſparniſſe bei der Bank und 
gab ſie für die Maſchine hin. Der 
Wundermann iſt natürlich ver— 
ſchwunden. 


orn, Nr. 1501 N. Paulina Straße, 
tte geſtern abend zwei jungen Bur 
chen je ein paar Schuhe angepaßt. 
BIS die Kunden ſtott der Börſen Re⸗ 
volver zogen und Anſtalten trafen, 
den Kaſſenapparat zu plündern, 


i 


tatlih an. Einer der Halunfen gab | 
einen Schuh auf ihn ab, traf aber | 
glücklicherweiſe nicht und ſuchte dann, 
ohne bares Geld erbeutet zu haben, 
von ſeinem Spießgeſellen gefolgt, in 


—ñ— ⸗·—— — 
Chicagoer Große Oper. 


Erinnerung an die Eröffnung des Audi— 
toriumẽ. — Heute „Tosca“. 
Vor dicht beſetzten Logen und 


| 
| 


| ber. nur fleinere Vorftabtbanten, die) erlangen 


. =. ng . 2 55 * 
wilder Flucht ſein Heil. Die Räuber Parkettſitzen ging geſtern abend Gou⸗ 


ber ſich 38 r, 2 Dar d nufi,d 2 9 | a * — 
enttamen und haben ſich bisher ihret nods „Romeo und Julie“ im Audi⸗ rat eine Einladung der iriſchen Ge 
toriumtheater in Szene, wie vor 29 


Verhaftung zu entziehen gewußi. 


negeſchäfte erledigt werden mußten. Hausarzt im Pſychopathiſchen Ho— 
Darunter ſtand in erſter Linie die ſpital, den Patienten allzu haſtig 
Drbinanz, welche die ftabtifchen Gel-Inadıy der Srrenanitalt abſchieben 
der auf die 105 Staat3- und Natio:|lafien, Sie empfahl ferner eine 
nalbanfen verteilt, die fih um diel Aufbeiferung de Gehalts der 
fäbtiihen Einlagen beworben haben. | Hausärzte im Piuchopathiichen So- 
Sie haben nahezu alle 3 Prozent Zins) fpital, da man für $125 den 
jen angeboten. Eine Ausnahme bil) Monat jhiwerlih tüchtige Kräit: 
ven, vonne, jowie dat die 
3s Prozent zu zahlen bereit jind. | Betten in jener Mnitalt mit minde- 
Be eg, Sa 
—— — ——— —* — einander aufgeſtellt würden. 
PIERRE VERSIRESEN. ARARE RE) Wiercindti fagte aus, daß Gallagber 
;ingenommen wurde vom Stadt | dur; einen Fall aus dem Bett jich 
d Kiefernbruch 3 zo 
ſellſchaften. am nächſten ar ur ——— BE 


ejlantejten und dienlichiten zn gejtalten. So lange fie vorhalten, habt Ihr die 


Gelegenheit, Neberröde, die hergejtellt wireden, um fiir 825 S18 50 
* 


und verichiedene biß zu $30 verkauft zu werden, zu erhalten fiir 
Armee⸗Schuhe. 


Zivilbedarf. 


« 


* 


Wollene Mackinaws für Männer in 
warmen, dauerhaften, ſchwerenStof— 
fen, dunkle Plaid Muſter, in Gürtel 


und halb Gürtel— 810.75 


Faſſons, alle Größ., 


Spezialität in Männer-Hoſen. Eine große 
Auswahl in dieſer Partie ſehr gewünſchter 
Stoffe und Muſter. Worſteds in hübſchen 
Streifen, Cheviots und Caſſimeres in 
Muſter-Effekten, die zu Anzügen paſſen, 


Für Militär- oder 
Sehr dauerhaft und 
bequem. Auf Regulation Munſon 
Leiſten gearbeitet, Oberteil aus 
ſchwerem umgegerbten Chrome⸗Le— 


en EEE EEE EEE EEE EEE. 


| 
| 
| 
= 


Gin Verwandlungsfünitler. 

Beter 3. Gerten, Nr. 440 Weiter 
Hpe., einer ber fürzlich, mie aeitern 
berichtet, vom Woliziiten Thomas 
Green von der Wache an der Shef: 
field Une. verhafteten angeblichen 
Panbiten, behauptet, Bundesioldat 
und erfi fürzlid als ruhmgetrönter 


Held. aus Frankreich zurüdgefehrt zu verknüpft find. Herr Bed und Bull: | dern Leichenbegänanig 


ſein. 
zu, ſich an mehreren Raubüberfällen 
beteiligt zu haben. Die Ueberfälle 


habe er ſtets in Zivilkleidung verübt, Roſa Raiſa, Baklanoff und Dolci, Ordinanz, welche die Entfalt 


dieſe aber während der Flucht im 
Auto mit der Uniform vertauſcht und 
dadurch die auf die Räuber fahnden 
den Poliziſten ſtets erfolgreich ae 
täuscht. 

Getten erfreut lich jekt des trau 
rigen ‚Ruhme?, der erfte der von 


r 
i 


Frankreich zurückgekehrten Soldaten, 


der hier als Verbrecher verhaftet 


würde; au fein. 


Der Einbrecher, der jeit längerer | 
Zeit: die Bororte Moraan Park und, 


Beverly Hills unlicher machte, wurde 
geftern von der Polizei in Morgan 


Barf, nachdem er in die Wohnung | 


nm 


von Frau George VWicDermott, Wr. 
9317 ©. Windeiter Avenue in Be: 
verly Hills, eingeitiegen war, feitge 
nımmen, Der Spigbube, ein ar: 
biger, wurde von Frau MeDermott, 
die aufmahte “und ibin bemerlie, 
überliftet. Während er in einem 
anderen Teile der Wohnung Tich 
nach Beute umfab, lief fie, nur Tpär- 
ich befleidet, auf die Straße 
senaxhrichtiate Poliziften der De: 
zirkswache in Morgan Part. Tiele 
umſtellten das Haus und fanden den 
Burſchen unter einem Bett verſteckt. 
Er ergab ſich ohne Widerſtand. Sei— 
ren Namen gab er als Walter An— 
derſon, Nr. 2719 Federal Straße, 
in und geſtand, ſechs Einbrüche in 


Größte Auswahl in 


Chicago von 
Original Xictor ır. 
Golumbia 
Sprehmaidhinen 
und Recorbö 
Sn allen Epraden! 
Baar oder Abzahlung. 

veziell: 


Stille 


70 


— 


eo 


mn 


oO Zeit — 
Verlangt Katalog. 
frei! 

J. M. Cooper 
335 2%. North Ave., 
nahe Sedawick Etr. 
Tel,: Diverfey 2799 


s— 


‘ 


‘Jahren bei der Eröffnung des Hau: 


ijeds. Damals waren Präfident Har: | 
zugegen, | 


Itifon und Abdelina Patti 
in den Xooen fahen Marfhall Field, 


| Cyrus Me&ormid, George W. Pullz | 
Ferdinand 


man, T. B. Zladfton,, 
W. Peck und viele andere, deren Na— 
Imen mit der Sefchichte Chicago? 


Er aibt aber angebli aud;manz Witive befanden fi auch ge: ftattfinden wird, beizuwohnen. 


Iftern unter den Zufchauern, 
I * — — 2 u 
| Heute abend wird „Ioäca 


mit 


Imorgen „La Irabiata” 
Galli⸗-Curci, Ciccolini 
dari gegeben. 

— — — — 
| Fremdfprahige voran. 
| . 
An der Spire bi 


mit Frau 
und Strac— 


e Deutſchen mit Spar 
markenverkauf von 340,000. 

Die Erwartungen, die man an 
den 
pagne für den Verkauf von Kriegs— 
ſparmarken im Betrage von $25,: 
000,000 geknüpft hatte, wurden in— 
ſolge des Regens zum Teil buchſtäb— 
lich zu Waſſer, aber immerhin konnte 
das Hauptquartier am Ende 


| 
| 
| 
| 


‚einer halben Million zurüdbliden. 
Den beiten Erfolg hatte die fremd: 


Ifprachiae Abteilung, fie verfaufte am! 


jeriten Iage für $220,000 Marten, 
un! von biefer Summe tam ber 
größte Ginzelbetrag, $40,000, auf 
ı die deutfchiprachige Gruppe. 

| Bom PBoitamt wurden für $100,- 


md! n . er _ | 
“n? 000, von der Bunbesrefervebant für | 


; 1200 Marten verkauft. 
| —. — 
F 
| 


qus Beesindirsiten, 


Der SchwäbiſcheSänger— 
bund wird morgen, 


Kartenſpiel veranſtalten. 
ſind alle aktiven und paſſiven Mit— 
glieder, ſowie alle Freunde und 


Kartenſpieler freundlichſt eingeladen. 


— — —— 


320 


Vu Ann 


Nr. 1 


Place überfahren und auf der 
Stelle getötet. Berton, der aud) 
der Eigentümer de3 Auto iit, wurde 


Br'in Haft genommen. 


geitrigen erften Iag der Kamz | 


des | 
Tages auf ein Ergebni3 von eima| 


| 
I 
| 


bon 8 Uhr! 
labeuds an, in Emil Bühlers Halle, | 
3600 N. Aihland AMve., ein großes | 
Hierzu | 


* Non einem bon George Benton, | 
Garfield Boul., gelent: | 
„ost ilten Straftwagen wurde an der 61.| 
Se. md Haliud Straße der pierjährige 
Sohn Coofljen, Nr. 737 MW. 61.| 


abend einer Verfammlung in der]! Abermals Embargo. 
MWaffenhalle des 1. NReaiments bei- 
zuivohnen, in der Gelditregierung für 
Irland befürwortet werden iwirb. 


ideales Weihnachtsgeſchenk 
de Entwürfe, hübſch beſe 
mittlere und große 

Wenn 


| ‚Die hieſigen VBiehhöfe bergen 
> be ipiederunt jo viele 1mbderfaufte 
Anläßlich des Ablebens ld. Schweine, dak die Verwaltung zum|. m 
Hidens orbnete der Stadtrat die] zweiten Mal in dei legten vier | u 
Schließung des Rathaufes an, nahm! Wochen die Verfügung erlaffen hat, | 
Beileidsbeſchlüſſe an und beſchloß, die Zufuhr bis auf weiteres ein« 2" 
das Morgen | zuftellen. Etma 800 nd 
ladungen 


en Schweine befinden fich | 
(a a1 J J . — * 

| Fe re mar .. * En) auf dem Wege hierher, und die | 

Stadtratskreiſen, ob der Mayor die Tiere haben infolge des Embargo 


ung roter vorläufig ausgeladen werden müfſ 
. nn Dura. 8 müſſen. 
Fahnen verpönt, mit ſeinem Veto be⸗ es 


| legen würde. Das hätte in ber aeftri=! . . ⸗ 

| gen Stabdtratsfigung aefcheben mil. Aleinne Krieasdepeichen. 

|fen. Sie wird daher nach Ablauf von! |, e . 

zehn Tagen Gefe werben. Die Map: | 7° Turner und Neubentichland. 

\regel fieht für Webertretungen eine, , „itbianapolis, 10. Dez. Der na- 

Gelditrafe von $200 vor. |tionale Bollzugsausfhuß des Norb-| E Den : 
Genuß von Betäubungsmitteln. amerikaniſchen Turnerbundes hat hörigen Verbände der Nordſeite 


Mit tr San i 
Rn Diittel und Wege, um Perſonen, zum Ausbrucdhgebracht wird über die Hilfsſtaatsanwalt Ernſt Buehler eine 
die dem Genuß bon Betäubunasmits  yepoflutionären “Immälzungen in!fehr 
Iteln ergeben find, zu heilen, twuzben | Heutihland und Defterreich. | 
— — ——— ee 1 . 
rer — | In ber Reſolution wird darauf bündeten Vereine. 
— Robertfon —⸗ A hingemwiefen, daß ber befagte Zurier= | Die Hoffnung aus, —X 
— ————— . verband von Achtundvierzigern, flüch- ſchleunigung der Demobiliſierung die 
ver Konferenz beteiligten fich Aerzte, tigen Revoluionären,gegründet [ B 
bie dem Stonbeni der American | purbe: daf er nie Beziehungen zum 
Public Health Affociation beimoh: | pofitifchen ” 
nen, und ®ertreier aller Verwal- 
tunasziweige, Die mit derartigen Per: | 
onen zu tun haben. Dr. € © 
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In der geſtern abend abgehaltenen 
Verſammlung der Delegaten, welche 


Deutſchland unterhielt. abgewendet werden möge. Geſchehe 
und die Mitglieder von jeher ihrer dies, ſo drohe als ernſte Gefahr aber 
Bürgerpflicht als gute Amerikaner immer noch der Zuſatz zur Bundes— 
une a „u = = | Genüge leifteten. verfaffung, der die nationale Pro: | 
Biſhop von Nem York, eine Autorität | Neuer Prozeh vermweigert. — —2 Um zu — — | 
auf dem Gebiet, gab feine Erfahruns | Nhiladelphi a ‚weildaß die Lenißlat — — a 
|geır in 10,000 Fällen, die er behan⸗ Philadelbhia, 10. Dez. ‚Den zwei|boß Die Vegiälasur bes iaaiei | 
\belt bat, zum Peften. Er erklärte, | Nebalteuren, dem Geſchäftsführer Illinois ſich für dieſes Amendement 
|der aewohnbeitsmäriae Genuk bon | Und aivei Mitgliebern bes ‚Deriwal- | erkläre, müffe mit allen Kräften bon | 
| Betäubungsmitteln "St Galne Mes] tungsrates des „Philadelphia Zage-; den Verbündeten Ssereitten eingetre: 
| wohnbeit ober Lafter, fonbern ne! blatt ‚ welche ber Uebertretung deö|ten werden. Die Prohilitionsfrage 
| Arantheit Die Kranten Hönnten | Sptonagegejeges jchuldig befunden |fei indejfen teineswegs die einzige, 
| nicht geheilt — I — fie wurden, wurde im Bandesdiſtritis- mit der ſich die Körperſchaft befaſſe. 
i, 1 Se . c _ a < fr . : . . . 
zür gericht ein neuer Prozeß berieigert. C3 müßten in Springrield die ver 
| Sie find beichulbigt, in ber Kriegs: | [Hiebenen gegenjeitigen Unterſtüt— 
| zeit den Ber. Staaten feindliche Arz | zungsgefellfhaften, die von den gro- 
‚tifel und entſtellte Depeſchen ver- ßen Verſicherungsgeſellſchaften in 
öffentlicht zu haben. Ihre Verurtei- ihrer Exiſtenz bebroht werden, ge— 
lung wird ſpäter erfolgen. ſchützt werden. Hinſichtlich des in 
Die Schuldigbefundenen ſind Louis Balde abzuhaltenden ſtaatlichen Ver: 
Merner. Chefrebakteur, Martin Dar- faſſungs?oönvents detonte Redner, 
‚tow, Hilfstedafteur, Herman Lemte, |ez fe noimendig, darauf zu achten, 
ı Gejhäftsführer, Peter Schäfer, Präs| daß zu diefem Iiheral gelinn:e, tweit- 
„dent und Paul Vogel, Sekretär der ſichtige Vertreler geſchickt würden. 
Publitations xſellſchaft. John Koelling, der Präſident der 
(Von der vochverratsklage waren Lerbündeten Vereine. richtet die | 
ſie freigeſprochen worden.) A 
Telegaten die dringende Mahnung, 
— —— die Einigkeit in den eihen bes Ver— 
* gen. — va ph —* bandes zu ‚:uhren, denn ein Zwie— 
8372 N. Paulina Str. et einen Wurm dor dem Fußtritt |fpalt unter den liberalen Elementen 
1% DL nörbl. von Ehicago Abe. 2. Hl. bes Pafjanten, und zum Wbenbbrot |arbeite nur deren Gegnern in bie 
835,10,17 läßt er fich ein Hendel abftechen. Sende. 


leinfah ing Gefängnis iwerfe, 


I 


Diret von ben PBicnenzücdhtern and 
„bio, Mitiinan und Rlisconjin. 


Reiner stlee:Donig || 


Su 2%,.5 und 10 Pfund Eimern. 


Segige Preife: 906, $1.80 und $3.50, 


| 
c. F. NUOFFER |i 


Hlanfet-Roben für Männer, 


54.69 


| 


Derbündete 'Bereiste, | 


| Hilisitantsanmwalt Bnchler hält — 
vor der Nordſeite Delegation. | 


|bie zu den Verbündeten Vereinen ge: ! 
in 18 
eine Refolution gefaßt, in ber Freude | der Gefamtkorperfchaft vertreten, hielt | Xnipektionsreife, die er im Interefie der 


einvrudspolle Anfprace iiber | 
die Ziele und VBeftrebungen der Vers Iren Charles W. Gindele, der int ge: 
Er ſprach darin ſchäftlichen und geſellſchaftlichen Leben 
daß durch —A— 
nationale Prohibition, die mit dem 
1. Juli 1919 in Kraft treten ſoll, vatbauten der Stadt errichtet. 


Ein 
.Reizen⸗ 
tzt, kleine 


gute blaue Serges, 
bis 60 Hüftenmaß. 


Hüftenmaß, zu.. 


ER, 


Berfonal-Hadricten. 3 


- Am La Salle Hotel jtarb geitern 
an Hersichlag der Tireftor des VBuns 
'desburcau für öffentliche Yanditraken, 
Logan Waller Bage von Wafhington, 


W 
| C. 
N 


Sahren. Page befand fich auf einer 
öffentlichen Landitragen machte. 
Sr feinem Haufe 3745 Brairie 


oe, ftarb gejtern im Alter von 71 Rab 


Chicagog eine herborragende Nolle 
Er war Präfident der feinen 
Namen tragenden Bainunternebmerfirs 


ma und bat viele öffentliche und Pri— 


war er Präfident der Central Printing 
& Engrading Go. Seine Tüchtigfeie in 
leinem Veruf umd fein hervorragendes 
Irgnantjattonstalent murde von feinen 
Fachgenoſſen auch gebührend anerkannt, 
ſie erwählten ihn dreimal zum Präſi— 
denten der von ihm gegründeten 
Builders K Traders Exchange und des 
Builders Club. Herr Gindele 
auch Mitglied des Hamilton, des South 
Shore Country und des Preß Klubs. 
Er wurde in Bahern gehoren, ſein im 
Jahre 1872 verſtorbener Vater war 
Countyclerk von Cook County. Es 
überleben ihn die Gattin und zwei Kin— 
der. Die Beerdigung wird am Donners⸗ 
tag ſtattfinden. 

Im Beiſein der Hinterbliebenen 
und einer kleinen Schar geſinnungsver— 
wandier Freunde fand geſtern Nachmit— 
tag in Muelhoefers Kapelle, 1458 Bel— 
mont Mde., Die Leichenfeier am Sarge 
von Bernhard Faißt ſtatt. 
Abſchiedsrede hielt Paſtor John W. 
Breitenbach, die in engliſcher Sprache 
Paſtor Alfred E. Meher. Am Abend 
wurde die Leiche nach dem früheren 
Wohnſitze des Verſtorbenen in Arlanſas 
zur Beiſetzung abgeſchickt. 

— — — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Ser Berliner In.erdals 
tungdpberern feiert am Zommmens 
den Samstag in der Alt-Heidel- 
berg«-, früheren Kounts Halle, 16502 
Sedgmwid Eir., fein Winterfeft. Berliner 
Humor, Gefang und andere VBeluftiguns 


alle Gröken bon 28 


in erira jchiweren Stoffen, dumfle Streticıht, 
in Größen von 30 bt3 44 


ı% 
| Eir., 
Daß für Muſik, Bewirtung uſw. aufs ge fe 
|beite geforgt tit, beritcht fich von felbit, | verdient er auch feinerjeii3 volle Unter» 
— die Beſucher können einem vergnü— 
| 
I 
’ 


Ebenio |: RE 

in der Nordieite Turnhalle 
tungsfeit feiern, tote üblich mit Gefang: 
und Anjtrumentalfongert 


| Nonzertprogramm tjt wieder jo gedie- 
var EN 


Die Deutiche | _ * 4J. 
Sonntag, dem 22. Dezember, ſeine Jah⸗ 


Jahren. Der Verein bezahlt Kranken⸗ 


der, Bellows Zungen, ſchwere Good— 
year Welted Eichen— 
ſohlen, zu 


Männer-⸗Flanellhemden, blau und 


arau, warm und 82 >30 
24— .e) 


dauerhaft, ſpegiell 


And Eislente⸗Hoſen 


69.95 


EEE En 


—E—E ale 


ungöberein nad) en Bauie 
et.n Empfang md Ball geben, um 
bieljeitig laut gewordenen Wünfchen gu 


gen fehlen niemal3 bei dem Yuftigen 
Bolf. Emme Ladung Berliner Getreide» 
ıfiimmel it angeflommen, viele Nereine 
| haben ihren Befuch zugeſagt. Polonaife, entipreden. Das Seit findet in der 
Bonbonsfeigen uſw. ſtehen auf dem Old Style Inn Halle, Divifion Et, 
Feſtprogramzn. Für Speiſen und Ge⸗ und California Abe., ſtatt und wird zu: 
tränke iſt geſorgt. Anfang 8 Uhr, Ein-⸗ gleich eine Friedensfeier ſein, an der älle 
tritt 25 Cents, an der Kaſſe zahlbar. Mitglieder und Freunde des Vereins ſich 


Vach Neujahr findet an jedem 2Mund 4. gewiß gern beteiligen werden. Für al— 
— 09 — 
Er erreſchte ein Alter von nur Samstag im Monat Tanz ſtatt. 


lerlei Erfriſchungen, gute Tanzmuſik und 
Ein Tanzkränzchen gibt ihren Mit- ſonſtige Annehmlichkeiten ſorgt ein aus— 
gliedern und Freunden die Lieder-erleſener Feſtausſchuß auf das Beſte. 
dafel Vorwärts am Ffommen: | Ta der Rerein Durch Kauf bon reis 
\den Montag _ in der Altseidelberg- | heitsbonds für $1000 und Unteritügung 
Halle, Ede Sedgmid und PVladhamk | des Roten Kreuzes und anderer wohlfä= 
bet 25 Cents Einirittsgebühr. |iigen Beſtrebungen patriotiſch und frei— 

f big für die Kriegshilfe eingetreten iſt. 


win 


ftüßung feiner Unternehmungen. 

Der jtrebjame u. beliehie Frauen; 
itranfenunterjftügungöbder- 
cin Fortihritt wird am Eon 
tag, dem 12. Nanuar, in der Wider 
Bart Halle. 2042 MW. North Ave;; fein 
21. Stiftungsfeit mit Konzert und Ball 
feiern. Das Feſt beginnt um 4 Uhr 
nachmittags, Eintrittskarten fojeen im 
Vorverfauf 25, an der Kaffe 35 Cents. 
Tie Ankündigung tird auch diesmal 
( j nicht verfehlen, ein: Publitum nach der 
nen amd reichhaltig mit Chors umd | Halle zu locken, welches gute gefangliche 
Sologejängen, Lrcheitervorträgen ı. |. |und mufifalifche Leiitungen, gediegene 
w. ſeitens des tüchtigen Männerhors | Interhaltung und neite deutiche Gefel- 


gungsreichen Abend enigegenfehen. 
Anı fommenden Eonntag wird Der 
Sozialiſtiſche 


Sängerbund 
fein Stif— 


und‘ daranf 
folgendem Ball. Der Anfang tit auf 5 
Uhr nachmittag? feitgefeßt, Der Ein-| 
trittöpreisS im Vorverfauf auf 30, aut 
der Hafie auf 50 Gentz die Berfon. Tas 


2 


und anderer bewährter Kräfte ausge- ligkeit zu würdigen verſteht, denn für 
ſtattet, wie die zahlreichen Freunde des aue die 


ſe Dinge ſind die Feſtlichkeiten 
Vereins es von jeher gewohnt ſind, und des Vereins ailgemein bekannt. Ein 
zweifellos wird auch dieſes 26. Stifz |jchönes, vielveriprechendes Programm 
tungsfeſt ein dicht gefülltes Haus brin- iſt aufgeſtellt, und ein eifriger Borfeh- 
gen. Mit gleicher Sorgfalt tie für das |rungsausfhus it an der Nrbeit, den 


‚Nongert it aud) für den Ball, die Gejelz | Befuchern den Abend fo angenehm und 


ligkeit und die Vewirtung vorgeforgt | nenufreich twie möglich zw madjen. 
worden, auf einen vollen Erfolg in jeder 
Hinficht tit Daher mit Vejtimmtheit zu |” 
rechnen. 


er Verein Cmig Treu hält am! 


Zetst ift nad) eine Gelegenheit, 
einen ausgezeihneten 


Sabre alten Bourbon Wien 
B6 nn 


Wartet nicht, denn Erhöhung dee BPreife 
fann unerwartet eintreten, 


Old Quincy No. 9 Co. 


Chad. W. Deubler, Bıop. - 
150 ®. Randolph ©tr, 


gegenüder City Hall. 


resverjammlung in Hada Halle, 17064 
Larrabee Etr., ab, und nachher ein cdj- 
tes Weihnachtsfeit mit Kinbderbefcherung, 
auch ijt jedem an dem Abend aud) ac» 
ttattet, ohne Weitritt3s und ärztliche 
Gebühr Mitglied au werden, Männer 
und Frauen im Mlter von 18 bi3 60 


wie Eterbegelder für nur 50 Gents 
den Donat und erhebt feine Eteuer bei 
Todesfällen. Er hat 400 Mitglieder 
und ein gutes Kapital in-der Banf, 

Am Dienstag Abend, dem 24. Des 
zember, wird der Dr. Heral 2212: 
rifhe Kranten» Unterftüß- 
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Chicago 
„Gonntagpoli” ouusssusseee 


as Second Class Matter 
“ Ulinois, under Act of Ma; 


30. Jahrgang. — Nr. 292. 


An die Boitabonnenten. 


Das Datum, weldyes Die Roftabonnenten neben der 
orejie auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonnc» 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, dab der Abonne⸗ 


mentspreis im Voraus bezahlt werde. 


drechung in der Zuſendung der Zeitung eintritt, werden baber 
- Die Lefer, weiche die Beitung burch Die Koft erhalten, erindht, 
DaB Abonnement icon vor Ablauf zu erneuern. 

EEE TEE — EEE — — 


Freiheit für Irland! 


„Wir ſind hier Ausdruck zu geben, unſrer Be— 
wunderung und Unterſtützung für den größten Mann 
der Geſchichte, der heute im Intereſſe der kleinen Na— 
tionen die Meere durchquert; Woodrow Wilſon. 
ſtehen hinter ihm bis zum letzten Mann 


legten Frau. 


„Unfere Söhne jtarben Yampfend für die Rechte 
der Kleinen Nationen — für die Demofratie. 
dern, dab das, wofitr fie Ätarben, durchgeführt twerde, 
jonft werden jie nicht Ichlafen Fönnen.” 

Diefe Worte fielen diefer Tage hier in Chicago 
vor einer Verjammlung, die den Raunt, in dem fie 
ftattfand, bis auf den Iekten engen Plag füllte und! 
mit ihren mehr al3 2000 Köpfen nur eine zahlenmäßig 
Ihwadhe Veriretung des Volfselements bildete, das 
hinter ihr jtand, und fie wurden mit fol ftarten, 
tofenden Beifall aufgenommen, daß aud) nidht der 


geringite Schatten eines Zweifels 


fonnte, dab der Redner der Hörerfchaft und alleır, die! 


jie vertrat, aus dem Herzen fprad. 


Sn wejlen Namen redete der Mann? Wer waren 

die Hörer, die ihm fo begeifterten Beifall fpendeten? 
E3 wurde in in den nadyfolgenden Süßen Llar und 
„Das amerifanifhe Volk iſt durch 
Verläumdungen und Lügen gelehrt worden, zu glau- 
ben, England wünſche Irland die Freiheit zu geben, 
aber darin konnten die Irländer nicht übereinſtimmen. 
Die Iren haben Verſprechungen erhalten. 
ſie zu der Ueberzeugung gekommen, daß ſie nur er— 

balten werden, was fie nehmen fönnen....“ 

E3 wäre nicht nötig geivejen, diefe Säße wieder 
zu geben und die Namen „Sseland“ und „Seen“ zu 
nennen — die Zefer würden auch ohnehin gewußt ha- 
ben, wer jo jorady, beziv,. in web Namen jo geiprocdhen — 
&o lange feine Namen genannt wur- 
der von diefen Worten hörte 
wie begeijtert fie von der großen Ber- 
jammlung aufgenommen wurden, auf Ireland und die 
Denn fein anderes Volfselement al? 
daS irifche hat mehr, oder mid nur annähernd fo viel 
Necht, jo zu reden. Kein anderes hat audy nur annä⸗ 
bernd fo viel Ilrfadhe, Woodrow Wilfon al$ den grüß- 
ten Mann der Gefhhichte zu preifen und fih bis zum 
legten Dann und zur legten rau hinter ihn zu jtellen, 
wie Diefe3 — mit einer Nusnahnte! 
Außtahme bildende Elentent fcheint fi} och nicht völ- 
lig einig über dieje Frage und darf zudem zur Heit 
aus lugheit3gründen nicht Iauıt und jtiirmijch feinen 
Sympatien und Antipatien Ausdruck geben. 

„Unſere Kampfgenoſſen“, ſagte Rev. 5. 
Cabe, Präſident der De Paul Univerſität und Haupt- 


deutlich geſagt: 


werden konnte. 
den, mußte ein Jeder, 
und erfuhr, 


Iren ſchließen. 


redner vor der Verſammlung der 


Hibernians in der Emmet Memorial Hall am Sonn—⸗ 
tag, „unſere Kampfgenoſſen haben erklärt, daß ſie für 


die Freiheit der Nationen kämpfen. 


Freund oder Feind, unſer Feind, wenn ſie die Rechte 
der kleinen Nationen nicht anerkennen.“ 
Die Rechte der kleinen Nationen! 


* = * 


Einer jeden Nation, klein oder groß, erſtes und 
größtes Recht iſt das Recht auf Selbſtbeſtimmung und 
Selbſtregierung. Und von allen kleinen (oder großen) 
Nationen, die dieſes Necht heute noch nicht beſitzen, hat 
keine mehr Recht auf dieſes Recht als die iriſche. 

„Was Du ererbt von Deinen Vätern, erwirb es 
Das gilt auch für Rechte. 
wenn, dann hat das iriſche Volk ſein ererbies, natür- 
liches Recht auf Selbſtbeſtimmung und Selbſtregierung 
ſicherworben und zum errungenen und verdienten 
Recht gemacht, wie kein anderes der kleineren Völker 
Wie man die Rechtsgiltigkeit 
eines Wechſels unbeſtreitbar aufrecht 
Mahnung und das Stellen der Zahlungsforderung, ſo 
hat das iriſche Volk ſeit der erſten (teilweiſen) Unter—⸗ 
werfung Irlands unter die engliſche Herrſchaft im 
zwölften Jahrhundert, in jedem Jahrhundert und in 
jedem Menſchenalter, ja man darf ſagen, ſo gut wie 
ununterbrochen die Forderung: „gib mich frei!“ 
England geſtellt und ſein heißes, ſtarkes Verlangen 
* nad) Unabhängigkeit und Freiheit, nah dem Selbit. 
beitimmungs- und Selbitregierungsredit, „befiegelt“ 
mit Strömen von Blut und Tränen. 

Zu feiner Zeit im Verlauf der Yangen Sahr- 
hunderte hat Srland aud nur jtillihiveigend und an« | 
deutungsweije verzichtet auf fein Recht, immer hat das | 
iriſche Volk ſein Recht gewahrt durch ſtarkes Fordern 


um es zu beſitzen.“ 


auf dem Erdenrund! 


und neu erwarten durch kühne Tat. 


ingeſichts ſeiner Geſchichte, ſein Verlangen nach Un— 
Whängigkeit und Freiheit aufhören, noch ihm das 


Recht darauf abgeſprochen werden. 


lonnte auch von England nicht abgeleugnet werden. | willig. 
England glaubte es nur nicht anerkennen zu dürfen, 
weil ihm die Herrſchaft über Irland unerläßlich er— 
ſchien zur Wahrung ſeiner eigenen großen Inter— 
eſſen; zur Aufrechterhaltung ſeiner Machtſtellung in 
einer Welt, in der allezeit und überall die M 


Recht ging. 


England hatte den Iren gegenüber die Macht. 
Nur deshalb blieb die Jahrhunderte hindurch Irland 
und ſein Volk unter engliſcher Herrſchaft. 
hat die Macht heute noch, und wenn das „Macht vor den Weg zur Höhe gehbar zu machen. Wie man ihn Steinkohle zu 86 die Tonne 
Recht“Prinzip weiter in der Herrſchaft bleibt, ſo wird heute ſchon einſchätzt, beweift eine Bemerkung, die wir 
Irland weiter unter engliſcher Herrſchaft bleiben und der 
des iriſchen Volles Kampf um ſein Recht andauern bis Statesman“ entnehmen. 
ewa die Zeit kommt, da Englands Macht gebrochen Aufſatze „Has Canada no Meſſage?“, der den Vor— erwiderte Karlchen prompt. 

würde und Irland die Kraft und Macht bekommt, ſich wurf erhebt, daß man in jenem Lande zu keiner eigenen, 
freizumachen. Das heißt, nichts anderes wäre zu er- | jelbjtändigen Meinung fih durchgerungenen 
warten, als fortdauernd Kampf, und früher oder fpä- | heit es mit Bezug auf die Becinfluffung der öffent: |tei 
fer, und immer und immer iwieder blutige Empörung |lidhen Meinung Kanadas durd Noriheliffe, da man machen's alle ſol“ 


und Krieg. 


„Das Recht Steht über der Macht“, fagte Woodrom | unterworfen habe, 


— *22 
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wird. Ein Wunder nur, daß nicht auch die Völker der 
grohen Nalionen einſtimmen, daß nicht auch die eng 
liſchen Maſſen Woodrow Wilſon preiſen als den größ- 
ten Mann der Geſchichte und ſich bis zum letzten Mann 
und zur letzten Frau hinter ihn ſtellen! Denn wenn 
das Recht zur Herrſchaft gebracht wird, ſo muß das 
auch dem engliſchen Volke zum Segen gereichen, ſo so. ey (este © 
:a dom iri Schenk' lieber ni als ſchlechte Ware: 
gut tie dem irifchen, dem deutfchen und den Maffen | 4 — — Be Zu 
Sid zu entwinden jederzeit, 
Und bier trifft er aufs Wunderbare: 
Tenn über Nörgeln und Spott vergiht 
Man am fehnelliten den Dank, den man 
ſchuldig iſt! 


— —— — — 


Eiſenbahnen und Laſtautos. 


Die Bewegung zur Sicherung guter Landſtraßen, ne 
obwohl faum ein Sahrzehnt organisiert, hat in Iegterer ‚Die Frauen Deutichlands terden 
fünftig recht viel zu jagen haben.... 
Laut Berliner Depeihen werden bort 


— mu⸗o Zeit beachtenswerte Erfolge erzielt, unter welchen der 
„Lincoln Highway“, der „New Yorker Hiahwan” und |“ we I 

die jüngft von der Bevölkerung Xllinois genehmigte ana ünlten Mahlen 18,000,000 
Verausgabung von $60,000,000 zur Anlage von und |jitimmberedhtigt fein... Re 
Berbefferung der Landitragen de$ Staates beiondere 
Beadhtung verdienen. 
Staaten haben eine Gejamtlänge von 2,500,000 Mei- 
Ien, eine Ziffer, die ım3 eindrudspoll die ungeheure 
Ausdehnung unjeres Landes vor Mugen führt. Ehe 
ſich 
und 
aründlider Aus» 


8.50 ge: 


Artdur Brisbane als Schrifileiter 
für die Hearit’Ichen Vlätter befommt die 
Stleinigfeit von S2000 die Woche. Und 
da jagt man nod),. Zeitungsleute feien 
ichlecht bezahlil 
die „good roads“-Bewegung einſetzte, befanden 
faſt alle dieſe Wege in erbärmlicher Verfaſſung, 
die meiſten bedürfen 
beſſerung. 

Einer Schätzung Hoovers zufolge, gehen fünfzig 
Prozent verderblicher Produkte dadurch zugrunde, daß 
infolge der ſchlechten Beſchaffenheit von Landſtraßen 
die Farmer jene nicht zu Markte zu bringen vermögen. 
Und auch der Schaden, der empfindlicheren 
erzeugniſſen auf dem Wege zum Markte zugefügt 
wird, beläuft ſich auf Rieſenſummen. Eine vom Kon— 
greß vor vier Jahren vorgenommene Unterſuchung er— 
gab, daß ſelbſt zu jener Zeit noch dem amerikaniſchen 
Volk durch ſchlechte Landſtraßen ein jährlicher Schaden 
von über 8500,000,000 zugefügt werde. 

Das Automobil hat ſich als ein bedeutender Fak⸗ 
tor zur Stimulierung der „Gute Landſtraßen-Bewe— 
gung“ erwieſen, einen größeren Einfluß noch hat je— 
doch das Laſtauto ausgeübt, das infolge der Kriegs— 
verhältniffe für die Tandliche Bevölferung aukerordent- 
ide Widhtigfeit erlangt bat. Da die Fradıtbeför- 
derung auf den Eifenbahnen beichhranft smd verteuert 
wurde, wurden Zaltautos zur Mushilfe herangezogen, 
mit welhem Erfolge ergibt fi au der Tatjache, 
gegenwärtig allein zwiihen Philadelphia und Newjderen Mann lieb babe. Der, Proteit 
VYork täglich zweitauſend Tonnen Fracht mit Lait- —* Frau bracte ihr noch Prügel und 
autos befördert werden, zu deren Transport ſonſt zehn mußte — — u 
Erpreßzüge nötig fein würden. ben, Wieder am bauslichen Herd anges 

Das neue Beförderungsfniten: weit noch einige langt, verfuchte ex einen Zimmermieter 
Shwähen auf, deren Veleitigung jedoch nur eine]5u beranlaffen, feiner Fran den Hof zu 
Frage kurzer Zeit iſt. So haben ſich 3. ®. in vielen — bafiche ae Akfar —— 
Staaten ländliche Gemeinweſen vereinigt, um für die|fehl, brachte aber der Frau abermals 
volle Befradhtung der zır Marfte fahrenden Mutos zu |Prügel und gefchwolfene Augen, Gus 
forgen: auch haben fie in naheliegenden Orten Büros |aber jechs Monate Arbeitshaus ein. Da 
eingerichtet, nın Fracht für die Nüdfahrt zu fichern, | ,Orau für eine dritte Yuflage folder 

s : > : Liebesbeweiie gac Feine Neigung 
modurd) der Trandport Iandwirtiaftliger Erzeugniffe | Hatte, Tieß fie Fich geitern in Kreisge- 
und auch deren Preis verbillint werden dürfte, Auf richt durch die Ehefcheidung vom Richter 
fürzere Entfernungen wird Sich allen Anfchein nach das Anfhören des Idylls beſtätigen. 
fortan das Laſtauto al3 eine aefährlihe Konfurrenz | er ift „Bo“ im Haufe? 
für die Eifenbahnen erweifen, die nod) jtärfer sutage | „ Eit Rn u. Baus ©. I. 

; . Q nz dern von Hl und River Eir., Granton, 

treten vird wenn die geplanten Landwegeverbeſſerun⸗ —X3. —2 e fih nämlich am bew 

gen zur Tatjadhe geivorden find. Recorder Miles im North Bergen Poli: 
— — — 


zeigericht um eine Vorladung für ſeine 
Kriegsſparmarken. 


Auch das lleinſte Staatlein hält ſich 
zu 'ner Ertra-Wurfcht berechtigt. And 
noch heute Imerifa folk fie ihn Braten! 

„Sie tragen ste bielleicht Tiirzer in 
Hawaii, aber ich bezmweifle cö” 
Aus einem Barifer Modebericht an 
„New Nork World“..... 


Damit feine Unter» 


Die 


Lebenserfahrung. 
Gefälltgfeiten find nur da, 
Cie Anderen zu ermweiien: 
t Du beim Freunde Nachtquartier, 


Feld⸗ 


Suchſt 
Da muß er grad' verreiſen. 

Wir leſen, daß ein Fräulein Angell 
515,000,000 geerbt Bat.... Geduld, 
Se—duld, meine Herren.... Die Erbin 
it erjt 15 Jahre alt, und der Engel 
friegt Das Geld exit in zehn Kahren in 
die Hände... 


Mir 


und zur 


Die Verkehröwege in den Ber 


Wir for- ; ei : 
Allerlei Kapitel aus dem Eheleben. 
Eine idylliiche Ehe. 

Die Mißbelligfeiten begannen, als 
Gus3 Htarpos, in Detroit antäffig, feiner 
‚irxrau Martba die Stagten Ienie und aus 
daß |diefen herauslas, dat fie nod) einen an: 


darüber beitehen | 


Sekt find 


Frau und deren Mutter, „Zufälliger— 
weile” tauchten aud die Damen, Frau 
- |Marıı Wichern und Frau Hannah Holz: 
Der bereits vor einigen Moden angefümdigte | feneider, im Tempel der Aujtiz auf. Der 
Feldzug zum Verkauf von Hriegsfparmarfen hat mm, | Recorder fragte dann: „Nun, Wichern, 
mehr begonnen, 3 handelt fih um die Nufbringung re erheben Cie gegen bie 
der unferer Stadt zugeteilten Summe von 25 Millio- u „ch“, fote der Mat, „zu Magen 
nen Dollar von jett bis zum 1. Sanuar. Obwohl!hade ich eigentlich nichts — ich mollte 
der Waffenjtillitand geihloffen iit, find nach wie vor ur wiljen, wer ber Herr im Haufe ft.” 
bedeutende Summen Geldes notwendig, ehe wir zu en Sie jept aber Jehlennigit, bat 
n e Sg * S Hauſe kommen“, fuhr ihn der 
dem Status der Friedenszeit zurückgekehrt ſein wer⸗ Richier dann an, Ihre Frau wird Ih: 
den. Wie der Transport unſerer Truppen nach nen ſchon ſagen, wer der Boß iſt.“ 
Europa, ſo verurſacht auch der Rücktransport derſelben Komiſches Huhn. dieſer Herr Wichern 
ganz gewaltige Ausgaben und dabei iſt eine noch grö—⸗ er — — 
ßere Ausfuhr von Lebensmitteln nach überſeeiſchen er 2 nicht exit beim Nic: 
Länder notivendigq, um den Hunger vieler Millionen ier zu erkundigen. 
Menſchen zu jtenert, wenn wir amferen humanen Geſunder Menſchenverſtand. 
Prinzipien treu bleiben wollen. Und das ſollten wir _ —*2*— a New ort N 
nicht allein, wir müffen es, um der Welt zu Beweifen, ——— — 2 
daß es ms Ernit ilt, Mlle, mas in unferen Sräften |ratete Paate erwarlten Vollkommenheit. 
itebt, beizutragen, daß diefer erichütternde Weltkrieg |Xeder denft, er oder fie habe cinen 
mit einen alle Länder beglüdenden Frieden ende. — — während cs dod Tat: 
Dazu aber nm unfere Regierung die finanzielle |\ahe it, msn Fr u. 
Unterftüsung des Volfes finden, und dieje follte nicht | Ipeit ie eben (seht beim gr 
\ditver fallen, zumal c3 fich beim Anfauf diefer Epar- | tragt cucj“..... 
marfen nidyt um ein „Seldausgeben“, fondern nur Ja, fo find ie! 
um ein „Geldleihen“, am den IUnfauf zinstragender | Einen Bil in die Frauenfcele Yärt 
Regierungsiheine handelt. Die Einmwohnerfchaft un-|das folgende Gejchihtden der „Miünd- 
jerer Stadt wird, wie des Oofteren vorher, unzweifel. 1er Nugend m Tome ze 
haft den Beweis liefern, dab e& die Biele unferer a ee a er e von 
gierung boll erfaßte und wird willig beiſteuern, Die | OfenReit, von gutem Gfien, iniereilanz 
verlangten 25 Millionen Dollars bi5 zu Ende diefes |ten Frauen uf, Ms das Wort Frauen 
|Dtonats aufzubringen. fällt, wird meine za, meine Tiebe, 
i — Heine, zen eg ug Ich 
Salzmangel. — Norwegen, das das zum Einfalgen |gung, da eine rat ihren Mann nicht 


jeiner Fiiche benötigte Salz aus dem Auslande zu be- |ungeitraft bon intereffanten Frauen 
ziehen pflegte, ſah ſich im Laufe der Iegten Zahre viel. proben Fallen, er ee ſchlielich. 
fach genötigt, wegen der knappen Zufuhr an Gl paßeree wee zennen 
I a ee" ae ie fit, meint iie, Madıt mir bittere Vor 
feine Fiſchinduſtrie FTaDgI . Loch die dor würfe. (Weshalb?) Ich verliere nicht 
tigen Chemiker und Ingenieure ruhten nicht, bis ſie die Geduld und ſage KHaus ehrlichſter 
eine lohnende Methode fanden, vermittels des — Ha. SUB Bee bait 
Ihn S 8 87 m rw Kun das S „mir ich nicht den geringſten run zur 
ſchen Stromes N Dem, "ee we soft gi Eiferſucht!“ Worauf fie tiefemport 
(eiden. In der allernächſten Zeit ſollen unter DEM | ruft: „Das wäre ja nod) Schöner, wenn 
Namen „De Norffe Saltverfer“ zwei yabrifen im Qü- ic) auch nody einen Grund hättel“ 
tigfeit treten, die je 50,000 Tonnen Ealz jährlid auf | N 
die oben erwähnte Weife produzieren werden. Dafür | Gold and Talmi. 
N follen je 6500 Pierdefräfte in Anwendung fominen, |Rollegen erweifen ale folde fid, 
| Pan trifft fofort Vorkehrungen, um die Anlagen nad; |Rihteit Tu an fie eine Bitte: 
Belieben verarößern und die Broduftion verdoppeln 
zu formen. Da3 Anlagefapital beträgt gegenwärtig 
20,000,000 Kronen, ca. 5,360,000 Dollar®. Außer 
|dem mwertvollen Salze werden verihiedene Nebenpro- 
dukte gewonnen werden. 
* 


Und das dieſe 


ſchlug 


S. Mo 


Ancient Order of 


Ind fie werden, 


Und 


erhält durd 


Sen anderen reuen brei Schritte, 


General Berfhings Wahrheiisliebe 
ſoll anfangen, gewiſſen Leuten auf die 
Nerven zu gehen. Was ihm indes, ſo— 
* * weit man ihn kennt, herglich gleichgül— 
De WE i tig ſein dürfte. 

Lord Northeliffe. — Dieier Tage bradie das eine BE 
da3 andere Blatt, Hein und unauffällig die Nad)- | Der Plan, durch en auf fünf Jahre 
. J * Y ... . . \ 91 28 st 7 err sper 
richt Lord Northceliffe habe ſein Amt niedergeleat. I — — 
u = |Sein Selferhelfer, Lord VBeaverbroof, war Ihon dor |Khaffen, mag Sich ala smeiläimeibiges 
Dieies, fein Recht, | etwa Mochenfriit negangen, mehr oder minder frei- | Schwert ertveifen. Falls nämlich eine 
| Schon jeit längeren: hörte man menig von |Maffen-NRüdwanderung einjebt! 

J sfri efei Zeitungspaſcha, der rg 
‚dent, bor Jahresfriſt gefeierten Zeitungspaſcha, der —— — er j 
|wie im Triumpfzug aud) durdy unjer Land reilte, Die ne ES a. * . 1 
ı maßgebenden Kreife Englands fheinen, zivar geräufcd. | nuter! 
los, aber entihieden genug von Northecliffe *— | 
acht vor zu fein. Dab er feinen großen Namen binterlaffen! ° Li Bu 
wird in der Geichichte, Yann man heute fon behaup- —*— Yujtände INERE: — art Wangk 
z = : a © sr — Jes ſchon wieder anderer Meinung als 
ten. Er wird jenen Publiziſten zugeſellt werden, die Roeſebelt zu fein! 
2 ihre Feder und Herrſchaft über die Preſſe dazu brauch- 
England | ten, die Verwirrung in den Geiftern zu fördern, anitatt | 


Nimmer Fan, | ger 


au 


Allmählich lehren auch hier im Lande 


„Karlchen,“ fagte die Lehrerin, „wenn 
verlauft 
wird, und Du bezahlit dem Kohlenhänd— 
O, Ab ler 824, miewicle Tonnen erhälit Du 
Modenfhritt „Ihe dann?“ * 

In einem darin erfchienenen | „Etwas über drei Tonnen, Fräulein,” 


fanadiichen, freifinnigen 


„Aber, Karlshen, das ijt doch nicht 
recht,” fagte die Lehrerin. 
„Ich weiß, e3 ijt nicht recht, raus 
n.“ erwiderte Sarldıen, „aber fie 


habe, | 


jih au feinem Urteile über die ruffiihe Nevolution | 
„Wo iſt denn deine Mutter?“ 


„Wenn es ihm paßte, leſen wir da, 


Wilſon, und „al len Nationen, klein und groß, muß „der ruſſiſchen Revolution auf die Schulter zu klopfen, — iſt vor zwei Stunden auf fünf 


ihr Recht werden“ und „das Recht muß geſichert und da paßte es auch unſerem nationalen Bewußtſein, das— 


inuten zur Nachbarin hinüber.“ 


aufrechterhalten werden durd einen Bund aller Na- |felbe zu tun. Wenn es Northeliffe pabte, ihr einen Tritt | „Ende nut, Alles gut“, 
fionen der Erde“. Nein Wunder, dab die Sren ihm|gegen das Schienbein zu berfegen, und einen Schlag | Fast Mandıer, weil’ mit zu ver» 


aujubeln, die Iren vor allen anderen Fleinen Natio- |in die Herzgegend, dann paßte es auch unferm nationa- 
nen, denen fie Ausfiht auf Erlangung ihres Rechtes |len Bcwußtfein, fein Beifpiel nahzumachen.” 


meiden, 
Op biefes Sprichwort hier angehramht, 
Tas muß der Lefer entfcheiben. 


Der eine läuft zehn Meilen für Did, | 


eine | 


— 


(Siugeſandt.) 


Fũr Einſendungen aus dem Leſerkreig iſt die 
Redaltion nicht verantworilich. Buſchtiften 
muſſen moglichſt Hlar und kurs gehallen und 
frei don perfünliden Hngetiten, dad Vapier 
nur auf einer Eeite bejährieben fein. Nur 
Sufriften, welde den Namen und die Ubdreffe 
des Einfenderd tragen, werden veröffentlicht. 


An die Redaktion der „Mbendpojt!“ 


Teer Leitartilel der „Abendpoft” vom 
7. Dezember, „Der Leopard ändert 
feine Fleden nicht”, follte jeden deniens 
den Menfchen veranlafien, darüber nacdı= 
zudenlen, vie Das WRefultat der Be: 
ratungen über den abzujchliegenden 
srieden fo beeinflußt werden fanıı, daß 
„der amerifanifche Gedanke“ zur Herr 
Ichaft gelangt zum Heile Aller. Was 
„der amerifanifche Gedante“, ber Die 
Welt beherrfchen foll und wird, eigentlich 
tit, da3 hat Präfident Wilfon in feiner 
Nede im Metropolitan Opernhaus in 
New York (am 27. Eeptember 1918) 
jo ausgedrüdt: „Die Veratungen eins 
facher Menſchen find heute den Nat: 
Ichlägen von denen, die Sonderintereffen 
dienen, tveit überlegen; die letzteren 
bilden fich ein, fie fönnten fich Die Macht 
aneignen und berrjchen. ch bilde mir 
ein, daß bon Vereinigungen und Vers 
fammlungen gewöhnlicher, arbeitender 
Menschen verlangt wird, daß ‚die Leiters 
I den Geilter‘ genau erflären, nad) was 
fie eigentlich jtreben und Ivas ihr End» 
ziel ijt.“ 

Soweit unfer Präfident. * Warum 
follen wir nicht mithelfen, die Gedanken 
„geoohnlicher Menfchen“ zu ſammeln, 
um die Macht der öffentlichen Meinung 
bilden zu helfen, die regieren muß, fol 
dem Chao3 drüben abgeholfen und dem 
hier drohenden borgebeugt werden? 

„Das gewöhnliche Voll“ begeht eine 
unberzeihliche Interlaffungsfünde, ins 
dem cS den Ertremen erlaubt, zu berr= 
fchen; das muB anders werden in naher 
Zukunft, Das eine Ertrent, der rufjiiche 
Bar, ımd da3 andere Extrem, die die 
natürlihe Ordnung der Dinge zer: 
ftörenden Bolfchemwifis, haben uns ge= 
zeigt, in Welches Elend Cinfeitigfeit 
führt. Die Zeit iit gefommen fiir das 
gewöhnliche Wolf, aus feinen Lebens: 
erfahrungen die Lehren zu fammeln (in 
Verfammlungen md an diejfer Stelle) 

und paffend zuſammenzuſtellen, um 

„die Macht der öffentlihen Meinung“ 
zu bilden, der nicht twiderjtchen Tann, 
wenn fie richtig angewandt wird. Die 
Einjeitigen bilden fich cin, jie tönnten 
den natürlichen Lauf der Dinge ändern; 
das acht aber nicht. Nicht „das Ge- 
fammelte” fann herrjchen, jondern Das 
Sammeln wird berridgen. Das Ge: 
twachjene iit dem Zerfall geweiht, nur 
das Wachſende Icbt fort. Die rbeit 
erhält, nicht die Früchte der Arbeit, die 
faulen fehr bald, nachdem fie reif ge- 
worden find. 

Was wird herrſchen in Zukunft? 
muß die Frage ſein, und nicht: wer 
wird herrſchen? Die Frage wird am 
beſten durch den Ausſpruch Präſident 
Milionz beantivortet: “The common 
thourht of the common people.” 
„Die öffentliche Meinung” wird herrs 
schen, Sobald fie fih Geltung verichafft. 
Wie diefe Macht gemacht wird, darüber 
hat der Interzeichnete jeit vielen Jah: 
ren in Berfammlungen und in Zeituns 


gen geiprochen und gefchrieben, und wie | 


er, fo tateır e3 viele andere. Aber fvir, 
das aemwöhnliche Wolf, haben 1nfere 
Aufmerkſamkeit zu jeher dem goldenen 
Kalbe zugewandt, joda wir die Haupts 
fache, da3 Sammeln von paifenben 
Gedanken, bernachläjtigten und die Anz 
wendung von Grundſätzen. Es iſt die 
höchſte Zeit, aus dem europäiſchen 
Chao3 zu lernen: dat das Tatfächliche, 
die Wirklichkeit, das Beitehende und 
Fertige, daß Geld md Gut Iveniger 
wirklichen Wert haben, al3 „die Macht”, 
melde Werte fchaftt. 

Der etvige Freilauf aller Dinge 
bringt e8 nun einmal jo mit fich, daß 
alles Große, Musgewwachlene in dem 
Angenblide anfängt, fi aufzulöfen, al? 
e3 aufhört, neue „Scdanfen“, neue 

Mome in fi aufzunchmen. Wer fi) 
| alio weigert, neue Adeen aufzunehmen, 
iſt dem Zerfall geweiht.  Präfident 

Tilfon ift auf dem Wege, „den amerifas 
Inifchen Gedanten“, das amerifanifche 

Mefen denen beizubringen, welche dei 

Grundſatz der Liaa aller Bölfer nicht 
| begreifen fönnen oder wollen. Es fonımt 
! bet allen Beitrebungen auf das Endäiel, 
| die Hauptiache, an; it das das Ends 

ziel des Krieges und furdtbaren Elends, 
daß „Brittannia rules the wabes“ ge— 
ſungen werden kann? Wie oben er— 
wähnt, Präſident Wilſon hat die Ant— 
wort ſo klar und deutlich gegeben mit 
den Worten „gewöhnliche Gedanken ge— 
wöhnlicher Menſchen“ ſollen herrſchen, 
daß wir gewöhnlichen Menſchen nur 
Inötigq haben, diefe gewöhnlichen Ge: 
danken gewöhnlicher Menfchen Janımeln 
zu helfen, Togtjch aneinander zu reihen 
und prafttich anzutvenden, und das tit 
! die Hauptjacdhe. Weil unfere Vorfahren 
| iehr fleisig waren im Eammeln bon 
Gedanken md diejelben in Morten md 

Sprihwörtern niederleaten, fo iit uns 
die Ausführung des Wilſonſchen Pro» 
gramms verhältnismäßig leicht gemacht; 
wir haben nur nötig, Gedanken in 
Grundſätze zuſammenzudrängen und 
dieſe paſſend anzuwenden. 

Auch darin haben unſere Vorfahren 
vorgearbeitet, fogar die Reihenfolge, in 
welcher Grundfäße anzıivenden Find, 
haben un3 die un3 boransgegangenen 
Imerifaner angedeutet mit den Wor: 
ten: „Selfsprejervation 13 the firjt lat 
of nation.” Dab unfer Präfident unfer 
Amerifanertum zuerit erhalten tird, 
darauf Formen wir uns berlafien. 
„Srundjäße” find Grund: oder Mittel: 
punkte, um melde sich Gedanfen 
gruppieren lafjen, je nadı bem Kaliber 
dejjen, dent ein Grundjaß Flar gemacht 
werden joll; entweder einfach oder bell: 
ftändiger, je nachden. Weil mir, das 
newöhnliche Volk, zu befchäftigt find mit 

dem Schaffen der Lebensbedürfniite, 
| deshalb tönen fir den Auslaſſungen 
Ider Frriedensverhandlungen nicht im 
Einzelnen folgen; nur „die Haupts 

fache” it heichtig fir uns, und Diefe, 

„die Sauptiachen“, find alle jhen da— 

geweſen, aus denen können wir zu— 
treffende Schlüſſe ziehen. 

Sollte die Zukunft uns vielleicht das 
wiederbringen, was der Unterzeichnete 
in der Schule lernte aus dem Gedicht: 
„Die Kaiſerwahl“, wo es heißt: „Vor— 
bei, nach langem verderblichen Streit, 

War die kaiſerloſe, die ſchreckliche Zeit, 
Ind ein Richter war wieder auf Erden. 
Nicht blind mehr waltet der eiſerne 
Soeer, Nicht fürchtet der Schwache, der 

Friedliche mehr, Des Mächtigen Beute 
zu werden“ u. ſ. w.? 

Nicht das Wort „Kaiſer“, ſondern der 
Begriff „Richter“ zählt hier; wir haben 
unparteiiſche Richter nötig auf Erden. 

| Gebe die Allmacht, daf unfer Bräfident 
Wilſon der Richter werde bei den Frie— 
densverhandlungen. 

Vielleicht iſt noch ein anderer Ge— 
danke unſerer Vorfahren hier angebracht. 

Das Gedicht, aus dem der Gedanfe ent: 
nommen tit, führt den Titel „Das 
Straßburger Münſter in der Sternen: 
nacht.” „Bon über: Dernem MNheine, 
im fernen Süden iit der Nacht entglüht 
da3 Freiburg Müniter, da8 im Etlber: 
fcheine, dem einz'gen Freunde, Dir, 
entgegenglüht. Ihr haltet Zwieſprach 
dann, Ihr tauſcht die Klagen des Heim⸗ 
wehs um die längſt vergangene Welt. 
Propheten ſeid Ihr, ſeht die Wunden 


| 
1 


ſprach eine Yuchtbausitrate von 21 


Ba unb „was das Heil ber 
elt gebunden Halt.” — ’ 
Wenn Sirchtürme „Btwiefprach hal⸗ 
ten”, follten wir Menfchen uns nicht 
auch beraten und öffentlich beraten über 
die Urſachen des „Wundenſchlagens“ 
und „was das Heil der Welt gebunden 
ält?“ 

Was Präſident Wilſon will, das 
haben ſchon die alten Lateiner nieder⸗ 
gelegt in dem befannten Wort: „Vox 
populi, vor Det“, „Des Volles Stimme 
it Gottes Stimme.” Wann, mo und 
wie ilt „ded Nolfes Stimme Gottes 
Stimme?“ „Das Bolt” sit dem 
Stamme des Baumes gleich, der die 
Wurzeln und Zweige zufammenhält; 
„die Wurzelmeier”, die Boljcheivifig, 
und auc) nicht die in den Himmiel ges 
mwachlenen „Zweige“, die Geldmagnaten, 
find geeignet und bazu beftimmt, „den 
Stamm“ zu erfeßen. 

Das amerikanische Bolt, der, Stamm, 
dem von den Wurzeln (den Eingeivans 
derten aus allen Nationen der Erde) 
die Kraft zuneführt wird unb deren 
Sdeale (die Yiveine, Vlätter, Blüten 
und Früchte) gen Himmel fi} jtreden, 
die Ndeale des amerifanifchen Nolfes 
müffen die Beichlüffe der Friedens— 
lonferenz beeinfluſſen, wie der eleltriſche 
Strom den Kern des Elektromagneien 
beeinflußt, den er umkreiſt. 

Achtungsvoll 
Geo. A. Schmidt. 
— —— — 


Juternierte und Mädels. 


In Deutſchland haben die Kriegs- 
gefangenen und in der Schweiz die 
Internierten großes Glück bei den 
Frauen, was übrigens eine Erſchei— 
nung iſt, die man auch anderswo be— 
obachtet. Es liegen jetzt wieder einige 
Berichte aus der Schweiz vor, in 
welchen das Gefährliche dieſer Lie— 
beleien für die Mädchenwelt geſchil— 
dert iſt. Z. B. berichtet das „Olte⸗ 
ner Tageblatt“: Letzthin verließ ein 
Transport internierter Kriegsgefan- 
gener einen Snternierungsort. Auf 
dem Bahnhof fand fih au etıt 
Mädchen ein, um von feinem Bräu- 
tigam Abihhied zu nehmen, Das 
Mädchen hatte den Soldaten in der 
Schweiz Tennen gelernt und von! 
ihn den Ehering erhalten, während 
er den Ring, denihm die Braut im 
ganzen Pertrauen gegeben Dbatte, 
trug. Kurz vor der Abfahrt des Zur 
ges ftreifte der Soldat den Ring 
bom Finger und gab ihn dem Mäb- 
chen, wobei er bemerkte, er fehre jett 
nad) Haufe zu — Frau und Kin— 
dern zurüd. Danıı- dampfte de 
Main aus dem Lande, das ihın 
Galtfreundihaft geboten hatte. Tas 
betrogene md aufs 
Mädchen, die adıtbare Tochter ehrba« | 
rer Eltern, fuchhte und fand ob der 
ibit angetanen Schmach den Tod. 
&3 Tiegt eine bittere Ironie darin, 
dal; jujt bei diejent Abtransport bon 
den heimfehrenden SSnternierten das 
unpaiiende Lied gelungen 


Städtle hinaus und dir, mein Schaf, 
bleibit hier.“ 

Gin weiterer Bericht Tautet wie 
folgt: „Unbegrenztes Bertratien 
bringen manche Vertreterimmen des 
ihönen Gejchlecht3, troß aller ſchlim— 
men Erfahrungen, Internierten 
entgegen. Neuerdings stand vor! 
dem Territorialgericht 4 in Aarau 
ein ſolcher Betrüger in der Perſon 
eines deutſchen Internierten. We⸗— 
gen verſchiedener Heiratsſchwinde— 
leien vorbeſtraft, benutzte er die An⸗ 
ſtellung in Lenzburg, um mit einem 
Mädchen aus dem Wynental ein 
Verhältnis anzuknüpfen. Durch 
ſchwindelhafte Angaben gelang es, 
laut „Margauer Tageblatt”, dent! 
Betrüger, das Mädchen um feine gc« 
fanten Sparbaßen (zifammten 800 
Franken) und außerdem noch in an— 
dere Ungelegenheiten zu bringen. 
Außerdem erſchwindelte er ſich in 
Lenzburg von Privaten zwei kleinere 
Beträge. Das Territorialgericht | 

| 
| 


’ 


Jahren und 
aus.“ 

In einem anderen Schweizer 
Blatt finden wir folgenden „Vom 
Kap der guten Hoffnung“ über— 
ſchriebenen „Seufzer“: 


2 
Landesverweiſung 


Wenn nur die Internierten 

Eich nicht fo ſtark genierten. | 

1n5 mit dem Brautfrang zierte | 

Ind zum Mltare führten! | 
| 


— ep, — 


— Appell. — „Wegen der Iumpi- 
gen Dbrfeige woillft D’ mich anzeigen? | 


Seh’ Sepperl, ich bin franf, wie lange | 


ih no lebe (mit tränenerftidter | 
Stimme) das war vielleicht die lehte 


Watfchen, die Dur von mir gefriegt| 
haſt.“ | 


Todedanzeige. | 
Freunden und Velannteit die fraurige Nach: | 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Cecilia Murawske, geb. Schaeſer, | 
am Montag, ben 9, Dezember, im Alter bon! 
33 Nahren fanft im Herrn entfhlafen ift. Die | 
Veerdiguma, pribat, findet ftatt aın Mitimoch, | 
ben 11. Der.. 5 Uhr nachm., bom ig man 
1328 Barry Aveo, Um ftille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Nobert Muramöfe, Batte, frau Minna Sqhae⸗ 
fer, Vintter. Such, Wilftem, Leonard, Franf 
und ? a Schaefer, Gefhpiwiiier, 


— —⸗ 


Todesanzeige. 
Vlattdeutſche Gilde Junkermann Nr. 
Hiermit azur Nachricht, 


Truder 
Adolph Haale | 

aritorden ift, Die Beerdigung | 

findet ftatt am Pontersdtag, tm | 
2 Uhr nadn., von Hurfens Keichenballe, 2346 
2, Madtfon Ctr,, mit Autos nad Goncorbia. 
-—— Lie Veamten berfanmein fi bei‘ Bruder 
Müller, Afhland pc. 
Guftav Blod, Wteiiter, 
Otto Beyerfuß, Schriewer. 


20. 
daß 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Ottmar Schirner 
im Mlter don 62 Dadren fantı im Herrir ent« | 
fnlaien tit, Die Weerdigung findet ftatt ant| 
Mitwoch, den 11. Des, nahm. 2 Uhr, von 
E, Muelboefers Kapelle, 1325 Elybourn Abe, 
nah dem Dafridacssriedboi, Un ftille Teile 
nabnte bittet die betrübte Gattin: 
Francisca Shirner. 
Todesanzeige. 
Heine Männerchor. 
Den Milaliedern zur Nachricht, daß unſer 


Sangesbruder 
Cart Kornack 


geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, ben 
U. Dezember, nahm. 3 Ubr, von E. Schmidis 
Kapelle, 2008 Belmont Abe., nach Montroſe. 


Der Vorſtand. 


wurde: 
„Muß i denn, muß i denn zum 


| Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ John Ahrenß 


J 


Tobdebanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
rige Nadıricht, dab meine neliebte Gat- 
tin und unfere liebe Mutler und 
Schweſter 

Mathilda Meier, geb, Alus, 

am 8. Dez. 1018 im Alter von 55 Jab» 

ren und 10 Dionaten fanft im Herrn 

enti&hlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt vom Zrauerbaufe, 7816 Co. Mah 

Etr., am woch, den 11, Dezember, 

i Ubr 30 Min, nah dem Bethania» 

Friedbhof. Tief betrauert von: 

Albert Meter, Gatte, yran Minnadud- 
len, William Mleier, ran AnnaBola, 
Emil, Charles und Louis Meier und 
Frau Emma Tenaman, stinder, Yrau 
Kohanna Rahm, Bertha Rahm und 
Frau Amitia Joſewsti, Schweſtern: 
nebft Bermandten. 

Wegen Auskunft telepbhoniert: 


Engle⸗ 
mood 245, 


modi 


Todedanzeige 


‚Freunden und Velannten die traurige 
rige Nacricht, dab mein geliebterGatte 
und unfer Vater 

Gharled WS. Bruhn 
im Alter bon 58 Jahren geitorben iit. 
Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, 
tt. Des., um 1:30 nadım., bom Trauer» 
baufe, 2049 Augulta Etr., nach der 
evang.-lutb,. Ct. Peterdstirde, Ede 

Dafley und Cortez Etr., bon da um 2 
Uhr mit Mntomobilen nah dent Cons 
corbia-Wottedader, 
terbliebenen: 
Inlia Bruhn, Gattin. Charles, So— 

vhla, Walter, George, Eifie, Emilie, 

Dorothy und Theodore, Kinder. * 

no 


Die betrübten Hits 


Todedanzeige. 


greunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfere liebe Mutter 
Emma Honenom, 
Gattin de. berftorb. Charles und Mits 
ter der verftorb, Charles und SHenth 
Hogenow, anı 9. Dezember im Alter bon 
80 Jahren verfhieden ift. Deerdigung 
Ponnerstag, 2 Uhr nadhm., bom Trauers 
banfe, 2517.R. Glart Ste., nab Walde 
beim. Um ftilles Beileid bitten Die 
trauernden Kinder: 
. Edward und Emma. 
Pube fanit, du liebe Mutter! 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekanntien die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin u. unſere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Großzmutter und 
Schweſler 

Auguſta Schumacher, geb. Maithies, 
den 3. Dezember im Alter von 60 Jahren ſanft 
im SHerrn_entichlafen ift. Weerbiqung findet 
statt am Mittwoch. den 11. Dezember, m 2 
Uhr nachm. vom Traueryaufe, 4824 Melt 24, 

Str., Kicero, Sil., nad der ep, Tuth. GErlöfer- 
Kirche, 50. Abe, und 25. tr, bon da mit 
Automobilen nad dem Koncordia Goitesader. 
Um Stille Zeilnahme bitien: 
verbinand Ehunmder, Watte, 

Schulz. neb, Mrndt, Tochter. Tyred Schufa, 

Ehmienerfohn. Edna, MWildred, Freterick 

EditH und Irwin Saufz, Gcohlinder. Au- 

nuft, Herman, William Matihies, Brüder. 

Nebit Verwandten und PVelannten. modi 

Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach 

riet, das mein aclichter Gatte 
AÄnguit Taube 


Die Seerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 
11. Dezember, nachm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 


2132 W. 20, Str. nad dem Concordia⸗Gottes⸗ 


afer, Um fülle Teilnahme bitten die traucerns 
der Hinterbliebenen: 
Anguſta Toube, geb. Schanlin, Gattin. 
Caroliue Geisſsier, Schwägeriü. 


Chriſtus. der iſt mein Leben, 
Zterben iſt mein Gewinn, 
Dem tu' ich mich ergeben, 
Mit Freud' fahr' ih dahin. 


Todesanzeige. 


richt daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Voter und Bruder 
William Schneider, 
Vruder der verſtorb. Anna Soneider, im Alter 
von 36 Jahren entſchlaſen iſt. Beerdigung, 
privat, am Donnerstag, den 12. Dez., 10 Uhr 
vorm. vom Trauerhauſe, 2827 W. Van Buren 
Etr,, mit Autos nah Yorelt Home, 
Beileid bitten die Irauernden Hinterbliebenen: 
Mariba Schneider, ach. Elfing, Gattiıt, 
thnr, Hazel und William fr, Siinver, rau 
Charles Lind, fyran George Sora, rau Ede 


ö d 
Hruu Louise, Iofepna-Bottesader, 


! 
264 . im Alter don 66 Jahren und 2 Monaten am | dab Pruder 
tiefſte beleidgte 9. Dezember ſellg im Herren entſolafen iſt. 


Aserti e I n 
Um ftitles | —— Su. — — dern. 


Ar.) 


| Freunden und der Irbina Tarif Loge Kr. 19 


— EB. SER 


Gtadliertfeit 1851. 


den Scholkopf dons 


Delikateſſen — 
309und IL W. Randolph Str, 


nabe ıanflın Straße, 
Tel.: Franklin 53586. 


Für die Feittage empfchlen wir: 
Geränderte Bänfebrüite u. Aeulen, 
Gänfeleberwurft, Zungenbiutwurit, 
Liedertranz Kaſe, Schweizerfäiu 
Limburger und Handkäſe, 
NRuſſiſcher Kaviar, 
Selz Sardeilen uſw. 


Lebtudhen und Marzipan: 


Blaiteriteine, Vieiiernüfir, 
Basler Lebtuchen, Springerle, 
Braunſchweiger Honig Lebkuchen, 
Hamburger Lebtuchen, 
Nurnberger braune Lebkuchen, 
Parifer Wein Lebkuchen uſw. 
Marzipan Torten, Yrühte nnd Gemüſe. 


Zum Baden: 


Sühe und bittere geihälte Mandeln, 
Reine Gewürze, Cbiaten, 
KAarbamon, Stangen Banille, 
Rofinen, SKorinihen, Sultaninen 
FTomeransenihale, Gitronat, 
Friſche Nufſe aller Sorten, 
Weiher Aleeblüten - Honia, 
fondids 
nn — — — 


* 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 


Mutter 
Meta Matthies 
am 9. Dezember 1918 geſtorben iſt. Beerdi— 
sung findet ſtatt am Mittwoch, den 11. Deßz, 
dorm, 9:30_ Uhr, dom Xrauerbaufe, 4920 \, 
Windefter Ade., nah der Ct. Mathias Stirche, 
von da nah dem Ct. Bonifazius Gottesader, 
Die trauernden SHinterblichenen: 
Ananit Mattnies, Gatte, 
Henry und Julins, Stinder, 
modi 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trautige Nach⸗ 
richt, dah meine geliebte Gattin und unfere 
guter Mutter, Tochter und Schweſter 
Mary B. Echlin, geb. Kolep 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mitt— 
woch, den 11. Dez., 9:30 borm., vom Trauer« 
baufe, 4333_ isederal Str, mit PHutos nacy 
Daliwood3, Pie betrübten Hinterbliebenen: 
John H. Echlin, Gatte. Ethel und Naumann, 
Kinder, Phillip und Auguſta Kolepy, Eltern. 
Charles, Garrie, Bhillip, Senrh, Dorotiy 
und Bertha Kolep, Sefäiwilter, 
Vecrdigung privat. Dilie feine Blumen, 
modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Vater, Sohn und Bruder 
Conſtantine J. Schuminsti. 

Gatte der verſtorb. Margaret, geb. Hillebrand, 
am 3. Dezember entſchlafen iſt. Beerdigung 
anı Ponnerstag, den 12, Dez., um 9:30 borm,, 


| bon Zrauerhanufe, 2235 Southvort Ave. nach 


er &t, Iherelastiche, bon da nad dem Ct. 
Um Stille Teilnahme bit« 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Yofeph und Anna Sdhumindli, Kinder, Cathe- 
rin Shuminsli, Mutter, Sohn, rau ren 
Berger. Adam, rau Richard Aullek, Berthr 
und Alvis, Geichwilter, dimi 


| Todesanzeige, 


ı Waibingten Gounch! Nr. 473,8. & 2. #f @ 


Den Beantten und Mitgliedern zur Nachricht, 


Edward Beck 

bon 2355 M, 12, Str., aeftorben if, Die mu 
erbtaung findet itatt am Mittmod, den 11, Deu 
zember, um 9:30 borm., bbm Alexian Sros, 
Sofvital nad dem Mit, Carmelsgriebfof, 4 


Beerdigung privat. |! 
Wicdemann, Vröfibent, | 


I 
| Emil 9. 

| Henry Dunder, Selretär, 

| Dankſagung. 
Siermit ſagen wir allen unferen en 


| ssreunden und Belannten unferen berali 


_ I anf für die fo zahlreihe Leteillgung fol 


| fir die vielen Mlumen bei dem Begräbnis mei 
ne3 lieben Gatten und unferes lieden Vaters 


Insbeſondere danten wir, auch derzlich Ben 
verrn Paſtor Leeb für die ſo troſtreicen Wort 
am Sarge und Grabe, ſowie auch für die biele 
Krankenbeſuche während ſeines ſchweren Mened 


Tanf, Die trauernde Gattin: 


| fenlagerd. Nochmals Allen unferen berstichfte 


* 
Dankſagung. 
Wir ſprechen biermit allen Verwamdten und 


un Dr er $ 18:5 t nfereit 
werd Nenfen und Weinhold Schneider, Ges | un Drden der Hermanns:Schivelterm imſeren 


Aowiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach zahluͤng des 
und) Raftor Krone für die trofreihen Morte im 
ı Haufe and ant Grabe den innigiter Ban, 


daß 


richt, unfere 
Schweſter 


bielneliche Tochter 
Margareta B. Weſtrich, 
Tochter der verſtorb. Varbara Weſirich 
Whallen, am, 9. Dezember im Alter von 2 
Sabreıt felig tur Herrn entfchlafen ilt. 


erdigung findet flatt em Mittwoch, den 11. 


Dei, 8 Uber 30 morgens, bom Tranerbaufe, ! 


dimt| meiner Gattin 


ach. | 
5 | u 


Pie Ne: | 


anf aus fiir die Teilnahme beim Begräbnis 


Marie Beutler. 
ſowie den Großbeamten für die prompte Arı2« 
Sterbegeldedi. Muh dem Herrir 


Albert Beulter, Gatte, ne 
3746 N. 


t Sohn. 
Sacramento Avpe. 


Dankſagung. 
Allen Freunden und Rekannten ſprechen wir 


1510 Cleveland Abe nach der St. Michgels- hiermit unſeren tiefgefühlten Dant aus für 


Kirche, von da nach dem St. Bonifa⸗ius-Got— 
teönder, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Sofepn MWeitrih, Vater. Rohe, U. CE, 8. in 
Frankreich, Isſeyh ir. und Arthur, Brüder; 
nebſt Verwandten. 
Todbdesanzeige. 
Freunden ımb Delanntem die traurige Nach— 


Vertda Berndt 


m 8 Tesemdber 1018 Hlöblih im Alter n| s : 
sender 191 Lens Insa und die fhönen Plumenfpenden bei der Beers 

: | Bigumng meines Gatten 
vom Irauerbaufe, 3067 Lod Sir., ! 


Nr Radren neitorben ifr, 
tat am Mittwodh, den 11. 
Uhr bornt.. 
nad der cd, frriedendäfirche, 72. 
Eir, ton ba nah dem Bahnhof an 49, Str. 
und Afhland PIpe., danıt mit der Eifſenbahn 
noch Mount Greenwood Friedhbof. 
ernden Hinterbliebenen: 

Herman Berndt, Gattoe. 
Willlam Berndt. Sohm. 


Dez, um 9230 


modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Befanmen die traurige Nach⸗ 

richs, daßn unſer lieber Sohn und Mruder | 
Private Henry Joi, Ehmidt | 

| 519, Infanterie Regiment, Hda's. Co,, | 
(Zohn des beritorb, G, 

ber Stenlermwelt befannt). am 1. November 1913| 

Nequiem Hochmeffe 


Sof. Schmidt, aut in 


in sranfreih nefallen iit, 
wird aelebriert am Miitwoh, den 11. 
1918, 9_ Uber morgens, in ber St. Alphonfus 
stirde, Soutbvort amd Lincoln Ave. 
Zeilnabgle bitten die trauernden Hinterblie— 
Denen: 


Drz 


Loniſe Schmidt-Thelen, Miuiter, 
Lilian und Charles, Gefchmiiter, 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, das unfere gelichte Gattin und Mutter 
Frau Diartha Anderes 


am Montag, den 9. Dez. nad furzer, fühtverer | 
Die Beerdigung findet ! 


Mrantbeit acltorben ift. 

Donnerstag, den 12, Der., 2 Ubr nachm., von 

ber Stavelle 4717 Vroadivan nad) dem Nofchill: 

riedbofe ftatt, Wm ftille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterblievenen: 

Jacob Anderes, Satte, Elia Prime, Hertha 

Happel, Jacob und Margarst Anderes. 

bimi 


Allen Verwandten, fsreunden und Befannten 
die traurige Nachricht, daß unfer Cohn und 
Vruder 

Baldwin Aafpont 

am 50, Nobember in Stauffer, Cregon, auf 
feiner arm an der Anflırenga im Alter von 
29 Jabren aeltorben ift. Um ftille Zeilmnaome 
bitten die fraucınden Sinterblichenen: 

Nobert Kaßvpohl. Vater. 

* .  —, Etto Kahpoht, Bruder. 
Vaters Adreſſe: Stauffer, Lale County, Oreg. 

Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach: 
richt, daß unſer geliebiſer Gatte und Vater 
Edward Bed 
entichlafen iſt. 


Autos nach Mount Carmel, Um ftille Teil 
nahme bitten Die trauernden SHinterbliebencı 
Anna Bel, Sattin. frau Gecelia Gusdwmeiler 
und rau Elisabeth Berg, Södter, 
Veerdigung privat. — Bitte feine Blumen. | 
Todedanzeige | 
Freunden und Nefannten die traurige Nach 


richt, daß unfer lieber Bater | 


Martin Mar Diertl 

im Alter dor 67 Jahren dur einen ſchnellen 
Tod und entriffen wurde, Die Veerdigung fins 
edt ftatt am Vitttwoh, den 11. Dezember, m 
2:30 nadın., von ber Wohnung Frau !Narb 
Mittemanns, 2220 W. 50. Place, mit Autos 
nad dem Dir, Gieenwood- Friedhof. Die trau⸗ 
ernäen Hinterbliebenen: 


Marie unb f, Kinder, nebſt 
Verwandlen. 


Ei 
| 


richt, dab meine aelirbte Gattin und Mutier 


md Fuftine ſpreche ich allen 


’ 
! 


Um ftilie | 


= 
| 


Veerdiaung am Mittwoch, um | 
9:30 dorm., vom Nlezian Uros, Hofpital mit | 


die zablreihe Peteiligung und die practvollert 
Blumenſtücke bei der Beerdigung unſeres viel— 
geliebten Sohnes und Bruders 

William P. Geuther. 


Beſonderen Dank dem Herrn Paſtor Fleer für 


feine troftreihen Worte, 
wWilliam und Marie Genther Eltern, 
neble Familie. 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweife herzlicher Teilnabme 


Herman Brandenburg 

illen Belannten und Freunden in 
Lorvey ſowie in Chicago meinen inniaiter 
Dank aus. Beſonders dem Pfarrer von Har—⸗ 


9 — 
Die trau— bey für ſeine troſtreichen Worto. 


Hermine Brandenburg 


Z3ur Erinnerung 
an unſeren vielgelieblen Sohn und Bruder 
Auguſt J. B. Weber, 
welcher beute vor einem Jabre geſtorben iſt. 
Tretet ſtill zu meinem Graboe, 
Ziört much nicht in meiner Ruh”, 

Dentt, was ich aelitten babe, 

Vergönnet mir die ewige, Rub' 
Ein Jahr iſt nun verfloſſen. 
Viel Tränen ſind vergoffen 
Doch leben wir der Hoffnung. 
Dak wieder wir vereint, 

Wenn auch für uns die Stunde 
Des Todes einſt erſcheint. 

Gewidmet von deinen dich nie vergeſſenden 
Eltern Guſt und Frances Weder. — Willie, 
Pruder, Genevieve, Martha, Clare, Schwe—⸗ 
ftern. Katharina Freimuth, Großmutter, 


Burh Temple Theater 


Televhon Superior 4819. 
: Diendtag, den 10, Desember: 
Grites Auftreten von Mar Yuergent, 


Die Hoffnung auf Segen. 


Mittwoch, den 11. und Donnerätag, den 12. 
Dez.: Die Hoffnung auf Segen. 

Sreitan, den 13. Der.: 5. Kammerfbiel-Aberd 
—Freie Bühne. Magdalena. 

Samstag. den 14.. u. Sonntag, den 13. Des., 
Abends: Mutterſegen Die Verle von 
Savanen. 

Sonntag, den 15. Dez., Matinee 2:45: Freie 
Mübne, Magdalena, modt 


nn en — — 


AORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 
G. Appel, 

Reitaurant Sonntags offen, 
fpı3iedi® 


— 


ober 


ns 
Dar. 


+ 


Lincoln Eurnhalle 
Grohe und Heine Hallen 


für Bereine und Familienfeſtlichkeiten. 
Liberale Bedingungen. 


Nachzufragen 
beim Verwalter oder 


Otte Treulih, 756 FYullerton Ave, 
10novræ 


WILLIAM B. LÜCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 





EN TE Sich EEE ARTE * 


Der Dienſt 


zum Anpaſſen von 


Aparalen füt Rijgeſtaltungen, 
Stützbändern und 
Bruch- 


bändern, 
GummisCtrümpfen und Supporters, 
Sünflihen Armen uud Beinen 


teht unferen Runden zur Verfügung. 


(Seit 58 Jahren etablirt.) 


HOTTINGER 


Offen id 


Anpaticn und Berkoufen erfolgt nur in unferem BVerfanfdreum, 6. loser. 
(Benust den Fahrjtuhl.) Nicht in der Apothele, 


Kaiſer und Zar. 
fange das Publitum an angubeuten, 


Der Berliner „Vorwärts“ jchreib 
Eine Veröffentlichung ber 
Alle. Ztg.” 
Kunde davon gegeben, dbak Wil: 
helm 11. dem Zaren Nikolaus wäh— 
rend bes rufjifch-japanifchen Krieges 
wiederholt brieflice Ratfchläge er: 
teilt hat. 
Jahre 1906 geraten, da3 Odium be3 
Ichlechten Friedens von fich auf das 
Barlament abzumälzen, indem er 
diefen ber neugebilbeten Duma zur 
Annahme vorlegte. Aber auch fon | 
in früheren Stadien des Krieges hat 
Wilhelm IT. Nikolaus jeine Rat: 
Ichläge erteilt, wie ein 


ee 


Ihe Revolution betannt wird, Der! 
Brief ift jo umfangrei (etwa 400, 
Zeilen), dat wir nur einige Haupt: | 
itellen im Wortlaut miedergeben 


önnen zud ben übrigen Inhalt, 


ſtizzieren müſſen. | 

Der Brief, der die Anrede „Lieb: 
jter Niki” führt, geht von dem Atten= ' 
tet auf den Großfürften Sergius' 
aus, 
Schufte von Anardiften haben eine: 
dunfle und gemeine Tat begangen... ' 
Ich Tann nicht glauben, daß biele 
Zeufel aus den Reiben Deiner Un: 
tertanen berporgegangen jeien. Es; 
find Sicher Ausländer aus Genf.“ | 
Hieran anfnüpfend, entmwidelt der 
Sailer dem Zaren Die „europäiſche 
Meinung“, die ſich übereinſtimmend 
über die Verhältniſſe in Rußland 
gebildet habe. In das Gewand die- 
jer „europäilgen Meinung“ find! 
dann aud die folgenden Ratjihläge | 
getleidet, fo daß dem Zaren die Meiz | 
nung feines fürftlihen Beraters 
gleihjam als der Stanbpunli ber ge⸗ 
ſamten europäiſchen Oeffentlichteit | 
bargelegt wird. Da beißt es u. a.: 


von 


Ecke Chicago Ave., 


ti der Zar tönne felbjt das -Oberfom: 
Nordd. 


bat der Welt bereits Spitze der Truppen ſtellen. So— 


So hat er dem Zaren im 
zeigen, 


gen und Qualen zu teilen, ſoweit es 


geſchickt in folgenden Worten ausge— 
aus dem 


Jahre 10905 datierter, in engliſchet 
Sprache abgefaßter Brief beweiſt, 
deſſen Wortlaut jetzt durch die ruſſi⸗ 


Der Kaiſer ſagt: „Dieſe 


Kompetenzen des Staatsrats. 
nerlei Verſammlungs- oder Preſſe— 
iß a. | freiheit und ber ftrengfte Befehl un 

„Das Refume aller diefer „on dit“ alle Zenforen, in Zutunft alle An=| bekannte draitiiche Mittel 
(wörtlih: Man jagt — gemeint ift feindungen 


Kater mi’ illem ©. Bond cu 
Fachleute n ber Spike Tich zu Gunften der Kans 
Telephen Menroe 2007 || didaten ber „Mitgliever”-Gruppe, 


mit %. D. Udley als Präfibent- 
ſchafts landidaten. zurückgezogen. 


Das Geheimnis der Sin- 
henreinheit der Fiere, 


Mandyer Xierfreund würde ger 
mit feinen Lieblingen eine dauernde 
Rohnungsgemeinfhaft pflegen, Tönn- 
ten fie nur an Stubenremheit ge 
wöhnt werden. Dazu beiteht aber 
leider nur in einer verjchmindenden 
Minderzahl der Fälle Ausfiht. Der 
befannte Tierpigchologe Dr. Th. Hell 
teilt feine Erfahrungen hierüber mit. 
Stare, NRotfehlden, Grasmüden, 
Badhitelzen ufw. fan man nicht dan. 
ernd im Bimmer fliegen laffen, weil 
fie eine unerträglihe Schmusterei ver- 
urjachen. Bei Körnerfreffern iit es 
nicht fo jihlimm, wie bei biejen 
Meichireiiern, aber von einer Gr 
Sm Refultat diefer Ueberlegungen | ziehumg zur Stubenreinheit kann 
auch bei den Flügiten Kanarienvögeln 
nit die Rede fein. Ebenfo ilt der 
trog feiner Gelchrigfeit 


Zabrit-Breife 
803 Milwaukee Avenue, 


6:50 Mbbd. Sonntags won 9—12 Ur Warm, 


mando übernehmen und fi an die! Papagei 


| faum jtub 


daß er herbortreten und fein großes | 1-seruie” uögsöt,  Zaymic 
Werk hoheitsvoll vollbringen wird, | find, jo ich fie fonit duch Sırelli- 
Man erwarte von ihm, er möge allen | gen; in Erjtaunen jegen, zum Ber 
daß er ber Selbftherrfcher | Händnis für Stubenreinheit nicht zu 

feines Voltes, bereit ift, veifen Sor- | erzichen. . 
So eriheint der Hund in Diele, 
Gejelihaft al ein wahres Wunder 
|und jeine Stubenreinheit als ceme 
| große Merfwürdigfeit. Dr. Zell iit 
num der Anficht, daß die Erziehung®- 
| tätigfeit des Menihen an der Stu- 
beinreinbeit de5 Hundes ſich kein 
Verdienſt beizumeſſen hat, und er be— 
ruft ſich zum Beweiſe hierfür darauf, 
daß unter den geiſtig ziemlich tief 
au'll yane be fa perfonne), — a eine nanze Menge 
Sm folgend R iederi _. ——— 
bie Shen — — —— d ae als Gene 
tion an das Volt mit allem Pomp | Freſſer — WR —* —* 
erörtert, die vom Moskauer aren jet, aber den großen Vorzug ber 
i E | Stubenreinheit Defige wohlge- 


rn rg an eg — ohne jede menſchliche MAnlei- 

— Tepe us | tung. 

— — wer — Die Erklärung der Stubenreinheit 

un fi mit einer te | des Hundes ficht Zell darin, dad er, 
Man lönnte mit einem Tadel für | 

bie veröffentlichten Briefe für die an | 


G% : nt or 0 | Höhlenbewohner fit 
den Zaren gerichteten Schriftitüde ı Höhlenbewohner aus Anitinkt willen, 
beginnen und fagen, 


u en, das jei eine] dafs jie ihre Höhle verpeiten, wenn fie 
ſchlechte Sitte, die nicht wiederholt den Unrat an beliebiger Stelle fal- 
werden ſolle. Dann müßten die Re- len laffen. Deshab haben Dachs, 
formen, die der Zar ſelbſt für ſein Hamſter und andere Höhlenbewohner 
Volt nützlich findet, erklärt werden, richtige Aborte in ihren Höhlen. Af- 
keinerlei Verſprechungen allgemeiner | zer, Bapageien und andere MWögel 
gejeggedenber Verfammlungen, feine} dagegen Ieden auf Zweigen und es 
Konftituante, feinerlei Nationalkon= | Fanıı ihnen ganz gleichgültig jein, 
vente, jonbern einfach ein „Habeas | wer von den Nachteilen ihrer Er 
corpus Akt“ und bie Erweiterung ber | [eihterung etwa betroffen, mird. 
Kei: | Deshalb mangelt e8 ihren an Ber 
Htandnis für Stubenreindeit. Beim 
Hunde dagegen genügt e3, durd) das 
jeinen 
Dann | alten Smitinft als Höhlenbewohner 


rt jnet 


in feiner Macht Steht. Diefe allge- 
meine Erwartung habe jemand febr 


drüdt. (Das Folgende im lrtert 
franzöfiih): Der Jar muß eine große 
zet pollbringen, um feine Macht 
aufs neue zu ftärfen und feine be- 
dechte Dnaftie zu reiten. Er muß! 
mit feiner Perfon bezahlen (il faut 


fale, Züdhie ufm., von Haufe aus ein 
und daß alle 


bermeiden, 


7 
zu 


:ben die öffentliche Meinung Euro: | muß der Zar feinen Untertanen fei: | zu ermeden, und diefer iit e3 danıt, 


„Da3 Regime nen Willen in Bezug auf die Armee ı 


2%, 
der ihn 
4 
zieh 


tundtun, falls er es für möglich und zieht“. 
notwendig hält, ſelbſt am Feldzug 
teilzunehmen. . .Nachher muß der 
Zar, umgeben von ſeiner Geiſtlichteit 
mit Kirchenbannern, Kreuzen, Weih⸗ 
rauch und Heiligenbildern auf den 
Balton treten und die eben gehaltene ! 
Rede ihon als Manifeit, an feine | 
treuen Untertanen balten, bie unten | 


——— dB — — 
Das Preisverzeichnis von Maſchinen⸗ 
und Menſchenarbeit. 

Welche Arboit iſt billiger: Maſchi⸗ 
amarbeit oder die Handarbeit de 
Menfhen? Selbitveritändlih die der 
Maichine, 


enrein zır erziehen; hödy- | wie vorige Woche, 
|wohl das europäifche Publikum, als! jtens iit e@ soweit zu bringen, das | jıh die Augen, um ja nur mad) zu 
au bie ruffiihe Nation blide in: | er durch plößlides Schütteln 
‚ftinktto auf den Zaren und erwarte, ! Hinundhertreten rechtzeitig ein „Se öden 


Co heißt 8 vom Ida in der Not ein- 


| 


| wie alle Saniden, alfo Wölfe, Scya | Lorgen müflen, 
find, wenn man die unbedeutenden 


‘ “2, . 
Löcher 


| 


Zst en aufzuwecken. 
zur Stubenreinheit „er⸗nicht waſchen, 


| 


| 
| 
| 
| 
J 
| 
| 


| ausgeben. 


Abenbpoft,- Chicags, Dienstag, ben 10. Dezember 1918. 


Ein Yaar Schuhe und dev 
Fleiſchtag. 


(Aus der „Wiener Ürbeitergeitung”.) 
E35 ift die Nacht vom Dienstag auf 
den Mittwoch, den erſten Fleiſchtag. 
Wie es den ganzen Tag geregnet hat⸗ 
te, ſo regnet es noch immer. Das 
beißt nit ganz fo, fondern ein bid« 
den ftärfer. Der Frau, die da feit 
Mitternacht jchlaflos neben ihren 
Danne im Bette liegt, kommt c& me- 
nigitens jo vor. Do daran üit 
vieleiht nur die Stille der Nacht 
ihuld, in der man das Nicderplat- 
ichen der Regentropfen auf das bledy« 
beſchlagene Fenſterſims viel deutli⸗ 
cher hört als im Lärm des Tages. 
Auch die Uhr in der Nachbarwoh⸗ 
nung hört man vernehmlich ticken. 
Soevben ſchlägt fie auch: eins, zwei. 
Die Frau gähnt. Jetzt, nach zwei⸗ 
ſtündigem Umherwälzen, könnte ſie 
wieder einſchlafen, aber jetzt darf ſie 
nicht mehr. Denn heute iſt Fleiſch⸗ 
tag, und. fie mu un drei Uhr aus 
dem Haute, fonit fommt fie au Tnät 
sat Anſteurn, und vie 14 Unzen 
Fleiſch, auf die ſie mit ihrem Manne 
Anſpruch hat ‚„gehen wieder verloren 
Die Frau reibt 


ÄN — 
ING a 


u. —* 2 


beförderung frei | 
eingewidelt. | 


und | bleibe, Gelangweilt laufcht fie dent 


Shall der an Sims und Schei- | 
anſchlagenden Tropfen. Da 
mengt ſich in das Geplätſcher eine 
ondere Elendmuſik. Es iſt das 
Klappern von eilig über den Sch] 
jteig fortichreitenden Sandalen. Sie| 
find wahriheinlid an Füßen bes! 


fejttgt, deren Inhaberin no gewiſ⸗ | 
jenhaiter auf die Jagd nad) ihrer) 
sleiihrationr geht. Aber fie hat es 
auch leichter mit ihren Sandalen. 
Dieie find aus Holz, und mit einer 
bölzernen Vejohlung tt das Gehen! 
und Stechen auf dem bom Regen! 


bes 


Yaden» 


an einen Kunden, das Stück zu 
Holly Sprans mit 


nur ? Dub. an einen | Ilmerican Beautb 


Kunden, das 12c zweige, 


Dudend 
mit 


Blumenlörbe 
Roſen. Sweet Peas 
elc,; nur 2 an einen 


Kunden, das 69c 


| nen Echnuren mit 
| für Standelaber, 


jtarf beriejelten Granitpflaiter inımer | 
| 


cd) angenehmer al3 mit foldien ditn« | 
nen Hauspatſchen, wie ſich die Frau 
ſchlotterndes Paar 
aus alten Tuchfetzen ſelbſt zuſammen⸗ 
geſtoppelt hat, um nicht ganz barfuß 
auf Gottes geſegnetem Erdboden 
einhertranppeln zu müſſen. Wenn 
es ſo fortregnet, kann ſie mit 
ihren Patſchen überhaupt nicht hin— 
Sie wird ſich die leder— 
nen Schnürfhudge ihres Mannes ause! 
die fait no neu 
. verfauft; 
in den Sohlen autmütig über« a — en 
ichen will . Wenn fie Glüd bat, | |l RE N erg n 
fon fie um dreiviertel fieben Ur RETTET >... 
zuriick fein, und es bleibt Yeit genug 

für def Manır, feine Schuhe wieder 
jelbft anzuzichen und mit ihnen nad 
er glüdlidenveife nabe gelegenen 
Fabrit zu traben. Gedacht, getan. 
Im Nu ſchlüpft die Frau aus dem 
Bette heraus und in die Schuhe und 
Kleider hinein. Den Kopf gugelt 
ſic ungekämmt in ein weiß geweſenes 
Taſchentuch ein. Dann nimmt ſie die 
Markttaſche, in die die Geldbörſe und 
Fleiſchtarte ſchon am Abend vorher 
gelegt wurden, und huſcht auf den 
Zehen hinaus, um den Mann nicht 
Das Geſicht darf ſie 
denn in fünf Minuten, 
die dazu nötig wären, könnten ihr 
zwanzig andere Frauen beim an.⁊ 
ſtellen zuvorkommen. Nun iſt der 
Hausmeiſier raſch aus dem Bette zu 
trommeln, damit er ihr das Haustor 
öffnet, und herauf geht es mit dei | 
Siebenmeilenſtiefeln an ihren 


gemiſchte Blankets, gu⸗ 


Größe TO bei 80, 5| 
DR Be P 
Fund auf das Paar; | 


fo lange 
reicht, 
da3 Paar 
zu 


2 


zu haben; 
| da3 Baar 
zu 


7.29 


wie Siebe 
Füßen hängenden Schuhen im 
Sprunglauf zum Fleiſchhauer, da 


Alle Waren werden | Hon nädıften 
für die Badetpoit- Samst ag an 
ift The Fair 


——— — — — — — —— en — D — 


von W 


Caliſornia Poinſettias, eine ſchöne Wiebergabe der 
berübmten californtfhen Blume, ſehr populär für Zar 
feldeloration zu Weihnachten, ſowie viel gebraudt für 
und Yeniter-Deforation und für das 
Heim, für Kirchen oder Hallen; nur 6 Dupend 


‚wie folgenden, Nummern find fehr attral- | 
Beeren u. Blättern; | tib umdb meit unter den reaulären ve; it Blumen und 


Adiantium 3 
ton Rot und Grün, doppelte Nalturs 
tiun etc,, alle das Stüd au 


Hängenbe Telorationen In roten u. grü- 


eleftri 
oder LampemÜttahment, Stüd 


Ein ichr günftiger Einlauf ı 
rmöglicht 
zeitgemäßen Bargatn zu ofs | 
ferieren. Gute Blankets, 60 
bei 74 Zolf, regulär zu $2.85 | 


foiange diete 300 Raar por: 


= 1,99| 


522.50 bis 524.95 
te, luftige Blankets — Blankets, cine pradıtoolle Auswahl, — 
5 | einige veimmwoll. Vlanfet3 
artie, ſow 2 
—* lanfet3, mit gerade genug Baum- gut zuſammen paſſend, 
hübſch warmhaltend — wolle um ſie vor dem Eingehen 
der Vorrat ſchützen; faſt alle Farben Plaids ſind Preis; — mit reiner 


— ſpeziell, 19.6 | 


| MOSES IHIHHCP OH PHP HH 
Aus deutfchen Kreijen. 


Gejellichnitsabend imt Dentſchen Preßklub. — Deutſche Vor— 
ſtellungen ſind erwünſcht. — Todesfälle ven allgemeinerem 
Intereſſe. — Vereins-Beſtrebungen. 


x | 
0909099090600 0696009066609900- 5 | 


THE FAIR 


Founded 1875 
State „Adams and Dearborn Streets 


Abends offen zwi 


nachten 


A TaTr2rase 


a. 


Daren- and Hand» 
ichuh-Zertififate 
find willfommene 

Geſchenke. 


F 


ee 
—ñïeswc⸗ 


— 


eihnachts-Dekor n 

4 In dieſem jährlichen 

Greignis werden bemer- 

kenswerte Erſparniſſe 

offeriert in künſtlichen 

Blumen, Roping, Krän⸗ 

zen, Glocken und Weih— DI 

nachtsdeforationen. Vierter Floor. 

en ſind, ſind andere zu dieſen Preiſen nicht mehr erhältlich. 
GHryfanthemums, nenadt aus nelken Tu, eine 

ſehr angebrachte Dekoration für die Feiertags-Saiſon; 


nur 8 Dudend davon au einen Kunden berfauft — 
der reguläre Preis iſt 1350 das Duvend — ſpe— 9e 


öiell für diefen Verlauf morgen das Dutbend 
offeriert aut . 
Deihnahtd-Rränge Schöne Zweige von American Beauty Ro- | Diote Bapiergloden 
aus arüren und rosr| fen und Stnnfpen mit — etwa 32} md Weichnachts Fe⸗ 
ten Schnuren⸗Fez,3 „ei ana natürlider Atocie und |, 7” vo 
Sanucen « Sea.) Soll bo, ein 0 : | ftoons mit den Wörs 


: | eine fhöne Dekoration für Zimmer \ : 
Bun. 49e das Gtüd.... 150 und Tiſch, das Stück zu 29c tern „Merrh Chriſt⸗ 
re Welpnahts Aus. Hür bad Heim derer, die einen Hıroen an ‚ mas“ in gefärieber 
Japan. Schnuren-cçus Delorationen u. | der Front, der Armee oder Flotte haben, | ten Yuchliaber ges 
Weidnachtsalocken — ſ. w. das Pfund au| ein Dienftftern-Kranz (atvet Mufter): find Fforimt, zu WBreifen 


35c IB: are IC Bin: das 10e 59e !je nad der Art und 


Weibnahte-Schneren, in Not und Grün, eine hiüdfche 
und effelivolle Dekoration für Kirchen, Halleıı 
1 und für dad Heim; 60 Pard Stüde-59e; 
5C die Dardb au 
Ferneries, enthal⸗ 


Rofen, Rambler_ Ytloien« 
Ser, in SHerbftfarben | 


Ic 


eima 1200 
2 


erns, 


8 
Stücke, nur an ſehr ſpegiell 


re? Glode u. Feſtoon, 
he Lichter febr bübfp für Fenfter-Deforation; 


Bündel aı.. dad Stüd zu 10c bit Ausſtatlung. 


unnuiuniiuuunnuniinniumiuuniuniniiunuununiiniuuunniuiininiuüniuiinuiuiunuiuininiinunininiuumnim 


300 Paar baumwoll. fließgefütterte Blankets 


Zu weniger als gegenwärtigen Fabrikpreiſen — 82.8 


Butterine, Pfund 313 


Burtiy Nut Butterine; nur 4 Pf. 

Mr Kunden; 1 fd. et DEE 
Huhnerfutter, gemahlenes Alfalfa 

und Corn Meal, 18 Pfd. für 39e 
Shöne nene Oregon Pflaumen, 27 

große Scerte, das fd . c 
Seine gebörrte Callfornia Pfir 

fine, das Pfund 

Hanſon's Banilia Eytraft, 

Unzen Flaſche zu...* 

Loganderry ⸗Saft, die 10c Flaſche 

| für nur 

| Hnbrog Tranbenjaft — bie 

| NE Pint⸗Flafche zu . a 

| — * Eitt — ſtritt friſche — 

| 


das Dupend zu 
1,000 Jacquard Bett⸗ Schweizer Käſe, gute Sorte, 
Blankets, 64 bei 78, in 


das Pfund zu sen 
3 Band Saft echter Old Dutch 
ſchönen Jacquardmuſtern — 
roſa, blau, grau, lohfarbig; 


Kaffee für 
Seiner Gunpowpder vder chter 
Ijehen aus u. fühlen fih au 
Imie Wolfe, obgleich ganz 


Conlon Tee, das Pfund.....* 59€ 
Shell Macaroni in Sauce, die Air 

|®aummolle; eine in einer 

Schachtel; töcale Weib: 


Büchfe 14e: 100 Bütle zu 
> Pfund handgepflüdte Pinie« 
niedrige | nachtögeichenfe; verkauft zu 
ſozuſagen Fabrikpreiſen — 


Hobnen für 
34.25 Wert, > 09 
* 


1.99 


— 
5 Werte 
Vierter Floar. ! Tr *—* 
7.95 weihe mwolle:gemiich« UNE. 
Blanfet3, Gröhe 63 bei 80, | 4 N 
prädtige Cualität, dauerhaf: | —— 2 
te Blankets, in Mohairband 
eingefaßt, hübſche roſa oder 
blau geſtreifte Vorten, ſpe— 
| ziell, jolange der Vorrat 
l 


e3 und,  Diefen | .. 


bie 


2 ....... 


fpeziell Mittwoch, 


reicht — 
das Paar 


Plaid Wolle decken, Größe 72 bei 
—— 78, hübſche Silkoline— 
in ieſer 53 
— ge — | besim her 
ie einige hübſche Plaidwolle eöuge, geſtüdelt, aber 
zu daher der Oliven⸗Oel, reines importiertes, 
Die Quart⸗Büchſe zu............. 
Beſtes Oomeal, 10 Pfun 
für nur . 
Bfirfihe, Dei Monte, Gaf., 
die Büchſe zu 


Watte ge⸗ 
füllt; 
Stück. 


Berrier-Waffer, importiert, Pint- 
Flaſchen, das Stück 
1.49 
ipeziell für 
Mitiinod).... 


3.99 


riger geftorben, Er ftammte aus 
Y,Didenburg, kam in jungen Jahren 


% ah Amerifa und wohnte feit 1871 
i F et gewonnen. Die nefchnittenen Neifee werden 
hier. ‚er ** auch belannt als —— dann zunachst egog drei Zoll tief mit dem un⸗ 
derjenigen, die dagegen opponierten, | teren Ende in Erde oder Sand an einem Fühe 
Idaß am Gt. Patridätag bie irlänz . 
. , . — Wenn Sie 
diſche Flagge am Fahnenmaſt des Yahrung it der Salenzudt Baden, 12 in cs am 
ı @tabtf 3 J ür beſten, ſich ein Buch darüber anzuſchafſen oder 
Stadthauſes entfaltet würde. einmal mit einem erfabrenen Züchter gründlig 
ne 
Brieffazieit. 


entweder ganz foüt im Herbit oder gang zeitig 
im zrübjahr, bevor der Saftaufftieg begonnerm 
bat,— Die Verniehrungsreifer werben währen» 
ver Ruhe ded3 MWahsiumsd, allo don Nobember 
bi3 März, am beiten im ebritar Hdee März, 


mündliche Nusfprahe zu halten, Wenn ie 
die Häfttt ridyiin halten und bor allem ritig 
füttern, follte feine Schwierigleit beiteben, bie 
tımgen Tiere nroßiuzieben, Den Binter über 


N De 


J 
—* ui‘ 


zul 


* Sie 


Hor 


Beftim 


—-b—- — — 


Bem Grundeigenrumdmerik 
An: 
00 


wmirbefornt bei einer 
ſchlafen, 


en wieder daheim iſt. — 


* 
* 


D 


Ar 


pas) tit folgendes: 
Mirztns bat der Preffe allzu plöß:| 
(ich viel aröhere Freiheit gewährt als | 
früher, und hat die Zügel, bie, 
Niebine To ftraff hielt, allzu jchnelf i 
zelockert.“ 

Daher Sei die Ehrfurcht vor der 
abſoluten Regierung gemindert wor⸗ 
den, wie aus einer Reihe von Brie- 
4 2 * n ! I 
jen an den Zaren heroorgebe, und en Aber welches Verhältnis b. Nilwautee, Wis. Der Deut- 1916 war, ſteht ſeit 1869 im Dienſt — 
dem Zaren wird der Rat erteilt, biefe | im Hofe verfammelt, von ben ae: | swiichen diefen Arbeitspreifen bejteht, | das Herz hörbar z1. flopfen und der ſche Preßflud veranftaltete Ende ber | der Gemeinde. a et Gelben au  Tüeinen, | ferien Naume untergebradt werden. Bei guter, = 
Ehrfurcht mieber herzuſtellen. Bei ſchlofſenen Reihen der Truppen mit darüber dürften die wenigſten eine | Magen yurhtbar zu Fradgen begimt. | vergangenen Woche einen feiner bee Columbus, hiefige | a Be Sue un ee | —— Beaen seruen 
en Me cufgepflanztem Geitengewehr und | richtige Norftelung haben. Prof. EC. | Da it fie am Yiele. Glüdaufl Ks |liebten Yamilienabende in feinem Männercher, der in diefem Xahre , mit tolden Sawen. Zie erden fih even mis| mit Gras. Heu Körnern, namentlid Safer, 
yung ‚gebildet, dat; fie bor das Schloß ‚blanfem Säbel umgeben fein müffen. | Strippenderger (Bonn) berührt bieje | find erjt ungefähr vierzig rauen | Klublofal, bei welcher hiefige Künſt⸗ | fein 70, Stiftungsfeft * ——— nad, dem iriebensfhluß in Ccduld taffen un Zum Alec, A 
des Zaren hintreten und ihm ihre „Dann wird das ganze tiefgerührte Frage in einem längeren Aufſake angeſtellt. Keuchend reiht ſich die ler und Freunde der Zeitungsleute, hat N. Wirthwein auf cin neue | „.® ©. — Ien : Orden, über dem una nimts | ung und Oinregun DD Reue EEE 
Wünfce bortragen — Volt Dir begeiſtert zuijubeln, auf die Im Haushalt der Natur“. Nach unſrige an und wartet mit den an-J. B. die Konzertſängerin Hilda Jahr zum Präſidenten erwählt. Dir Tonnen Ahnen alle anf die acwünfgee | alferdorret ‚rm Deticbinen emuß borau 
Deshalb wird Die Meinung ge⸗Knie fallen und für Dich beten,“ | Verechnung von E. von Leyden, F. | dern. Langſam vergehen zwei Stun⸗ | RNunge, Chormeiſter Bruno Herlina, | Detroi t, Mic, John Hoff⸗ Adrefſe nicht angeben. * — — aud bie jungen 
iußert, daß es nützlich ſein würde, Fiſcher und anderen Forſchern ba dei, bis aus dem ‚yleiiäyladen vicl« | die Gebrüder Dittl und der befannte | mann, der um ba Joht 1877 eine! ame M.: „Zorn Si „jdn > Ande au tafferr. 
a | träat der Wärmewert der Nahrunge- | veripregendes Geräuſch von nieder. Tirolerſänger Seppl Unterrainer! Küferei eröffnete und mehrere Jahr: | Mura Sie niet. Aemi nior, fo brauen Sie | Zen 
in von Truppen umgebenes Biered | mittel erwachſenen Menſchenklatſchenden Fleiſchklumpen und prächtige muſikaliſche Unterhaltung zehnte erfolgreick betrieb, ft * Sf a pen Bora nn ug on nehmen!  Nedtdanmwalt Fred Biotfe, Unity 
silden würden, vor dem Schloß J. G. Shedb nerfanft für $3,000,000 | täglich 3000 bis 3500 Kalorien, te harter Sadihlägen zu bören üit. | Dosen. I Ym 28, Sesember feiert der. ber bon 4 Sabten geftorben im Al— | wolfen. bei. das „erlte Bapier” su eririen, | zn = DT 
— — — re — * — — er Auftãnden ſogat 4200 Kalorien. der Fleiſcwhauer aiſt ein einfihtsvol- | Klub fein Weihnantsfeft mit Bunfett| New 9 4* i, R.P. Um bem | —* 4 ee hen inah auf iies übermittelte Antrag: ı? 
ine infprade halten würde. Er) ohn ©. Shebd von der Firma | Rechnet man nun mit der Annahme, | ler Menfdy) und fängt ſchon um ſechs und Ball im Republican Houfe, Verlangen nach beutfchen Lheater: | 706 „Biel niedrigeren Semperatur — MU ME 
müßte dabei von ber Geiftlichleit im Marjhall Field — Co. hat für an- daß die mechaniſche Arbeitsleiſtung Uhr zu verkaufen an, ſo daß die Verſchiedene Todesfälle ben allge: |vorfteflungen entgegenzufommen, tvar heng yaden iind Sie Ten Direlter Bug trifft i EB A ale Ben 
Bu. u w7 een — — — Be OR bes crwonjienen Menjen an einem ne FR | meinerem Intereffe ereigneten fich im don den italiebern des New Yort dab MaB beirefienbe Eind hard bie Cauio bes _Unwihfenb. -— Senn die tyadrif bei dem Rauf 
Be Gefolge * —* * au \ die Bunbesreferbebant feine Liegen: | achtſtündigen Arbeitstage etwa 4.7 Vollſtändig | Lauf ber legten Woche. So ſtarb im ——— a . en Sr ji fontralili veriten, er —— 
den Leuten wie ein Vater re 
Das müßte gefchehen, bevor Die bes, 
vaifnete Gewalt zu Worte käme. 
#3 würde jehr möglich fein, auf viele 
Meile ein Blutvergießen zu bermeis 
yen, oder mweniaftens feinen Umfang 
zu mindern. 
Der Kailer meint, dat eine folche 
Rede vom Balton bis im bie entzj 
egenften Gegenden des Reiches er: 
önen und „eine unzmweifelhafte Nie 
1.rlage der Demagogen und XAgita- 
oren“ bedeuten würde. — Sn fols| 
yendem feßt der Kaifer dem Zaren | 
n der Yorm fchonend, in der Sache 
ehr beitimmt auseinander, daß der 
apar.ifche Krieg unpopulär jet, und 

die Verantwortlichleit für bie 

r.iederlagen dem Herricher zugejcho- | 
ven werte, zu der Unpopularität bes | 
derrfchers und feiner Diymaftie beis | 
tage: ns 

In Europa find alle gleichjam | 
zurch ein ſtillſchweigendes Ueberein⸗ 
ommen in dem Punbkte einig, daß 
ver Zar perfönlich für den Krieg ver: | 
ıntwortlih ift. Der Anfang des 
Irienes, da8 lnerivartete des plöß- | 
ichen Weberfa''es, die offenbar un: | 

ureichende "orbereitung, all das it, | 
vie man fagt, feine Schuld. Men | 
agt, daß Zaufende von Familien, | 


ie ihre Männer durch den Krieg |$100,000 von John D. Peterfon an 


erloren haben, für das Ylut diefer 
en Zaren 


orbringen. | 

Der Kaifer feht dem Zaren aus: 
inanber, da& ein populärer Krieg | 
iır den Herricher leicht zu ertragen | 
ei. 
npopuläre Sade ijt 


aber ganz 


tma3 Unbere?.“ And diefer Strieg lift zu $46,009 von William €. Moon | Ihnen die 
au 


ei in allen Klaſſen Rußlands un— 
opulär, ſelbſt bei den Offizieren, 


Baumaterial wieder normal gewor— 


verantwortlich machen gab das ofengeheizte Zinshaus 28380 | 
ind ihre Klagen vor ſeinen Thron und 2832 Nord Lawndale Avenue in 
Kauf. | 


„Die Verantwortung für eine | Kenilworth, Grund 100 bei 191 Fuß, 


Ihaft auf der Weftfeite der La Salle 
Straße, zwifchen Jadfon Boulevard 
und Quincy ‘Straße, 165 bei 160 | terfilogranm beträgt, die 300 Kalo- 
Fuß, verfauft. Sobald einige Pat: | rien oder nicht ganz 0.5 Stunden 
verträge auf Teile der Gebäude ab: | pferde 
gelaufen find und der Preis von! die 


Meterfilogramm in der Stunde, an 


ganzen Arbeititage alfo 127,000 Me 


ar .ner 


’n 
li 


der die Form von Nahrungsmitteln 
zugeführte Arbeitsfraft zum großen 
den ift, foll dort ein Gebäude für den 
jtebenten Bunbesrejerwebantbezirk ers 
richtet werden. Die Liegenjchaft ums | 
faßt die früber Counfelman, Gaff 
und der La Salle Street Trujt and | 
Saving anf gehörigen drei hohen | 
Gebäude und das, in dem die Royal ı 
inf. Eo, ift. Die eriteren drei hatte 
Herr -Chedd vor zmei Jahren zu 
insgefamt $1,250,000 getauft, im! 
Februar dieſes Jahres das leßtere 
zu $1,605,600. | 

Das das Parkwantbeater von taus | 
jend Eigen, vier Läden und jechs |". in Mierdefrat 
Sefhäftszimmern enthaltende zivei- |3eÖnmal fo teuer wie rerdefrait. 
ftödige Gebäude ZT3T—45 22. Str., Dabei it noch zu berüdiichtigen, d 
Grund 96 Lei 130 Fuß, mit $74,000 | 
belajtet, ift u $r4,000 von Ebmward | 
Kunopzty an James 8. Dibelfa ver: | 
fauft worden; Diefer gan eine {yarm 
von 240 Ucre3 im County Fanette, 
SI, in Kauf. 

Das Zmöiffamilienhaus 4925—51 | 
Grand Boulevard, Grund 100 vei| 
150 Fuß, °:'t $50,000 belaftet, it zu | 


fur, der Vordamumgsarbeit n. ſ. 
verivendet wird, während nur wenig 
in nugbarefrbeit umgefeßt wird. Kip⸗ 
penberger rechnet alles auf eine Xei- 
tung von 100 Prerdeitärken um und 


ih der Wartung würden 50 Mari 
fottei, die Gas. oder Dampfmaſchine 
oltet 1 Mark bis 5 Marl, d. h.: 
Meniche 


* 


4 
. 
a 


nicht bejonders groß iit und viel— 
| fanı. 
Inugten Dampfmafchine war der Nuß-» 
efteft nur 0.5 v0, H.; 


von mechaniſcher Mrbeit 


Marta Zulke verkartt worden; diefe | mirtichaitet 
— — —— — — 


Als der arabiſche Grammatiker 
Die große Bungalow auf der Oſt- Sebujalo erfuhr, daß der Khalif Ha⸗— 
feite der Sheriban Road, 603 Fußirum al Nafhid in einer grammati- 
fudlih von der MWoodftod Avenue, chen Frage entgegengefegter Nnficht 
war, jtarb er vor Schmerz. 
bis zum Se:, mit 8336,000 belaſtet, — Erſatz. — Wirt: „Nun, haben 
Percy Pidrell verlauft worden. | endlich die rüdftändigen Zechfehulben 
Im Interejfe ver Einigkeit haben | pezahlt?" — Stellner: „Nee — zum 


‚auptfählih tvegen ber Miberfolge | die für die berorftehende Wahl der | Ehrenmitglied haben fie mih er» 


| 
| 


fommt zu folgenden Bergleih3zab- | 
Ien: 200 !rbeiter zu je 4 Marf fo- 
ſten 800 Mark, 10 Pferde einſchließ-⸗ 


* 
entſprechen, ſo ſieht man, daß Frau einen davon vom Fuße zieht, 


| 


Zeile zur Erhaltung der Tempera- | von. 
m, | 


| 
| 


| grau hen zivanzig Minuten vor fie- 


angelletdet und mit dem Hut auf 
dem Kopfe erwartet der Mann die 
Rückkehr ſeiner einzigen flüchtig ge 
wordenen Schuhe, und während die 


Alter von 82 Jahren Andrew Os— 
ge⸗ 


ſpielte, ein geborener Württember— 
ger. 72 Jahre alt ſtarb der in Ro— 
tod geborene Ernjt Heinrich Krahn-: 
Iftover, welcher vor ınehr als 30 Jah— 
(ten hierher fam, der Präfident ber 
‚in ten achtziger Jahren von ihm ge: 
‚gründeten WBadger Dye Works, ein 
| ngefehene: Geihäfismann. Endlich 
die Witwe des vor 25 Jahren ver— 
—* Georg Ott, eines bekannten 
Maſchiniſten in Dienſten der E. P. 
Das „Ideal“ als Gatte. |Aıtis Go. Sie wurde 1841 in Böh- 


| . 
men geboren und mohnte feit 1854 


huürt ex iye den anderen auf. Danız 
ieht er Sie rt an ımd fauit das 

ie Frau jedoch holt das 
Fleiſch aus der Taſche, beäugelt es 
wohlgefällig und holt ſich dann vom 
varmen Herd die dünne Mehlſuppe, 
die der Mann in ihrer Abweſenheit 
zum Frühſtück gekocht hat. 


4 
elbe 


»'ı9% 
hl 


| „Ein fluges Mädchen ninımt jich nie | hier, 


fraft it 20 bi3 400 mal jo 
'teıter wie Mafchinenkraft und über | 
| Mon einer, d 


: * „er 9 Bum Hal heraußsgewadjien? 
die Nugleiftung der Dampfmaſchine, 3 v 8 ie 


die mit Kohle betrieben wird, aud) | 


Ileiht in Zufunft geiteigert werden | 


Rei de fte tiich bes | —— 
Bei der erſten praftiſchz be· Am Werkeltag wird peinlich oft 
ON; ’ un 
: :, Die angenommne Roc, 
in unſerer Zeit Z3. 8 — 
* Er :; Den Sdeal felbit wird einntal 
beträgt er cima-12 v. $., und bei) Ein — = 2. efte lofe 
Tampfturbinen werden ehva 15 dv. |” ° RS — ——— 
H. der verbrannten Kohle in Form 
herausge⸗ „. J 
für Möbel hat Deutſchland erlaſſen. Hnabenheims, bis er vor ſechs Jah⸗ 


| des Pech mit Ihren Köchinnen?“ — 
„Und wie! Die erſte blieb nur drei 


kriegt ja ihren Aſſiſtenten. 
Herren im Vereinszimmer 


shr deal zum Gatten.“ | Mit gebührender eierlichkeit 
So las ich nenlih! Kam das Wort |murde unlängft der 90. Geburtstag 
on einer Ueberfatten? Ibon E. I. Lange, eines geborenen 
— begangen, der im 
Jahre 1849 nach Amerita und 1868 
von Cincinnati hierher kam, wo er 
trahlenkranz“ wird unbe. Jahrzehnte lang eine bekannte, gut— 
quem, ‚„‚gehende-Bäderei betrieb, 
er Menſch, er muß — „relaxenl“ Sincinnati, D. Pater Eufe- 
bius Pantel, Provinzial des Ordens 
der Armen Brüder des Hl. Franzis— 
tus, aus Weſtfalen gebürtig, iſt im 
Alter von 54 Jahren geſtorben. Er 
gehörte dem Orden ſeit 1883 an, 
Itam 1887 hierber und mar Lehrer, 
Ausfuhrverbot ſpäter Operleiter des Mt. Alverno- 


V 
— 


ne. 
su 4 


hr Ideal 


E& 


N 
et „S 


en 
2 


E 2 


— — — — 
— Ein 
— Pech. — „Haben Sie auch ſol- ren Provinzial wurde. 
Am kommenden Sonntag gedentt 
die evang. Zions-Gemeinde des Pa— 
ſtors E. A. Viehe ihr der Influenza 
wegen verſchobene?, diamantenes Ju— 
bilärm feierlich zu begehen. Unter 
Paſtior Hunderdoſſe wurde vor 75 
Jahren von den Gründern ein kleines 
— Selbſtkritik. — ,Jeht lern' ich | Kicchlein gebaut; Die jegt noch im 
fhon feit drei Jahren -Stlavier und | Gebrauch befindliche Kirche wurde im 
immer machen bie Nachbarn noch die | Jahre 1853 errichtet. . Ein rühriger 
Fenſter zu, wenn der Slavierlehrer |?5rauenverein, vdefjen langjährige 


Tage, und die zweite iſt nicht wegzu— 
bringen.“ 

— Schüttelreim. — Bald wird der 
Schmerz der Staſi enden Sie 


wald, der in früheren Jahren in po- 
litiſchen Kreiſen eine gewilfe Wolle 


autert Zultande zu_ba 
mühten wie deämegen im Gtadtgeridt cire 
Stage anftrergen, 


* 


I . * 

| Sie Schadenerias berlanmacıt, Gegebenenfalls 
! 

} 


er Verlag des „Textile World 


befindet fin 461 Eighyty Tine, New 


‚ Dort Eith, . 9. 

| . D, — Vrüfident Wilfon bat niht an einer 
 euvopäifhen Wriderfität hudiert, aber an mebre 
| al& einen balven Tutend amerifanifher, der» 


| 

| 

I 

einigungsanftalt bervorben wurde, fo ie | 

I 

zur 
u 2 

| 

| 


IT 


— —- — 


'tung für Gonnteg Ubend im Der: Zahlung der notwendigen Nır3gahen, bie Eie 
' % — fehr Sein ift. 
‚thal-Kadelburgihe Luftfpiel „Auf 
nerihtlih al3 Normund cingefegt werden, und 
l an: 1 2 
Der New Morier Mannerhor und | und Zulane, legen. Wenn Ausgaben notivendig werden, fo 
Rerhältniffe fih geklärt haben, holen, 
er Der Größe des Männerchores | 
Wenn ein Mädhen in biefem 9 i 
müffen eben, tie viele taufende Andere, bie| Denn an Mädchen in diefem Alter ſich derbe 
furrieren. Um lekten Sonntag foll= | 3ir-mer 402. j eine syenferfheibe, zerbricht, To ne ae 
I 
| wird doch gut fein, wenn Sie borber Erlaubnis Alte Leierin. — Ment ei _ dberbeirateter 
Ghrijtion Rub mit einem deutjchen | ten, 2. €“. en our abe BE Ei 
I fen die Abornbänne (Maples) zurüdfhreis| yermasen. 
ei t3 S i S di 5 ’ Ay +4 nr 2 ; ’r IH 
ıd% iſts Regie Schlöſſers und ſchwer unter dem Schnitt leidon. Alſo — — 
I} | tird. 
ı Der Kriegerbund New Mort hat! . | 
—— Fabel ran drei Efeln, — Drei 
| 
neuen Termin wiedererwählt, Tonnte | Augenlicht 
” J ſiörriſchen Art, ! der ein ftrebfames 
|pagnie noch nicht perfeit machen, ob: | ! 
Bei - i ’ eh ‘ : 
em Beim bargeismuber? Ce Sir | ner Miüllerefel von feinem gerubigen 
Id: > | 
ſich erzielen laffen mirb, — Der Spmpteme ven Nuscnsefehten. Zeir | Applaus und großer Gage, das Zous 
‚in ihren Generalverfammlungen Ur: leder 40,000 Sefsiehigte Munden ind Bund alle brei murben ftörrifch und 
neiere Preiie find mäßig umb wir na- 
ı Generalverfammlung im März 1919 jer von dem andern gelernt hatte. 
} . e . — 
was zur Feſtigung des Bundes nur 1 |,Auf einer Seefahrt haben wir uns 
| unter den A schon recht fchlecht gemefen fein!“ 
Deutſchen am beſten bekannt als 


Turnvereins unter Kurt Goritz' Lei— 
rechtsaueig. und Sie förnen bie Firma auf 
einshaufe ein Iheaterabend vorberei: | oehabt Yaben, Destlanen. Tas Men Ze 
tet worden, bei welchen das Blumen: | Pi ratfamt, ba ber Betrag, um ben cö fi 
9% 2. 3. — Wenn einem Kinde Geld als 
der Sonnenſeite“ Aufführung fommt, 19 farit irgend eine erwachtene Beriorn 
tam. diefer muß das Geld einkäaffieren und umer 
nier Rrinceton, Harvard, John Hopkins. Yale Anweiſung des Gerichts gut und ſicher an» 
Eick A S x zehex Sen W. — Darüber läht fi jes I muß der NYormund die Erlaubnis des Nadfab- 
Eichenlranz hat ben Wunſch, wieder | RR. Men @ie N bla Die aericts zu den betreffenden Bablungen eine 
tcinen Damenchor einzurichten, wel: ! iffe” \ ; - — 
| =. esta] DE — Im Etaate Illinois werden weib⸗ 
— u ER Pal Su haben teinerte lide Terfonen mit 18 Jahren lin, 
‚entiprechend ümftande fein follte, mit | müfien eben, wie diele taufonde Mnbere, bie | tr ee 
; ’ - . I nad dem Friedenkſchluß warten. — Das fchine- | "U z * 2m ade ; 
‚jedem anderen entjprechenden zu fon: | yiige surulat befindet ih 108 Ca Salle Sir. „Merten Grove. — Wenn ein Winberjährinen 
0 ; m | fe am «.' tern nicht erfanpflictin. Ter Berluft muß bomg 
|ten die einleitenden Schritte dazu ges | Inne 9. — Cine folde Deftimmung wurde | Spieter, miche dom Hausiwirt getragen werden. 
tan werden nur in Verug auf „Sachen” erlafien. aber c3 | 
= an * — u: 1 Asenn * en na ürpitant, Main fticht obne Ainder und obne ein Teflas 
Am Dienstag nächfter Woche iird | isenerare Sitter Star Serartient sabinne| ment zu binterlafien, fo füllt fein Grumbeigeite 
rg : : — BWliiwe zu. Der Mann tann aber durch en 
Enfemdle, Belannten vom alten Srz |, 6, 9, in Groten Yolnt, Ind, — Tie mäfe! Toftament feiner Grau feinen gefamten Teig 
| bing Place Iheater unter Herrn | deit, wenn der Saftarffiien anfnebört hat, weil | er Allinniß if & i 
| 5 iefe nu + nal BB, — Zr Allinois ilt jede dor ber Heirat 
Schwant | nerade biete Pünme fonft fehr ftart „bliuten | abgefchloffene Nbmasung rveatsgiitie, falle 
„Schneider Wibbel“ ebenvafelbit zur wird umd fie über die Bermögensverdältniffe 
Aufführung bringen. — des künftigen Gatten vollſtändig unterrichtet 
ſeine bisherigen Beamten mit Chr. | Vollkommenes 
Kebhan als Präſident für einen | | Sfel fanden fid) ir einem Wirtshaus- 
| : \ 1 | ftalle zufammen. Keiner mar bon ber 
aber die Verfcehmelzung feiner 300 | 
Mitglieder zu eimer großen Komz | ix es, was wir End arten. Leiter Dir M Kerlchen und mit jebem mar bie Herr= 
en Kepfweh oder laufen die Dumieden M|Fchaft zufrieden. um aber erzählte 
Imwohl die Ausfichten dafür vorhanden ve Mi 
= we z er Ikläfrig oder breamen (inre Uugen meh M | - : r 
+ — u / > 
find, daf eine derartige Vereinigung | dem Lefem oder Kühen? Me dieh find | Leben, der Sirkusfünftler bon 
deutſchamerikaniſche Schüpenbund |} #rfeirigen afte Angendeiäwmerden sin. | riftengrauchen bon ſchönen Landpar- 
‚bagegen läßt die fieden Kompagnien | "# und anf mifienigantige Eaelie, ten in liebensmwürbiger Gefellfchaft. 
| . = ‘ nenhgender Meweis niierer Fahigkett, f | s . : 
abftimmungen barüber abhalten, ob|M zer @nze Magen wmiaftend sa fergen: | befamen eine Zeitlang nichts al8 
‚diejelben mit der näcjiten Bundes: | Schläge, bis jeder wieder vergaß, maß 
rantiren vsliänpise Bxfriesenkett, 
| . . . . . — — 3 
nicht in eine einzige große Vereini— — Seekrank. — „Wo haben Sie 
gung verſchmolzen werden ſollten, J denn Ihre Frau kennen gelernt?" — 
| : ” J 
beitragen könnte. J verlobt!“ — „Da muß Ihnen aber 
' Henry von Minden, 
ii * Ber fein Grundeigentum bet 
Reiſemarſchall der Deutſchamerita— kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
niſchen Schützen auf ihrer Fahrt nach 


Dritter Slsor, benutt ben SafrftufL. | 


Zwed durd) eine Fleine Anzeige im 


er ruffifgen Waffen, Chicagoer Grundeigentumäbörje von | nannt,“ tommt,“ Präfidentin Yrau B. Abler bis | Hamburg, ift als Sweiundjechgigjäh: X der „bendpoit“, 





Asendyo, Shicage,; — — 10. — 1918. 
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Re nügungs + Bequeifer. |. Berlangt: Männer und Anaben | Seriangt: urauen und Madden. Geihäfttnelenenheiten. | Grondenentum und Hauier Aerztleches. Cragiſche⸗ — D 
| 
| 


; ©: ——— Bufd Zempie,| (Anzeinen unier oieſet Rubeit Ic das Wo) | (Anzeigen unter dieſer Mubrif Ic das Wort) | (Unzelgen unter biefer Mubrif 14c die Zeile) | (Anzeigen: unter diefer Aubrik 14c die Zeile) — unter biefer Mubrit 14c bie Zeile) 
S PTR Hoffnu ung auf Sesẽ 


en” i — i . Kauft ein Noominghaus, e3 bringt ein fiche atencleber, Beraltete, nerböfe u. 5 — en on Beihste 
ei da ———— „Aosca”. a Me Fe st: rg P rege Hausarbeit red Clargiunen: ee erehandlung garantiert, 2 Nordieite —— ranfheiten, 8006 W,Wiadilon Etr., Y-b, Son Gelehrten Neid in ben zo he = 8. 
 Eonieltr. Band. — „Abe Boice of NM Ten a ee * — 2 "Hey 1. |, Verlangt: Mäbhen für allgemeine & 81. .ımer: Witete 8150; a eb See Mncoie Une; Go@kem uns Ale —— sehekt. 
i ’ e n 4 — iv 2 an — — —— — — 
sion, — „ad 0° Lanicrn“, nn zu en Gelegenheit für Saußarbeit. *0 im Seofit ne ——— coin Abdenue Strabenbahnverbindung; Preis Dr. Front ide uffiitent d. Wiener Untver Den zum 100. Male fi jähren- Sekt, da, * Sozialſten i 
Free „Ab —— Zufb h * 3434 N. Halſted Straße, Andere mit 25, 20, 16, 14, 12 Simmern: WBrofti | $2450: $400 bar, $15 monatlid, -— 2-ilat | fttät, Svezlalift fir Brivatkranfheiten, 1164, 2 .. 1 Deutichland eine foldhe Macht 5— 
err be. Eopperhead“, Mann und yrau gutes Geld zu verbic- | im Laden . von $50 monatlich an, und freie Wohnung. Gebäude 2 Blods nad drei Garlinien; Preis Milwaukee Ave, St. 10-12 Mittags, 5-8 Ada, | „ei Geburtstag von: Sermmelmeis haben Ks fol d * 
— wen. Nur tühliger Daun Brandt au! mobimi | Gebt au Kange, 704. Dearborn Straße, | FPRS; BU DEU 1000 Uses ‚ae 150° | senugte Dr. E. Biedenkapp, um im „In0Q Te OenDer Seitunghachi 
Rod und Abite, antworten. Adr.: N. 1967, Abendpsit. — —— Seac Tdzimz eriten Sulibeft des bon Freiherrn * in — — 
„Zbe Dan Wbo ante Bad“, Fe Te ee er ee Berlangt: Frau Chheuern, einen | Su verlaufen: . Noominghaus, 19 Zimmer. / wæ— — — n r ı efonderem Sntereile fein: 
„Zuree aces Eafi”. Berlangt: Buthers, um Schweine zu | Sag in — — II— Dita, 106 &, Wal: Nordweiticite Bon Liebfneht und ben Bolfce- |von Grotiyuß herausgegebenen Snterefle f 


„Zappinch”. . 28 — ie große Ueberraſchun 
"Che Malte in Ser ler. serichneiden. 932 W. 38. Place. gpesing | Embroidern Go., 16 S. Martet Str, | Face 10BA1WE| Cottage, 4 Zimmer, mit 3 Lotten und Neben wiſten. „Türmers“ den Verkannten zu ſei. 9 grob hung, meld, 


Diem z . F gebäuden, Sühnerbaus, Hühnerbof, fhöne Obft- 5 2 - , die Wahl von zehn oder elf Führern 
e Hour“. | — — bim!bo | zu ‚berlaufen: Eäneiber (Holen) SBeriitatt | (Haß dem Merlin -Berisitis“.) nem Nechte zu verhelfen. Wir ent 


Verlangt: Männer nnd Knoben 
(Anzeigen uiter diefer Rubrit Ic das Wort) 


— d Saltenbäume, zu derfaufen event, au ver⸗ d Id frat $ N 
2. 1 Mensen een en ———— | sillig; muß derfaufen; Mann muß Cbicago fo | hi oben | er er fogialdemofratifhen Partei 5: 
ien. — Konzert jeden alte Derbeitaller 3 Wafher; muß erfter| Weriangt: Aoltere Frau, dem Haushalt zu fand mu vertan verlaffen; Preis 8600. Altes mieten, 3813 Nottingham Ade,, früher 71. Ct. EA nehmen dem Mufiaße folgende Ns: Reichstagsab dnet p = 
abend, Silaffe verbeiratetir Mann fein und an, Der] führen, 2417 N — ‚bon 9 de simt | } ; fü iſ eichotaasabaeor dneten hervorge· 
oe ep — I a ann a 5 | fübren, 2417. Zalman Ave. Telepbon Hums | Gefhüft, fehr leicht zu übernehmen und weiter Karl Liebknecht, d de Als Aſſiſt 
Ps 15 Norib ebenu 16. — S Bew Züdfeite wohnen, Sir ba zben. bon 4 b 12] boldt 7115. auführen; gute Gelegenheit für irgend einen star tebincajt, Der don ven führungen: Als junger $ Mi enz · bracht hat; das Erjtaunen über Diele 
: abend un ntag masmitiags Konzert. | Car die Nast. wub gute Neferenzen bom Schneider. 1809 ®, 51. Etrabe. dimi Farmlandereten Sozialdemokraten aus dem Ge-larzt war Semmelweis Zeuge der|g 
— — — — — bbieenr Nrbeitacaer Haben. Lobn $25 die We-| Perlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« : Ein Farmer, 7% Jahre alt, wünft feine | \, 2 A A — = re Be Erfolge in Sadhjfen, in Holftein, am 
— Du 5* in en: —— beit: — Selm guter Lob, 5140 Green | 11« immer Besaingtenb billig zu berfaufen. | 120 MeEeb Siazt Co., —— dan mis Zim. fängnis geholt worden ift, ijt am |entjeglichen Sterblichfeit, die bi3 auf Rhein, und nicht minder über die vie. 
H y1gal wood Mbde,, Flat D. 1631 N. Salfted Eir imido | mer ridbau großem ement-Bafement, | x Annt ioins Apt ’ a initalp für 22* ar: 
En Anzeigen. | Scrlangt: Webrere Weber, 45 C18. per Dug- — — ——— — — —— * Tr : ee SA, (eiie 3. Bfezden, 2 — — 3 = —— Hr a en en * len ſtarken Minoritäten der Arbeiter. 
. ' lan M Te 5. De terlangt Jausbälterin, ältlide Frau ode Zu verlaufen: ectric hub epair hop eifer ullen dühnern ) Zonnen ) ® »[b5 V ı en c . 3 1 a 1 
praibard. Weſt Side e Cl. Muſter n Hit Rind: gutes Helm, Bungalow, Vor: mit ober obne Ctod, $3500 wert Shube, mit Heu, biel Roggen, Welgen, — Kartoffeln PER] ‚ge — — —* ſelbſt NA Gebärfli 3 a — xhartei anderwaärts „bei den legten 
Co,, 4005 Bridge Abe., Cleveland, Ohi t ascaen 2 Näberent dorzufpreden bei DT. | Wohnung. 7123 Grand Abe, dimido | und aller Dafhinerie Hhboiher $2200, für lehnte diefe perjünliden Huldigumn. | Wiener ebarklinif, wo er falig Wahlen, haben zunädjit ein lebhafte: 
— ————— DA Een nen Taken Ze 5% Tele Ran: | e T e — *2 15 es t . 7 F5 * 3 E 
2 Sertangt F Borter für. Seinen, 1538 Nord —— 1708 Mallers Bldg. Telephon Rar 3 ar u au —— gen ab, indem u die Ne» war, —— nun zwei En Snterefje auf die fiegreichen Vertre⸗ 
En nn Halited Cir. Iel.: Kincoli 2 ie: on Let, | eine, wo Hebammen ausgelernt mwur« 3“ im Rei 
Berlangt: Verläufer, Gin etablierte Chi car | — — — Spot tele. 2098 © Serlangt: Frau zum Wafhen und Neinma- | Beihäftsteilhaber. Alle Sarm-Intereffenten follten nicht ber» bolution und die Tat yochleben lie. ’ q ter de3 „vierten Standes im Reiche. 
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er Bondhaus hat cine offene Stelle in feinem | _ Serlang ©. | hen: ftetine Arbeit, ganze oder balbe Tage. | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Setle) | feblen, ihre Adreffe 864, MeGormid Barilding, | sn Diejes Hoc) ftimmten die Umab- den, mit geringer Gterblidjfeit; eine tag hingelentt. 
Halfted Etr. bon Belmont 7303 dimi | — — [ einzufenden, Da ih nur auf einige Tage 


— —— Be ertragen Sude Teilhaber mit $2000, um fi am der| nah Chicago fomme, fo werde ih fie auffus bängigen mit ein, obwohl noch nicht | Andere, wo Studenten fid) übten, Sn eriter Reihe, außer den be. 


taa 3150 © 3 Verlangt: Ki öhin für balbe Tage; feine | Sabrifation don großem Gewinn abwerfenden | ben und iiber die Chicago Kolonie Auskunft 8 il ie die Revo— mit hohen Totenziffern. ir 7 toh, 

pe | tas. 3150 Goutäbors Bibe, Dim | Sonntags Hotel Schmeizerhof, 601 3, | Nntitet zu beteiligen, Gebe für das Geld Ci-| geden. Wir haben jet berichtedene Gemüfe — mE iſt. ob | OR Revo — NER N fannten gührern Vebel und Lieb 

a ae — 54 = 4 erlangt; Erfahrener Lungmann. 501 N E ams Etr. getheit. Nur ses ———— ide ee a Ua Li — — Se lution in demſelben Sinne meinen Die ſtatiſtiſchen Aufzeichnungen, tnecht, welche ſich ſeit vielen Monaten 
. Italieni oder Diddiſh. Liberale Kom⸗ „ N, Z,0°* * Er ums mm nn — rlonen mögen fi melden, Adr.: 2156] be lonize ouiſiqua. 3 iſt es Ba i i 

—— Kr Drawingf * a Da Pe UL 0 .. | „„Serlangt: Mädhen für Hausarbeit und tıt| Ndendpoft. i m dimi —W wie er, und das iſt er dod), —* die Semmelweis zu Rate zog, brach ˖ * Haft befinde, ftebt der neuge- 
1 e r Dez t abſolut 2 * vri der Bäckerei lfert. 852 Welli Str. — — i . 161 J (An F ’ ſen⸗ 
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836 R Clark Errabe. nage | Derivalten follen; Für legtere hat er! 


Erft nad) dem Iobe ! 
der Nachlaß auf: 
aeteilt werben. Er beziffert Sich auf 
‚| mehrere hunderttaufend Dollars, ! 
doch enthält das Xeftament, melches ; 
heute im Nachlaßgericht 
wurbe, feine näheren Angaben. 

Der am 19. Oktober verftorbene 
Edwin Henning nt 250,000 in 
Tahrhabe hinterlaffen; Erbin itit bie 
Mitive, Sufon, 4839 Dorcefter ve. 
Kinder haben fie nit. Am Nadı: 
laßgericht übernahm Matthew Iaafe 
heute die Verwaltung des Nachlaſſes. 

Edward 7 2. Singer, 5208 Wins 
throp Ape., welcher im legten Otto- 
ber aeftorben iſt, hat ſeiner Witwe, 
| Mary, mit der er in finderlofer Ehe 
lebte, $25,000 hinterlaffen; Zahara 
Merrill, 


eichlich geforgt. 


r 
If feiner Zöchter folt 


£30,000, der Sohn ift in Brit | 
Ein geihlagener Mann. 
ı Dary Hill hatte vor fünf Jahren 
John Ruſſell geheiratet und ber 
Bühne Valet gejagt, war Mutter ge: 
worden, fehnt fih wieder nach dem 
Theaterleben, verbaut ihren Gatten 
und ift fo unrein, daß die Familie 
aus dem Hotel Bradley und aus 
einem Zinshaufe  berausgeiviefen 
murde. So behauptet weniaftens ber 
Gatte, welcher heute auf Scheidung 
und Obhut des Kindes angetragen 
hat.. 
Das Liebesneſt an Clarendon Ave. 
In das zweite Stodwerf des Act: 
| zehnfamilienhaufes 4040—42 Gla- 
rendon Avenue ivaren am 1. Mail 
11916 zwer Dämchen gezogen, nad: | 
dem vorher eine in Begleitung eines 
| Mannes, ber, laut Frau Nofa Klein, 
einer Nachbarin, Herrn William 7. 
MeSarthn ähnlich fah, in einem gro= 
|ben Kraftwagen vorgefahren war 
Iund fih die Mohnmuna angeſehen 
hatte. Eine der Dämchen ging um 
j neun Uhr morgens, der Zeit des Ar: 
|beitsanfangs erftklaffiger Tippfräu— 
‚lein, von Haufe fort, bie 
machte gegen abend hoch elegant auf: 
gebonnert Spaziergänge, auch Fahr: 
Iten mit fremden‘ Herren, beren 
| ‚Autog“ aber an der nädhiten Ede 
| halten blieden Als diefe Dame nun 
mal, den Hut in der Hand und mit 
wirrem Haar, zu ungemohnter | 
Stunde heimaeloinnien mar, ba 
wußte Frau Klein Beſcheid, und nach 
anderen Vorgängen beſchwerte ſie ſich 
beim Hausagenten William Jenſon. 
Und dann zogen die Damen aus. 
Jenſon glaubte nun in MeCarthy 
| auch) den Mann zu erfennen, der un: 
ter den Namen Willarb die Mob: 
nung gepachtet und die Miete bezahtt 
hatte. Frau Klein und Jenſon wa— 
ren nämlich heute Zeugen in der 
Scheidungsklage, welche Frau Me: 
Garthn angejtrenat hat und die bor 
Richter Foell verhandelt wird. Der 
| Betlagte  iit Setrelär der Great 
|2ules Drebge and Dod Co,, betreibt | 
eine Kraftivagenremife und anbere | 
| gen und verdient $25,000 im 
| $ahr, wovon er feiner frau 810,000 
| Onsgefeht hatte. Sie bezichtigt feine 
| Mafchinenfchreiberin Silltan Doofe 
als diejenige, welche. MeCarthy be— 
ſtreitet das. 
3521 Weſt Jackſon Boulebarb. 


Der Auftportdienk. 


| 


Gr jell nen mirflih nahiten Montag | 


| 
| 
| heginnen. 


3. tal, 419 W. Nortb Ode, nede 41. | Chicaco nad New Dort abgehen, tie | lerö Ungabe, auf den Beamten ftürz 


beute Ingenieur John X. Jordan im 
Bunbesaeb..ube verficherte. Der Wer, 

den die Flieger nehmen werben, if 
jegt genau feftgelegt, und die Schup— 
pen oder „Hangars” für die TFlug- 
zeuge Tino fertiggeitelt und emge= 
richtet. Abflug, bezw. Landung, 
follen zuerjt im Grant Parf, jpäter 
aber auf dem Felde zu Afhburn vor 
fich gebeit, ıtird am Donnerstag oder 
Freitag erden Probeflüge unter: 
nommen werden. Landungen werben | 


| 


New York in Bryan und Cleveland, 
D., und Bellefonte, Pa., borgenomz |? 
men, An die Stelle de3 zurüdgetre- 
tenen Leiters biefes WERBEN. 
| Hauptmann © Lipsner, find Dr. 
T. Buhler und *. 8. Corribon getre- 
wäheenb Herrn Sproul die lo- 
Leitung im Chicago übertragen 


— 
|fale £ 
worden iſt. 
Sſſuche um Anſtellung als Poſt— 
‚ft teger find bei der Verwaltung ein= 
gelaufen; diele der Geſuchſteller ha⸗ 
—* ſich im Kriege Erfahrung im 
Fliegen erworben, manche ſind nur 
Liebhaber dieſes Sport. 


— — — 


Wag.n hinei nfußr, der fein Licht am Shuei fertig mit Schießprügel. dat): 


\Qugel trifft einen ahnungalon borüber- 
nehenden Ztrafengänger. 


| Der S5jährige William Nier, Nr. 


roe Str. fiel der 6jährige, Nr. öl, 522 Aberdeen Strake, wurde gejtern | 


abend, ald er an dem Haufe Nr. 839 
Heft Harrifon Straße vorbeiging, 


getroffen, alüdlichermweife aber nur 


— KT —— 


beitätigt ! 


456 Datmood Yonlevard, | 
ber Gattin und ben beiden Kindern | 


Nicpt weniger abs 2500| 


leicht veribundet. Er benadhrichtigie 
|die Polizei, melche ermittelte, daß 
Ifurs zupor fieben Minner 
Haufe 
aelegene —5 betralen und Ge⸗ 
‚tränte beiteiiten. 
Kunden Soldaten 
Imeigerte fih der Echanttellner Zony 
Driando, um fich feiner ungefeglichen 
| Handlung ichuldig zu machen, ihnen 
das Verlangte zu verabfolgen. 
Verlaufe der darauf folgenden Aus: 
einanderjegung z0g einer der Mänz | 
ser einen Revolver und feuerte einen | 
Schuß ab. Die 
e Fenitericheibe und traf ben ab: 
nungäloh ‚feines Meges nehenden 
Nier. ePolizei hat ſich bisher 


m 
ka 


bie im | 
839 Weit Harrifon Str. 


| 


Da jedoch drei ber * 
Uniform waren, , 


Sm | 


| 


Kugel durchſchlug 


ne bemübt, bie Perföntichteit | 


ter angenehmen Bäfte, die fich eilends 
verfrümelten, feitzuftellen. 

Beim Spielen mit 
Repoiver jagte fich geitern der 12jäb: 
\zige Alerander Nalomsti, Nr. 1504 


| Kucel in die rehte Hand. Er fand 
' Aufnahme im Countyhofpital. 

| —— 

| Dat jeinen Dohn dahın. 


| Beim Einbruch Grtappter wird auf der 
Flucht von Blanrod angeichoiien. 


Bei einem berfuchten Einbruch in 
die im Haufe Nr. 952 Harriſon Str., 
Dat Bart, gelegene Upothete murbe 
ein junger Burfche iiberraicht, der, als 
er zu entfliehen juchte, von einem ‘Bo- 
Tiziften angeichoflen wurde, Er liegt 
unter polizeilicher Bewachung mit 
einer Schußwunde im rechten Bein 
im Weſt Suburban Hoſpital dar— 
nieder. Er nenni ſich William Pur— 
cell und behauptet, in Milwaukee zu 
wohnen, doch glaubt die Polizei, baß 
F ein gewiffer Edward Krof, Nr. 

4328 School Str., ift, der, wie aus 
in ſeiner Taſche vorgefundenen 
Papieren hervorgeht, erſt kürzlich 
ſchimpflich aus der Marine entlaſſen 
wurde. 

Die Polizei des Vororts wurde ge— 
gen zwei Uhr morgens von Nachbarn 
mittels Fernſprechers benachrichtigt, 
daß ſich in der Apothele ein Ein: 
brecher befände, und drei Poliziſten 


‚ein mit dem Nadelhol3-Öerud) eine 


eine EN Tuftiwirfung bervor- 


Weſt 18. Straße, unabſichtlich or. 


\ 


eilten in einem Kraftwagen borthin.! 


Als fie vorgefahren famen, Tief ein 
Mann aus der Vorbertür und ber 

fuchte, in einer Gaffe zu perfchmin=' 
ben. Die Poliziften befahlen 


! 


der Aufforderung nicht nachlam. 
- — ——— — — 


Bor Volisift erihoffen. 


Fran hatte ihn zum Schutse gegen ihren 
blutdürſtigen Gatten geholt. 


Von dem, der Bezirkswache a 
Cottage Grove Ave. zugeteilten Po⸗ 
|Tiziften red :ineller, Nr. 8836 ©. 
| Halfteb Str., der von Frau: Qutber 
EN Ritter, Nr. 3245 Cotiage Grove 

Ave., berbeigerufen —— war, als 


| 
| 


n 


a 


| Tiermeffer angegriffen murde‘ iſt vie 
| fer heute morgen, nachdem er auch 
angeblich einen Angriff auf den Be— 
amten zu machen verſuchte, erſchoſſen 
worden. Kneller, der ſich ſofort 
der Bezirkswache ſtellte, erklärte ſei— 
nem Vorgeſetzten Kapt. 
man, 
| hate, 
| hin, die zum Teil von Frau Ritter 
erhärtet wurbe, nicht in Haft genom-=| 
men. 
| morgen nachmittag anberaumt. 


| tat Ausfage von Frau Ritter] die Majeltät wieder it die Loge zu⸗ 


tam ihr Mann geſtern abend, ſie 
ſaß gerade mit ihren drei kleinen 
Kindern beim kärglichen Abendbrot, 
beirunken heim und begann einen 
Streit mit ihr. Mehrere Male un— 
terbrach er die Zänkereien und begab 
ſich in eine Wirtſchaft, um dann noch 


betrunkener zurückgelommen uͤnd den aus der Zeit 
Wortwechſel von neuen aufzunehmen. füllten 


Heute morgen, lurz nad Mitternacht, 
maöhte er, nach der Yusfage der rau, 
einen Angriff mit einem Raſier mefjer 
auf diefe und feine kinder, die in- 
| folge der Streitigfeiten Die 
| Nacht aufgeblieben waren. 


| gewußt, eilte 
\ bolte den Polizilien. 
| rod eintrat, ftand Ritter mitten 
ıder Stube und fuchtelte mit einem 
ı Rafiermeffer in der Luft herum, 


Kneller rief ihm zu, das Meſſer fort— daillon, welches eine 
Am kommenden Montagmorgen zuwerfen und die Hände hochzuhalten, er chielt, mit ſeinen Lilien von Frank— 
. nahe Era | wird das erſte Luftpoſtfluggeug von worauf der Wüterich ſich, nach Knel— reich in den koſtbarſten Brillanten, 
te einen Wert von 6000 Gulden dar— 


und ihn mit dem Raſiermeſſer an— 
griff. 
Poliziſt von ſeinem Revolver Ge— 
brauch und feuerte einen Schuß ab, 
ber Ritter unmittelbar über dem 
Herzen traf. Er ſtarb wenige Minu— 
Iten nad zu Einlieferung im Ho= 
fpital. Rneller fagt, daß er nicht be- 
| abfichtigte, feinen Gegner zu töten, 
|Tondern ihn nur unfhädlih machen 
wollte. 

Die Polizei ermittelte, daß Ritter 


‚de Srince auf dem Wege zwiſchen hier und | icon feit je: Jahren nicht arbeitete 


und nicht für den Unterhalt feiner 
Familie ſorgte. Er wurde deswegen 
öfiers im Gericht an der S. Clartk 
Str. und im Gericht zur Schlichtung 
von Familienangelegenheiten zur Re— 
denſchaft gezogen, auch ſoll er ſeine 
Frau kätlich mißhandelt haben. 


— — —— — — — 


— Abflauend. — „Iſt Ihre Frau 
Schweſter in ihrer zweiten Ehe glück— 
lich?“ — „O. die fängt jest ſchon an, 
ihren erſten Mann nicht vergeſſen zu 
können.“ 
— Mißtrauiſch. Zollbeamier 
(zum Reiſenden, der eine, von Zahn— 
|fchmerzen arg aefchiwollene Wange 
„Bitte, nahen Sie doc den 
— mal auf!“ 


| — — a — — —— 
| * Ber jein Grumdeigentum ver- 
Pk will, erreicht jchnell fe'nen 


Zweck durch cine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit“, 


£ejet die „Sonntagpeit” 


| hölfe. Die Stadtpolizei hatte in Ich] 


! 


ihm, | 
u ren und feuerten, ala er 


! 


in | 


John All— Kracht reſtaurieren, ſich einen Gala— 
daß er in Notwehr gehandelt wagen à la 
und wurde auf ſeine Ausſage Liv reen 


= 
F 


Der Koroneröinqueit it auf) von ihn jo verehrten Königs vor die! 


| 


| 


aanze| aus 
Nun habe! waren, ımd fo Diefes intereffante Bir 
Das Ehepaar mohnte | ſie fig nicht mehr anders zu helfen) blifum aus längit vergangener Zeit 
auf die Straße und] in den Näumen dv Nejtdenz 
Als der Blaus ı wieder auferitchen Iteien. 
in ſichert, daß die Geſchenko 


| 


In Notwehr machte nun ber) 


| barmlos jmd, die übrigen Deforatio- | 


£idtuögel anf Ehriftbän-! 
men. 

Sie Ansſchmückung des Lieben 
VLeihnachtsbaumes — der hoffentlich 
nicht wegen der weſentlich deutſchen 
— dieſer Sitte ganz in Acht 
und Bann getan werden wird — hat 
in neuerer Zeit manche Veränderun— 
gen und Vervollkommnungen erfah— 
ren. So vor allem, was die Beleuch— 
tung der ſchönen Ti Kumder- 
|welt anbelangt. 

Zu letzterem Behuf bat man et 
ungezählten Generationen bejomdere 
Ehrijtbaum Kerzen benutzt, welche 
mit oder ohne Hilfe beionderer Hal- 
ter in den Bann geiegt wurden, 
und deren Vrennen viellewht im Ber. 


EEE — 


4* 
„shirt 


r 
Ä 


| 
| 
| 


bradyte, Aber leider entwidelten fich 
daraus auch nicht gerade jelten Zeus] 
eröbrünite. Ta fan der Taufend- | 
jalia Elektrizität zu Silfe, und bente 
bedienen jity alle Liebhaber, die cs| 
ſich leiſten können ſehr billig 
kommt das Vergnügen nicht — bunt—⸗ 
farbiger Glühlicht-Kügelchen, welche 


durch die 


nen dt jtören und ebenfalls feier 
ltd genug ausfehen. Ta braudıten ! 
ängftlide Hamilienväter feine gefüll- 
te Giehfanne mehr unter dem Weil 
es nachtsbaum zu Ttellen. 

Unlängit aber hat man eine wei- 
tere Berbejferung oder Berfhönerung 
der eleftriicyen Chriſtbaum⸗Lichter in 
den Markt gebradt. Bunte Yeucht- 
fügeldhen find ja hübſch; aber noch 
Ihöner und vor allen natürlie| 
her als die Kugeln — und auch die! 
Kerzen — nehmen ſich Vögel auf 
dem Baum aus. Man ftellt jegt rei. 
sende Glühlicht-Vögel verſchiedener 
Gattungen, wie Kanarienvögel, Rot⸗ 
droſſeln, Tauben, Papageie u. ſ. w. 
in ih Naturfarben her, 
feenhaft von dem inneren von 
erſtrahlen. Sie ſind aus einem ſo— 
gut wie unzerbrechlichen Material 
hergeſtellt und brauchen nicht zimper. 
lich behandet zu werden. 

Da fehlt eigentlich nur noch, daß 
dieſe Lichtvögel mit Hilfe eines ein— 
geſetzten kleinen Phonographen auch 
ſingen könnten! 

— 
Die Einſamkeit eines Ex-Königs. 


— — — 


| 
| 


| 


vr 
ich 


weldje | 
Nicht | 


| 


Ans einer Zeitung, die im Jahre 
187 Herſchien, führen wir Folgendes 
an: In 9 Münden hat jicy der König 
j von Yayeın tt jüngfter Zeit öfter 
!ganz allein Luſtſpiele aus der Zeit 
des Franzoſenkönigs Ludwig XIV. 

und Ballets vorſpielen laſſen. In ei— 
nem der Luſtſpiele, welches ſich der 
König als er Zuſchauer auf⸗ 
führen ließ, ſtellte die Szene den be— 
rühmten Spiegelſaal Ludwigs XIV 
im Verſailler Schloß vor. 
herrlichen Anblicke dieſes Bildes ließ 
der König das Luſtſpiet Aare 
und begab jicy auf die Bühne, wo er! 
längere Zeit, in die Epic egel blickend, 
auf und ab ſchritt. Dieſes Bild 
Ihien den König, der in jeiner Ver 
chrung fir den „großen König“ von 

Frankreich ſeine Gemächer à la Louis 
IXıv., mit fait die Sinne beritdender 


kr 


| 


| 


Ber dem 


Auflage. 


Youis XiV, banen die! 


der XNafaicn à la Louis 
XILV. anfertigen ließ, ungemein zu 
fefſeln und ihm ganz die Zeit dieſes | 


1 


trunkene Seele zu zaubern. Nachdem 


rückgekehrt war, wurde das imter⸗ 
brochene uitfbiel fortgeſetzt. Um je— 
doch die Täuſchung bollftändig, dei 
Traum aus der Seit | Ludwigs xiv 
täuſch end wahr zu maden, öffneten 
fi plöglidy die Titren der Logen und | 
herein traten Herren md Damen) 
Yudwig5 XIV, und 
die verödeten Logenräume. 
Es waren die Herren und Damen 
vom Chore, von der Figur und von 
der Statiſterei, welche in alle ver— 
fügbaren Koſtüme und Perrücken 
der Zeit Ludwig XIV. geſteckt 


es erreichen, 


annonzire in 


heaters 
Pan ver. 
Trinfgel« 
der und Ertrahonorare 20,000 Gul« 
den gefojtet haben ımd dal; das Me- 
Schauſpielerin 


ſtellt!“ 


ern — — 


— Ausgehobene Spiel. 


ter Seit ermittelt, dab bei einen 
Staliener an der Schöneggitraße iı 
Zürid A in deilen Privatwohnug 
gewerbsmäßig geipielt wurde, An 
einem der lchten Abende wurde bie 
illuſtre Geſellſchaft dabei überraicht. 
Anweſend waren gegen die 20 Spie— 
ler, alles, mit wenigen Ausnahmen, 
Ausländer, in der Hauptſache noto— 
riſche Tagediebe und Berufsſpieler. 

Die Pouzei beſchlagnahmte die 
ganz neue Spieleinrichtung und das 
Vankgeld. Hoffentlich wird man nun 
endlich mit dieſen vollſtändig unpro 
duftiven Musländern einmal abjah» 
ren, die ur auf Kojten der Dumme 
heit ihrer Mitmenichen leben. Zus 
weit c8 ſich um Dejertenre und Re— 
fraftäre handelt, die einitweilen mod) 
nicht de5 Landes verwieien werden 
fönnen, wäre 08 jedenfalls ange⸗ 


Im Sauſekoller. 


Nr. 3719 Seminary Ave., von einem 
Kraftwagen überfahren. Der fahr:! 
läffige Wagenführer ratterte, ohne 
fih um das Dpfer zu fümmern, da⸗ 


und innerlich Verletzungen erlitt, fand 
Aufnahme im Yuguftanahofpital. 


— — 


Während der Arbeit auf dem 
Neubau, Nr. 4200 Fillmore Str., 


bradit, ihnen cine Quftveränderung,| wurde ber 21jährige Elektriter rs! ii 


Bm. 


m nn nn nn — — 


Heillanstalt 


1161 N. Glart und PDiviiton Ser, 


Elchriihe Licht, Wenfelitrom, Vollbäder; 
eleftrifhe und medizinifee äder; SZulphar, | 


"inerat und Altaliintiongbäder, eich, —S & Co. wurde der dort bedienftete M 
tions» und Döriliationämaliane; elektr, Merker 


und C;oninhalation, jr Brondiat- s Sun. | Hohnzel, Nr. 1424 W. 25. Str, in 


nenaffeftioner niw Gieltr, Nhyinmilche Hein» | o; 8, u SF > 
sen yıh sein | einem Aufzug zu Iode gequeticht. 


Erittlaffige YWirkina bei Schmerzen aller | ——i — 
Art. rheumatiſche. giotiſche. Aeuralgien, sent. | * 
Magen⸗Neren⸗ Viaſe⸗Leber⸗ dautleiden * Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Strenga wiſſenſchaftliche. naturreine Blut⸗ und 

ZaftengrmalſierungAnſtatt gen | von morg. \ > 4 ı 
Zweck durd eine Feine Anzeige in 

der „Abendpoft”. 


ping Kup, Nr. 1737 Weit Bolt Str,” 
bon den einem Xrodenofen entjtrös 
[menden Gafen übermannt. Man! 
Ichaffte ihn nach dem Robert Burns 
Hofpital. 


* In der Anlage der firma —* 


in Wißwil. zu — — 


93 bis abends 7. Sonntiags von o bis 12. 
—— 15,17,20,22,24,27,29,91 


ie deutichlefende Benöl: 
ferung Chicagos ftellt 
einen fruchtbaren Marft 
für die Sabrifanten und 
Kaufleute dar 
am beiten erreicht werden 


| 


| 
Un Sheffield und Waveland Ave. 
wurde die Techsjährige Eſther Hollen, | 


bo; und bemerfftelligte bie Flucht. 
Die Verunglüdte, die Duetfhungen | 


| Gindele, 


a 


° 


— — — — — — 


und kann 


Abendpost, 


die größte und einuhreidjite dentſche 
Zeitung der Vereinigten Stanten. 


Die „Ubendpoit” ift das 
einzige dentiche Blatt des 
Deitens, welches dem Audit 
Bureau of Circulation als 
Mitglied angehört. 
zeigt, daß die „2lbendpoft“ 
das Licht des 4.3.C. Audit 
nicht zu fürchten hat und 
bürgt für die 


Dies 


Größe ihrer 


Das deutiche Element in 
Stadt und Land—und das 
heißt bier, die 
|| der „AUbendpoit"-—gilt mit 
Recht als befonders Fauf: 
Fräftig und zuverläflig. Wer 


Leſerſchaft 


Deutſche als 


Kunden, Mieter, Arbeiter 
ulw. gewinnen 


will, der 


Abendpoſt 


———- und 


Sonntagpoſt. 


Zebetälte. 


Saditehend berdiientliden wir die Name 
er Deutiden, über deren Xodb dem Gefund- 
beitsamt Meldung auaing: 


Ammon, Mar, 5500 Michigan pe, 


Andercä, Diartda. 
3.; 3067 Lod Str. 


Kerner Pertha, 50 3; 
Brubn, Charles, 58 3; 2049 Augufta Str 
N. Iripp Ade, 


Buſch, Roſie. 
Edert, Enna, 2145 
Ehlin, Mary (geb. Rolcp), 4333 Federal Str. 
Eckmann, Dabid, 7001 Stewart We. 
Cicke, Friß 068 J.: 2800 Oſt 100. Str, 
— elen, 320 5. Raulina Ste. 
barte®, 71 %.; 3745 Bratrie be, 
Goettel, Elisabeth, 83 Arne, \ 
| Happet, Ho:a, 28 I.: 30) @ 24. Ei, \ 
der bad, Egarte3, 17 Nubre. 
Kurid, Frank, va N: 1938 5, Marfiield Ale, 
Leberftein, nebella, 3203 ©, "Salfted ste, 
Dans, Clara (geb. Ieynie), 5340 Winidrcn 
Avenue. 
attdies, Meta, 4920 7. Windelter Mine, 
Meier, Matbilda (geb. Rlug), 55 5 7816 
Mad Straßtze. 

Neniß Eiſie Geb. Hauchthaufen), 260 S; 
Elmdurſt. 
Nateite, Jobanna (geb. Groth), 64 Jahre, 
Reid, Dertda, PTN, H.’2 90 Straße, 
Rottinger, Cömard, & el 2 Sabre. 
Schang. Auguſta 
Sähtllinger, Mollipb, 7 Sr 
Schmidt, Matdilbe, 942 MW. 3 Riede 
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Siedle, Caroline, er ehe 4333 N, eincotn Str 


©. 


Beoria 
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Die Roben ſind aus warmen, fließigen Blanketſtoffen 
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Feine ſeidene Halstrachten für Männer, $1.20 0 


Ausgezeichnet gemachte Halsbinden, in modernen großen Faflong, feine Entwürfe und Seide; bejonders win» 
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drabfarbig, gut gemacht, braun, grün und Mas IF nübich blau oder rofa, FF Vlanketfilz, gute fehtwere Menge verfauft und erportiert wor: 
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Heertefen aber h Bed Aufrehterhaltung der reife erden wird, um bie hungernde Welt! jegt in fünf Monatsnotierungen zum je: Banik: :: Retennasmitielion. | — 
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Abſabe reg. soc Weri — Aaött, Größe Ball- Sobien, fie macen nüßlihe für Mittwoch zu — das Yahr 1920 auch hinein fich er=| | Maispreife. 
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